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mit dem
besonderen Ambiente
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Inh. Beate Schumacher

WWo der Gast
zu Hause ist

Ihr Spezialist für
Gesellschaftsfeierlichkeiten
wie z.B. Hochzeiten,Geburtstage
Beisetzungen und Tagungen
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Verehrte Majestäten, liebe Schützen,
liebe Gustorfer- und GindorferInnen,
verehrte Gäste aus nah und fern,

wenn ich meinen Arbeitskollegen vom Brauchtum und Schüt-
zenwesen erzähle, stoße ich neben einigen wohl doch sehr 
weit verbreiteten Vorurteilen, auch auf viel Unverständnis 
und Erstaunen. Sind diese Tage nicht nur ein Alibi um sich mal 
ungestört so richtig einen hinter die Binde zu kippen und sich 
ungezwungen daneben benehmen zu können. Und ich arbei-
te nur ganz knapp außerhalb des Rhein-Kreises Neuss, nicht 
hunderte Kilometer weit weg. Da fühle ich mich manchmal 
ein klein bisschen wie ein Missionar und versuche Aufklärung 
zu betreiben. Ich spreche von Gemeinsinn, Verbundenheit mit dem Menschen im 
Heimatort, Bewahrung von Brauchtum und der Bezug zur Pfarrgemeinde. Denn es 
ist mehr als nur in Uniform mit Musik durch die Straßen zu ziehen, um anschließend 
im Zelt zu feiern. Das ist ein sehr wichtiger Teil. Aber halt nicht alles. Hier kommen 
viele Menschen zusammen. Man trifft sich mal wieder und hat Zeit miteinander zu 
sprechen. Wir lösen uns von den Zwängen und Sorgen des Alltags und des Berufes. 
„Entschleunigung“ wie es auf neudeutsch heute heißt. Es ist etwas ganz besonderes 
und soll uns miteinander verbinden,  Gemeinschaft und Harmonie schaffen, nachhal-
tig sein,  und später eine tolle Erinnerung werden.

Der Bürgerschützenverein der Pfarre Gustorf 1862 e.V. ist nun schon seit 154 Jahren 
aktiv um seinen Beitrag zu einer lebendigen Gemeinschaft im Ort zu leisten. Und so 
wie unsere Vorväter dies begonnen haben, knüpfen wir an und so wird es hoffentlich 
noch lange weitergehen.

Mit unserem Präsidenten Hans Voigt und seiner Gattin Elisabeth, haben wir wieder 
einmal ein sympathisches und sehr engagiertes Regentenpaar. Mit Ihren Adjutanten, 
den reizenden Hofdamen und ihrem Königszug, dem II. Jägerzug „In Treue Fest“ wer-
den sie uns ein unvergessenes Fest bereiten und froh und stolz unseren Verein auf 
allen Veranstaltungen repräsentieren.

Unseren Majestäten, allen Schützen und Ihren Familien, allen Gustorfern und 
Gustorferinnen und allen Gästen aus nah und fern, die aufs herzlichste eingeladen 
sind, mit uns zu feiern, wünsche ich ein sonniges und harmonisches Schützenfest.

Rolf Jungmann
Vizepräsident

Grußwort Vizepräsident

Rolf Jungmann
Vizepräsident
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Grußwort Bürgermeister

Traditionellerweise Ende September, wenn die Temperaturen schon wieder etwas an-
genehmer sind, herrscht in der Pfarre Gustorf ein reges Treiben in den Straßen und 
das ganze Dorf strahlt eine gespannte Erwartungshaltung aus. Die Ursache dafür ist 
sicherlich das Gustorfer Schützenfest, das kurz vor der Türe steht. Auch wenn der Ter-
min schon lange im Voraus bekannt ist, so können manche Vorbereitungen doch erst 
ein paar Tage vor dem Festakt getroffen werden. Außerdem gehört ein bisschen Vor-
freude ja auch immer mit dazu und ist Teil des Vergnügens. 

Für den Bürgerschützenverein 1862 e.V. ist das diesjährige Schützenfest ein ganz be-
sonderes. Denn es findet – ausnahmsweise – nicht unter der Führung des Präsiden-
ten statt, sondern steht in der Verantwortung von Vizepräsident Rolf Jungmann. Der 
Grund dafür ist ganz simpel: Präsident Hans Voigt trägt statt des Präsidentenordens 
in diesem Jahr die Kette des Schützenkönigs.  

Zusammen mit seiner Frau Elisabeth regiert er als amtierende Majestät Hans VIII. die 
Schützen in Gustorf – für den Präsidenten ein lange gehegter Traum, der nun endlich 
wahr geworden ist. Bis zum Schützenfestdienstag ist das Paar noch im Amt, bevor 
Hans Voigt wieder seine gewohnte Funktion als Präsident wahrnimmt. Aber bis dahin 
stehen dem Königspaar noch ein paar schöne und ereignisreiche Tage bevor, die es 
mit der tatkräftigen Unterstützung seines „2. Jägerzuges“ sicherlich noch gut verbrin-
gen wird.   

An dieser Stelle möchte ich mal ein großes Lob für Rolf Jungmann aussprechen, der 
ja im vergangenen Jahr noch etwas mehr gefordert war also sonst. Er hat die ihm 
zeitweise übertragenen Aufgaben als Präsident hervorragend erfüllt. Dafür möchte 
ich dem Vereinsvize und seinen Vorstandskollegen, die ihn bei der Organisation des 
Festes unterstützt haben, herzlich danken. Das Ergebnis eurer Arbeit wird gewiss vie-
le interessierte Besucher anlocken. Ich wünsche allen Gustorfer Schützen schon jetzt 
angenehme Festtage.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Klaus Krützen
Bürgermeister
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SCHNELLER:  Über 50% Zeitersparnis beim Flaschenwechsel.

EINFACHER:  Ohne Werkzeug, aufstellen, verriegeln und fertig.

SICHERER:  Durch ein integriertes Rückschlagventil ist selbst bei 
 geöffnetem Flaschenventil kein unkontrollierter 
 Gasaustritt möglich.

ADAPTER:  Für den Stapler i.d.R. kostenlos.

DIE NEUE 
GASFLASCHE
FÜR IHREN 
GASGRILL!

DIE NEUE „CLICK BLUE” 
TREIBGASFLASCHE

Für Stapler mit neuem 
Schnellverschlußsystem.

Internet: www.gas-krahwinkel.deInternet: www.gas-krahwinkel.de

Telefon:  02274/2485
Telefax:  02274/706224
E-Mail:  info@gas-krahwinkel.de
Internet: www.gas-krahwinkel.de

Inh. Barbara Krahwinkel
Siemenstraße 1 (Ecke Desdorfer Straße)
50189 Elsdorf, Direkt an der B55 Abfahrt,
Elsdorf Gewerbegebiet

Unsere 
Autogastankstelle 
hat rund um die Uhr 
für Sie geöffnet.

Unsere 
Autogastankstelle 
hat rund um die Uhr 
für Sie geöffnet.

- MEHR INHALT: 8 KG GASFÜLLUNG

- PASST IN NAHEZU JEDEN GASGRILL

- SICHERER VENTILSCHUTZ

- HOHE STANDFESTIGKEIT

Rundum perfekte Gasversorgung 
mit Gas Krahwinkel
Wir bieten unseren Kunden eine umfassende Produkt-
palette für alle gängigen Gasanwendungen und zuver-
lässige Logistik. Auch für individuelle Anforderungen 
erarbeiten wir innovative und auf Sie zugeschnittene 
Lösungen.
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Grußwort Pfarrgeistlichkeit

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Schützen,

Schützen- und Heimatfest – eines der beliebtesten 
Feste im Jahreskreis. Bis heute wird es in Kirche und 
Dorf festtäglich begangen. „Das Fest soll mit allen 
Familien und Freunden gefeiert werden. Mindes-
tens 2 Tage oder auch länger soll es dauern. (Das 
kriegen wir ja hin!). Es soll darauf geachtet werden, 
dass es gutes Essen und Trinken gibt. (Kriegen wir 
auch hin!) Es sollen Gottesdienste für die Leben-
den und Verstorbenen gefeiert und der Gefallenen 
der Kriege gedacht werden.“ (Aus:“Christliches 
Brauchtum im Jahreskreis“). 
Warum eigentlich?, in einer Zeit, wo die wenigsten der Feiernden noch zur Kirche ge-
hen. Weil die Kirmes ihre eigentliche Bedeutung nicht im Schießen der Züge, sondern 
im Feiern der Kirchenweihe hat und damit untrennbar mit der Kirche verbunden ist. 
Auch, wenn ich mir selbst in Gustorf noch mehr Kirchlichkeit vorstellen kann, so bin 
ich genauso davon überzeugt, dass dieses Miteinander, wie wir es heute bei unserem 
Schützenfest erleben, äußerst wichtig für unser dörfliches und menschliches Mitei-
nander ist. Außerdem freue ich mich schon riesig: „op a lecker Bier“, auf das Mitein-
ander in den Zügen und die Freude der Menschen am Straßenrand, das gemeinsame 
Gebet, besonders auch für unser Königspaar Hans VIII. und seine Königin Elisabeth 
Voigt sowie für uns selber.

Wunderschöne Kirmestage und Gottes Segen, damit alles gut verläuft, 

wünscht Ihnen/Euch 
Ihr/Euer     

 Diakon Manfred Jansen
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Sattelfest auch 
in Finanzfragen?

Wenn es um Ihre finanzielle Zukunft geht, kommt es vor allem

auf eins an: dass jemand da ist, der sie berät. Zuverlässig,

kompetent, dauerhaft. Ausgehend von Ihren individuellen 

Bedürfnissen, erhalten Sie alle Bausteine zur Bildung und 

Sicherung Ihres Vermögens aus einer Hand. 

Als Teil der Unternehmensgruppe Deutsche Vermögens-

beratung profitieren Sie von der 40-jährigen Erfahrung von

Deutschlands größter eigenständiger Finanzberatung. Als Ihr

Partner vor Ort bin ich persönlich für Sie da. Vereinbaren Sie

jetzt einen Beratungstermin.

Agentur für Allfinanz
Deutsche Vermögensberatung

Marcel Gehlen
Kirchstr. 67
41517 Grevenbroich
Telefon 02181 2140745
Marcel.Gehlen@allfinanz-dvag.de
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Im Mittelpunkt des Festbanketts am Sonntagmorgen des 
Schützenfestes 1981 stand Pfarrer Harrie de Zwart. Er 
wurde an diesem Morgen zum Ehrenmitglied des Bürger-
schützenvereins ernannt. Der Verein hatte die Ehrenmit-
gliedschaft in seiner langjährigen Geschichte bisher ledig-
lich sieben Personen angetragen. Präsident Hubert Holz 
erklärte damals, dass man daran den Wert der Auszeich-
nung erkennen möge. Er bescheinigte dem offiziell seit 
dem 08.02.1976 an St. Maria Himmelfahrt Gustorf seelsor-
gerisch tätigen Pfarrer, dass er sich um den Zusammenhalt 
des Stadtteils bemüht und er ein unentwegter Förderer des 
Schützenwesens ist. 
Die Beliebtheit des engagierten Pfarrers wurde deutlich bei der Übergabe der Ernen-
nungsurkunde. Lang anhaltender Beifall bestätigte nochmals den einstimmigen Be-
schluss der Mitgliederversammlung. 
Nach vielen Jahren des segensreichen Wirkens in unserer Pfarre musste er trotz ein-
drucksvoll demonstrierter Solidarität seiner Pfarrgemeinde vor allem auf Grund der 
Regelung, wonach wegen Altersgründen aus dem Amt scheidende Priester im Erz-
bistum Köln ihre bisherige Wirkungsstätte verlassen müssen, 2004 aus Gustorf weg-
gehen. 
Harrie de Zwart wechselte an die Kathedrale von Malmedy im Bistum Lüttich.
Der Kontakt zu den Gustorfern und Gindorfern, unter denen er fast 29 Jahre lang 
lebte, ist während dieser Zeit nicht abgerissen. Im Gegenteil: Viele Gläubige aus der 
Pfarre St. Maria Himmelfahrt "pilgerten" nach Malmedy, um ihren alten Pastor zu be-
suchen. Obwohl sich Harrie de Zwart in Malmedy wohl fühlte: Daheim war er dort 
nicht. "Mein Zuhause ist dort, wo die Kraftwerke dampfen", meinte er. Es stand für 
ihn fest, dass er irgendwann wieder in "seine" Gemeinde zurückkehren wird und so 
konnte dann am 24.12.2010 die Neuß-Grevenbroicher Zeitung titeln: „Harrie de Zwart 
ist wieder Gustorfer“. 
Die 6jährige Abwesenheit hat der Beliebtheit des heute 86jährigen Paters de Zwart 
keinen Abbruch getan. Im Gegenteil. Gerne wird er zu den Veranstaltungen der örtli-
chen Gemeinschaften und Vereine eingeladen. Leider kann er auf Grund der nachlas-
senden Gesundheit nur noch selten aktiv am Ortsgeschehen teilnehmen, was jedoch 
nicht heißt, dass er nicht nach wie vor die Ereignisse und Entwicklungen aufmerksam 
beobachtet. Er lebt seit einigen Monaten im Seniorenstift St. Josef.   
Vor 40 Jahren wurde Pater Harrie de Zwart in die Pfarre Gustorf berufen. Vor 35 Jahren 
wurde er zum heute einzigen lebenden Ehrenmitglied unseres Vereins ernannt. Unser 
einziger Wunsch ist es, dass wir in noch lange in unserer Mitte erleben dürfen.
Hierfür bitten wir um Gottes Segen. 

Pater Harrie de Zwart – 40 Jahre  in Gustorf
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Sehr verehrte Gäste, 
liebe Gustorferinnen und Gustorfer, 
liebe Schützenkameraden und Schützenfrauen,

nun ist es wieder soweit. Wir dürfen wieder gemeinsam das traditionelle Gustorfer 
Schützenfest feiern. Ein Fest, welches von alt überlieferten Traditionen lebt, das aber 
auch jedes Jahr auf´s Neue erfrischende Neuerungen erfährt. Ein Fest, dessen Integra-
tionskraft riesig ist, natürlich nur für diejenigen, die sich integrieren wollen. 
Fast 2 Jahre hatten wir Zeit, uns auf das große Fest vorzubereiten. Jetzt streben wir 
unaufhaltsam dem Höhepunkt, aber leider auch dem Ende unseres Königsspiels zu. 
Wir möchten dieses Grußwort nutzen, um uns bei allen Schützen, bei allen Gustor-
ferinnen und Gustorfern und ganz besonders bei vielen Freundinnen und Freunden 
ganz herzlich für die große Unterstützung und Wertschätzung zu bedanken, die wir 
bei der Ausübung dieses Ehrenamtes erfahren haben. Es ist und war eine unvergess-
lich schöne Zeit.
Ein besonderer Dank gilt unserem Königszug, dem 2. Jägerzug „In Treue fest“ mit sei-
nen Männern und Frauen, den beiden Adjutanten Peter und Marcel Krahwinkel und 
natürlich unseren sechs bezaubernden Hofdamen Anna Katharina, Carina, Franziska, 
Katja, Nina und Pia. 
Wir möchten Sie alle herzlich einladen, in ungezwungener Gemeinschaft mit Jung 
und Alt ein wundervolles, friedliches und natürlich fröhliches Schützenfest zu feiern. 
Ganz besonders grüßen wir diejenigen, die in diesem Jahr aus gesundheitlichen oder 
aus anderen Gründen nicht am Schützenfest teilnehmen können. Ihnen gelten unsere 
besten Wünsche.
Wir wünschen Ihnen und uns für die nächsten Tage prächtiges Gustorfer Schützen-
wetter und viele harmonische und vielleicht sogar unvergessliche Stunden im Kreise 
netter Menschen.

Euer Schützenkönigspaar 2016

Hans und Elisabeth Voigt

Königspaar
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SM Hans VIII. & Königin Elisabeth
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Anna Katharina Scholz Carina Betzing Franziska Fenger

Hofstaat + Hofdamen

Adjutant 
Marcel Krahwinkel

Adjutant 
Peter Krahwinkel

Prinz Linus Lütke Holz Prinzessin Jill Mosisch Prinzessin Maxima Koch
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Hofstaat + Hofdamen

Katja Schlaven Nina Jungmann Pia Lomanns

Hoch lebe unser König
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Empfohlen von Christian Danner

(ehem. Rennfahrer, Formel-1-Kommentator und Fahrsicherheitsexperte)

DAS GANZ ANDERE SICHERHEITSSYSTEM
IN IHREM AUTO.
ZEISS DriveSafe Brillengläser.

ERFAHREN SIE BEI UNS MEHR ÜBER 
DIE NEUEN BRILLENGLÄSER FÜR AUTOFAHRER.
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Serenade am 24.09.2016

Um einen reibungslosen Ablauf der „SERENADE“ zu gewährleisten, bitten wir die 
Tambour- und Musikcorps folgenden Zeit- und beiliegenden Aufstellungsplan zu be-
achten:

Die „SERENADE“ findet wie gewohnt auf dem Platz am Schützendenkmal vor dem 
früheren Pfarrhaus (Straße „Auf dem Wiler“) statt.

Die Aufstellungsordnung der Tambour- und Musikcorps entnehmen Sie bitte der bei-
gefügten Skizze. Damit die „SERENADE“ pünktlich um 19.00 Uhr beginnen kann, bit-
ten wir Aufstellung bis spätestens um 18.55 Uhr.
Bei der „SERENADE“ kommen nur die Schlagwerke des 1. Gustorfer Regiments-Tam-
bourcorps und der Gustorfer Regimentskapelle zum Einsatz. 

Das Dirigat bei der „SERENADE“ erfolgt ausschließlich durch den Tambourmajor 
Franz-Josef Müller und Kapellmeister Martin Lorenz. 
Die anderen Tambourmajore halten bitte während der Musikdarbietung ihren Küs 
nach unten. 

Musikstücke bei der „SERENADE“ 2016, wie folgt:

„MARS DE MEDICI“
und

„REGIMENTSGRUSS“

Nach der „SERENADE“ erfolgt ab 19.15 Uhr der Abmarsch zur Aufstellung im Fackel-
zug auf der Erlenstraße.
Als erstes ziehen das Tambourcorps „Frisch auf“ Sinsteden und die Musikkapelle  
NEW Mönchengladbach.
Es folgen:
Tambourcorps „Frisch voran“ Wevelinghoven + Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V
Tambourcorps „Sandhasen“ 1925 Neuenhausen + Musikzug TV-Orken 1969 e.V.
Bundestambourcorps 1911 Königshoven + Musikkapelle „Die Gohrer“
Tambourkorps „Heimattreue“ Elfgen 1922 + Gustorfer Regimentskapelle II
1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps + Gustorfer Regimentskapelle I

Die Begleitung der einzelnen Musikblöcke erfolgt durch einen Offizier des BSV 
Gustorf.
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Auf dem Wiler 26 | GV-Gustorf | 0 21 81-24 20 24 | Mo-Fr 5.00 - 18.00 Uhr | Sa 5.00 - 12.30 Uhr | So 8.30 - 11.00 Uhr 

Der Spitz(en) Bäcker

Probieren Sie unsere Brote 

aus dem Original Holzbackofen!

Thomas Spitz mit Brotspezialitäten; frisch aus dem Holzbackofen.

Exklusiv Gutschein zum Gustorfer Schützenfest!

Eine ganze Apfeltorte für nur 9,99 €
Nur gültig mit diesem Gutschein am Samstag den 24.09.2016

Wir grüßen

alle Schützen!
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Nachruf

Am Donnerstag, 30. Juni 2016, verstarb im Alter von 88 Jahren unser ehemaliger 
Regimentsoberst

Willi Hurtz.

Der Verstorbene hat 1946 als 18jähriger beim Wiederbeginn nach 
dem 2. Weltkrieg als Jäger im 1. Jägerzug „Gut Schuß“ angefan-
gen. Drei Jahre später reaktivierte er mit einigen anderen Kame-
raden die Reiterstandarte (auch Vorreiter genannt), die bereits 
vor dem Weltkrieg an der Spitze des Regimentes zu finden war, 
und deren Führung er für viele Jahrzehnte übernahm. 
In der Jahreshauptversammlung im Januar 1974 wählten ihn die 
Schützen in der Nachfolge von Heinrich Aretz zum Regimentsma-
jor. In dieser Funktion führte er bereits 1986 wegen der Erkran-
kung von Oberst Josef Bischof das Schützenregiment.
Nach dessen frühen Tod übernahm Willi Hurtz am 12.04.1987 die Verantwortung für 
das Regiment. Er war damit der erst 7. Oberst in der langjährigen Vereinsgeschichte 
des BSV.

 Sein erstes Schützenfest als Oberst war dann auch gleich 
das große Jubiläumsfest zum 125jährigen Bestehen un-
seres Vereins. Stolz führte er am Sonntagnachmittag das 
Regiment mit mehr als 2.000 Schützen und Musiker in 10 
Marschblöcken durch unseren Heimatort.   
Auf Grund seiner angeschlagenen Gesundheit musste Willi 
Hurtz sein Oberstamt bereits 1991 an den damaligen Regi-
mentsmajor Peter Körfer übergeben. 
In den Folgejahren nahm er stets mit großem Interesse an 
der Entwicklung des Vereins und „seines“ Regiments Anteil 
und er war ein gerne gesehener Gast bei allen Veranstaltun-
gen. 
Er war immer bereit, mit seiner großen Erfahrung den 
Entscheidungsträgern zur Seite zu stehen. Unerschöpflich 

war sein Anekdotenreichtum und bei den Besuchen, bei denen man immer viel Zeit 
mitbringen musste, wusste er stets mit einem „Damals wor dat esu un esu…“ aufzu-
warten und von den Zeiten mit Offermanns Mattes und Massians Krees zu erzählen. 
Noch wenige Wochen vor seinem Tod lautete die Frage bei Besuchen der Enkel: 
„Jong, wat jiv et Neues em Verein?“  
Wir werden uns an Willi Hurtz stets mit großer Achtung und Anerkennung seiner 
Verdienste um unseren Verein und sein Regiment erinnern. 
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Alfred-Nobel-Straße 18 | D-41515 Grevenbroich 

T: +49 (0)2181 2260-00 | F: +49 (0)2181 2260-22

info@karstenstahl.de | www.karstenstahl.de

KARSTEN STAHLHANDEL
Karsten kann‘s!
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Aktion Lichtblicke

Weil Menschen Hoffnung brauchen…
Seit 1998 besteht die Aktion Lichtblicke in NRW. Sie unterstützt Kinder und Jugendli-
che und Ihre Familien die materiell, finanziell und seelisch in Not geraten sind.
Ins Leben gerufen wurde die Aktion von den 45 NRW-Lokalradios, dem Rahmenpro-
gramm „radio NRW“ sowie den Caritasverbänden fünf NRW-Bistümer und der Diako-
nie Rheinland-Westfalen-Lippe.
Die Aktion Lichtblicke e.V. kümmert sich besonders um Menschen unter uns, die 
schwere Schicksalsschläge hinnehmen müssen: Die Schwachen und Benachteiligten 
in unserer Gesellschaft, die keine Lobby für ihre Anliegen haben. Hier sind es vor allem 
Kinder, die besonders unter den Notsituationen leiden, in die ihre Familien geraten.
Und gerade den Kleinsten soll Aufmerksamkeit, Solidarität und Mittel gespendet wer-
den. Kinder sind unsere Zukunft und haben die solidarische Hilfe aller verdient.
 Die Aktion Lichtblicke nimmt mit Ihrer Arbeit gesellschaftliche Verantwortung wahr, 
will Lobby und Stimme sein und Hilfebedürftigen in Nordrhein-Westfalen tatkräftig 
helfen. Unbürokratisch, schnell und effektiv.
Das Engagement zahlt sich aus: Im Spendenjahr 2014 konnten, mit über 4,2 Mio. 
Euro, die gespendet worden sind, denjenigen geholfen werden, die sich nicht selbst 
helfen können.
Mitarbeiter der Wohlfahrtsverbände vor Ort sorgen dafür, dass Ihre Spenden aus-
schließlich für die beantragten Zwecke eingesetzt werden. 
Die Aktion Lichtblicke e.V. besitzt das Spendensiegel des DZI ( Deutsches Zentralins-
titut für soziale Fragen ) damit wird die Seriosität und Vertrauenswürdigkeit unter Be-
weis gestellt. Das DZI ist die anerkannte Prüfinstanz, die unabhängig und kompetent 
das Geschäftsgebaren von Hilfsorganisationen bewertet. Mit ihren Empfehlungen 
gibt sie Spendern und Öffentlichkeit Sicherheit, mit ihrer Kritik warnt sie vor Missstän-
den und schwarzen Schafen. Die DZI Spenderberatung ist praktischer Verbraucher-
schutz für Spender.

Einschätzung durch das DZI  
Aktion Lichtblicke e.V., Oberhausen, wurde das DZI Spenden 
-Siegel zuerkannt. Der Verein ist förderungswürdig.

Die sieben Spenden-Siegel-Standards erfüllt der 
Verein wie folgt:
1.  Die Organisation leistet satzungsgemäße Ar-

beit. 
2.  Leitung und Aufsicht sind angemessen struk-

turiert, klar voneinander getrennt und werden 
wirksam wahrgenommen.

3.  Werbung und Öffentlichkeitsarbeit informieren 
klar, wahr, sachlich und offen. 

4.  Der Anteil der Werbe-und Verwaltungsaus-
gaben an den Gesamtausgaben ist nach 
DZI-Maßstab niedrig („niedrig“ = unter 10%). 

Die Wirksamkeit des Mitteleinsatzes wird über-
prüft, und die Ergebnisse werden dokumentiert 
und veröffentlicht. 

5.   Die von der Organisation gezahlten Vergütun-
gen berücksichtigen den Status der Gemeinnüt-
zigkeit, die Qualifikation, das Maß an Verant-
wortung und den branchenüblichen Rahmen. 

6.  Mittelbeschaffung und -verwendung sowie die 
Vermögenslage werden nachvollziehbar doku-
mentiert und angemessen geprüft. 

7.  Die Organisation berichtet offen und umfassend 
über ihre Arbeit, Strukturen und Finanzen.
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Wir grüßen das Schützenkönigspaar 2016 

 Hans VIII. und Elisabeth Voigt 

mit dem Königszug 2. Jägerzug  „In Treue Fest“, 

sowie alle Gustorfer Schützen. 

KFZ Meisterbetrieb Kosse 

 Reifen PKW-LKW-AS+EM 

 Inspektionen 

 HU + AU 

 Bremsenservice 

 Windschutzscheiben 

 Achsvermessung 

Besuchen Sie uns auch online auf www.points-west.de und unserer Facebookseite point-s-kosse-gmbh 
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Unter dem Motto „ Alle unter einem Dach“ gestalteten die Schützen aus Gustorf, Gin-
dorf und Laach im Januar einen gemeinsamen Gottesdienst. Die Kollekte sollte der 
Aktion Lichtblicke zu Gute kommen und einen Beitrag zu deren Engagement leisten.
Aus dieser Anfangsidee heraus organisierten sodann die Bruderschaft Gindorf, der 
Bürgerschützenverein Gustorf sowie der Volks- und Heimatverein Laach am 23. Ja-
nuar 2016 einen gemeinsamen Gottesdienst in  der Gustorfer Pfarrkirche. Gesang-
lich und musikalisch durch eine Gesangssolistin und den Musikverein des TV Orken 
gestaltet, unterstrichen auch Gebetstexte, die Segnung einer eigens angefertigten 
Altarkerze, die Anwesenheit der jeweiligen Schützenkönigspaare, der jeweiligen Re-
gimentsfahnen und der Vertreter aus den Vorständen und Regimentsführungen der 
beteiligten Vereine den Gemeinschaftsgedanken der Schützen in der Marienpfarre in 
besonderer Weise.

Aktion Lichtblicke

Insgesamt konnte anlässlich des diesjährigen Pfarrfestes ein Spendenscheck an die 
Aktion Lichtblicke übergeben werden. Ergänzt durch eine Sammlung im Gindorfer 
Festzelt wurde so der stolze Betrag von  1.100,-€ gespendet. Martin Rütten, vom 
Spendenbeirat der Aktion Lichtblicke, nahm den Scheck persönlich mit großer Freu-
de entgegen.
Und neben dieser großherzigen Spendenaktion konnten hier alle Schützen unserer 
Pfarrgemeinde, über Ihre Vereinsgrenzen hinweg, zusammen, eine tolle Aktion um-
setzen. 
Das Gemeinschaftsgefühl in unserer Pfarre hat dadurch weiteren Schwung erhalten. 
Wollen wir auch zukünftig weiter an einem Strang ziehen, als Menschen und Nach-
barn und Freunde.



- 22 -



- 23 -

Der Husterknupp

In der fruchtbaren und dadurch reichen niederrheinische Landschaft lässt sich eine 
große Zahl von Adelssitzen nachweisen. Neben Gutshöfen und Herren- und Ritter-
sitze gibt es viele „Häuser“, die vielfach gar nicht mehr als Sitz eines Geschlechts zu 
erkennen sind. Denken wir herbei nur an „unseren“ Frenzenhof, von dem leider nur 
noch die Vorburg erhalten blieb. Häufig werden die noch bestehenden Herrenhäuser 
als landwirtschaftliche Betriebe genutzt.
Große Ausnahmen in der Stadt Grevenbroich und der unmittelbaren Nachbarschaft 
im Rhein-Kreis Neuss sind Schloss Grevenbroich, Schloss Hülchrath, Schloss Langwa-
den und natürlich Schloss Dyck, die den Namen noch zu recht führen, obwohl auch 
hier der Adel schon seit längerer Zeit ausgezogen ist. 
Eine Burg jedoch ist immer noch in Erinnerung, obwohl sie bereits vor hunderten von 
Jahren aufgelassen wurde und von der heute nichts mehr zu sehen ist. Gemeint ist 
hier der Husterknupp, der zwischen Frimmersdorf und dem zwischenzeitlich abge-
baggerten Ort Morken in der Erftniederung lag, und zwar an einem schon damals 
weitgehend verlandeten Erftlauf. Dem ersten Teil der volkstümlichen Bezeichnung 
„Husterknupp“ liegt der mundartlich verschliffene Name „Hochstaden“ zugrunde, der 
zweite Teil „Knupp“ bedeutet in der rheinischen Mundart so viel wie Kuppe oder Hü-
gel.

Die ursprünglich volkstümliche Überlieferung, die den Husterknupp mit dem berühm-
ten rheinischen Adelsgeschlecht der Grafen von Hochstaden in Beziehung setzt, ent-
spricht voll der historischen Wirklichkeit. Der Knupp war nicht etwa eine natürliche 
Geländeerhebung, sondern in ihm verbarg sich die hier in der Niederung künstlich mit 

Erde angeschüttete Motte 
(=Burghügel bzw. Hauptburg) 
der Grafen von Hochstaden.
Der Name Husterknupp hat 
sich aber auch unter anderem 
deshalb erhalten, weil der 
Volksmund manche Sage und 
geheimnisvolle Geschichte 
zu erzählen weiß, unter an-
derem auch die, dass unter 
dem Hügel ein versunkenes 
Schloss läge. Bei seiner Aus-
grabung ab 1949 kam unter 
der Aufschüttung tatsächlich 

Der Husterknupp auf der Tranchotkar-

te Grevenbroich von 1807
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In fast 1,1 Millionen Haushalten in NRW wird Fernsehen ausschließlich per 
Antenne empfangen. Doch die bisherige Übertragungstechnik DVB-T steht 
vor dem Ende. An die Stelle rückt DVB-T 2 HD.

Allerdings sind die privaten Sender wie RTL, Sat 1, Pro 7, VOX, RTL 2 
usw. kostenpflichtig.

In Hunderttausenden Haushalten werden in 

den nächsten 12 Monaten die Nutzer von 

Unitymedia Kabelfernsehen Ihren TV Emp-

fang technisch nachrüsten müssen, wenn 

sie weiterhin fernsehen wollen.

Die Abschaltung am 30. Juni 2017 gilt 

für Wohnungen mit Kabelanschluss 

in Nordrhein-Westfalen.

Bodewitz

Unser Service
macht den Unterschied.

Bodewitz

www.ep-bodewitz.de

Tel. 02181 249070
41515 Grevenbroich-Elsen, Königstraße 33

Radio Bodewitz GmbH & Co. KG, Inh. Gerlinde u. Jürgen Müller

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK

Bodewitz

P TOP
HÄNDLER

2015

Analoges Fernsehen & DVB-T

werden abgeschaltet

In fast 1,1 Millionen Haushalten in NRW wird Fernsehen ausschließlich per 
Antenne empfangen. Doch die bisherige Übertragungstechnik DVB-T steht 
vor dem Ende. An die Stelle rückt DVB-T 2 HD.

Allerdings sind die privaten Sender wie RTL, Sat 1, Pro 7, VOX, RTL 2 
usw. kostenpflichtig.

Kabel, Satellit oder Antenne – wir beraten Sie, welche digitalen Empfangstechniken Sie in unserer 

Region für hochauflösendes Fernsehen optimal nutzen können. Gerne auch bei Ihnen zu Hause. 

Schnell, unkompliziert und kompetent – wir führen sämtliche Reparaturen für Elektrogeräte und 

alles, was einen Stecker hat, in unserer eigenen Werkstatt aus. Egal, wo das Gerät gekauft wurde. 

Fachberatung Lieferung Montage AnschlussSatmontage
Empfangs-

technik

Bodewitz
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Der Husterknupp

eine befestigte Hofanlage, eine sogenannte Flachsiedlung, mit einmalig gut erhalte-
nen Häusern zutage. Es ist also nicht ganz ausgeschlossen, dass diese Flachsiedlung 
das versunkene Schloss ist, von dem die Sage berichtet.
Eine andere Sage erzählt von deutscher Frauentreue, ganz ähnlich wie die von den 
treuen Weibern von Weinsberg. Die Feinde belagerten die Burg und nach hartem 
Kampf war sie verloren. Der Frau des Burgherrn sicherten die Feinde freies Geleit 
zu und erlaubten ihr, so viel mitzunehmen, wie sie selbst aus der Burg hinaustragen 
könnte. Da nahm sie ihren Gemahl auf den Rücken und trug ihn hinaus. Eine Geschich-
te, die sich auch heute noch manchmal nach einem Schützenfest zutragen könnte. 
Ein kleines Denkmal zu dieser Geschichte ist übrigens heute noch in Frimmersdorf zu 
bewundern. 
Bei einer anderen Sage wird vom Burgherrn berichtet, dass er die Pferde verkehrt 
herum beschlagen ließ, um die Feinde über seine An- und Abwesenheit auf der Burg 
zu täuschen. Aber auch diese Geschichte wird vielen anderen Belagerungen ebenfalls 
zugeschrieben.
 

Historisch belegt ist die Geschichte der Grafen von Hochstaden, deren Name erstmals 
1080 in einer Zeugenliste auftaucht. Ende des 12. Jahrhunderts legte sich dann Lo-
thar von Hochstaden mit dem Erzbischof von Köln an, was ihm jedoch nicht gut be-
kommen ist, denn 1246 schenkte  Friedrich von Hochstaden die Grafschaft mit allen 
Burgen nebst Vasallen, Lehen und anderen Gütern dem Erzstift Köln. Dies hört sich 
dramatischer an, als es tatsächlich war. Sein Bruder Konrad von Hochstaden war näm-
lich zwischenzeitlich selbst Erzbischof von Köln geworden und so stand der gesamte 
Besitz des mächtigen Erzbischofs wieder der Familie Hochstaden zur Verfügung.  
Konrad von Hochstaden gab 1244 im Zusammenhang mit Maßnahmen der allgemei-

Der Husterknupp zwischen 

Frimmerdorf und Morken
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Gustorf

Inh. Isabell Jurytko

Böhlerstraße 7

41517 Grevenbroich

Tel. 02181. 81 999 31

Di. - Fr. 09.00 - 18.00

Sa. 08.00 - 14.00

Noithausen

Inh. Alina Gehlen

Am Rittergut 54

41515 Grevenbroich

Tel. 02181.75 75 540

Di. - Fr. 09.00 - 18.00

Sa. 08.00 - 14.00
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Der Husterknupp

nen Befestigung des Erzstiftes Köln den Auftrag, auf dem Gelände der Vorburg in 
unmittelbarer Nähe zur Erft eine neue Hochstadenburg aus Stein zu errichten. Etwa 
100 m nördlich der alten Motte wurden in den Jahren 1933–1934 Reste dieser Burg 
ausgegraben. Diese bestanden aus den Fundamenten und einer Umfassungsmauer, 
einer Toranlage und einem runden Eckturm. Am Nordrand der Vorburg befanden sich 
die Fundamente einer Kapelle. Diese Kapelle war ein einfacher Saalbau mit Recht-
eckchor, 11,40 m lang und 5,35 m breit.
Leider hat dann die familiäre Beziehung zwischen dem Haus Hochstaden und dem 
Erzbistum im      14. Jahrhundert auch massive Nachteile gebracht, denn Hochstaden 
wurde in die kriegerischen Auseinandersetzungen zwischen Erzbischof Heinrich von 
Virneburg und der Stadt Köln hineingezogen. Da der Erzbischof unterlag, wurden 
die Befestigungen der Burg geschliffen. An Bedeutung hat Hochstaden durch die-
se Maßnahme sehr verloren, denn es dürfte kein Zufall sein, dass in einer späteren 
Urkunde nicht mehr von der Burg, sondern lediglich noch vom Haus Hochstaden 
gesprochen wird. Der Zeitpunkt für die endgültige Auflassung der Burg ist nicht be-
kannt. Da aus dem 15. Jahrhundert in dieser Gegend keine Funde vorzuliegen schei-
nen, dürfte er vor 1400 liegen. 
Im Frühjahr 1949 rückte der Tagebau von Nordwesten her hart an den „Husterknupp“ 
heran. Beim Wegräumen der obersten Humusschicht wurden Mauerwerk und Ei-
chenpfähle freigelegt. Später stellte sich heraus, dass unter den bisherigen Grabun-
gen weitere Funde zu vermuten waren. Die damals  genutzten Eimerkettenbagger 
rückten in einem Arbeitsgang jeweils um 3 m vor, so dass alle 3 m durchgehende, 
auswertbare Profile zur Verfügung standen.
Nach Auswertung aller Grabungsergebnisse ließen diese nach und nach Rückschlüs-
se auf die verschiedenen Siedlungsperioden zu, von einer einfachen Flachsiedlung 
bis hin zum hohen, steilen Hügel der Kernmotte mit Vorburg und Ziegelbauten. Ende 
November 1951 war der „Husterknupp“ dann endgültig verschwunden. 
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www.provinzial.com

Immer da, immer nah.

Vertrauen 
ist Ihr Geschenk.
Verlässlichkeit 
unser Dank.
Auch ihr Auto ist bei uns  
ausgezeichnet versichert –
worauf Sie sich 
verlassen können.

Geschäftsstelle Milan Jarosch
Kirchstraße 27 a • 41517 Grevenbroich

Telefon 02181 47397411
milan.jarosch@gs.provinzial.com
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Schützen schützen

wwww. 

     vbvbvbvbvvvvvvvdddddddddfddfdfdfdfdfddd 

 

www.polizei.nrw.de/rhein-kreis-neuss 

 
 

 
 

Ihr Sicherheitskompass für einen sicheren PC 
 
Immer wieder verunsichern Schreckensmeldungen 
über Sicherheitslücken die Internet-Gemeinde. Der 
Sicherheitskompass soll Ihnen helfen, die zehn 
häufigsten Sicherheitsrisiken zu erkennen und zu 
verringern. 
Neue PCs oder Smartphones werden häufig nur mit 
geringen oder mittelmäßig voreingestellten Sicher-
heitsstandards ausgeliefert. Dies gilt ebenso für 
aktuelle Betriebssysteme, Software und Komponenten 
drahtloser Netzwerke. 

 
 

 
Basisschutz leicht gemacht! 

 
1. Virenschutzprogramm und Anti-Spyware-Programm installieren und aktualisieren. 
2. Personal Firewall installieren und aktualisieren. 
3. Sicherheitsupdates für Betriebssystem und Software auf dem aktuellen Stand halten. 
4. Unterschiedliche Benutzerkonten einrichten. 
5. Sorgfältiger Umgang mit Zugangsdaten: Kennwörter, Benutzernamen und 

Zugangscodes unter Verschluss halten. Wechseln Sie Passwörter in regelmäßigen 
Abständen. 

6. Vorsicht bei E-Mail-Anhängen. Im Zweifelsfall beim Absender nachfragen, ob der 
Anhang tatsächlich von ihm stammt. 

7. Downloads von Webseiten nur bei vertrauenswürdigen Quellen. 
8. Vorsicht bei der Weitergabe persönlicher Informationen. 
9. Verschlüsselung der Voice over IP (VoIP)- und Wireless LAN (WLAN)-

Kommunikation. 
10. Sicherungskopien der wichtigsten Dateien auf externe Wechseldatenträger (z. B. 

DVD oder externe Festplatte) erstellen. 
Quelle: www.bsi-fuer-buerger.de 

 
Weitere Informationen finden Sie im Internet bei der polizeilichen Kriminalprävention der 
Länder und des Bundes unter www.polizei-beratung.de ( kostenloser Download des 
Sicherheitskompasses) und beim Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik unter 
www.bsi-fuer-buerger.de. 
 

 
 
 

Wir wollen, dass Sie sicher leben – Ihre Polizei im Rhein-Kreis Neuss 
Kriminalkommissariat Kriminalprävention/ Opferschutz – Telefon 02131-3000 

Schützen schützen ! Auch im Internet! 
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Edelknaben-König

Großer Auftritt für den Nachwuchs „Wilde Jungs“

Julian Asbeck feiert am 10. Septem-
ber seinen siebten Geburtstag. Der 
Schüler der Grundschule in Gustorf 
ist seit 2013 Edelknabe im BSV 
Gustorf. Julian mag es sportlich: Er 
liebt Fußballspielen, Skifahren und 
Schwimmen. Er ist sehr tierlieb und 
kümmert sich gerne um seine zwei 
Katzen. Frag man ihn, für welchen 
Fußballverein sein Herz schlägt, va-
riiert seine Antwort. Eigentlich ist 
er Fan vom FC Köln, aber auch von 
der Borussia aus Dortmund. Und 
manchmal sogar ein bisschen Bo-
russia Mönchengladbach - je nach-
dem, wer gewonnen hat. Der kleine 
König ist auch in anderen Vereinen 
aktiv, zum Beispiel bei der Spielver-
einigung SPVG Gustorf-Gindorf. 
Übrigens wurde Julian König durch 
eine Challenge im Bobbolandia, die 
er als schnellster gewann. 2014 war 
er bereits Prinz von Oma und Opa, 
dem Schützenkönigspaar 2014. 
Auch seine Mutter engagiert sich 
für die Schützen und ist seit 2014 als 
Edelknaben-Betreuerin der „Wilde 
Jungs“ tätig.
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Jungschützenkönig

Jungschützenkönig „Die coolen Jungs“ 2016

Nils Odenthal

Am 03.07.2016 setze sich Nils Odenthal in einem 
spannenden Wettkampf, gegen zahlreiche Mitbe-
werber, beim Fussballgolf in Berrendorf erfolgreich 
durch.
Nils ist 12 Jahre und besucht die Diedrich-Uhlhorn-
Realschule in Wevelinghoven. Seine größte Leiden-
schaft gilt dem runden Leder und alles was damit 
zusammenhängt. So spielt er aktiv Fußball bei der 
SG Rommerskirchen-Gilbach und ist bekennender 
Fan der Borussia aus Mönchengladbach.
Das Zocken an der PS4 mit seinen Kumpels gehört 
zum fast täglichenZeitvertreib. Nils ist auch aktiver 
Schütze bei der St.Sebastianus-Bruderschaft Gin-
dorf und marschiert hier bei der Zuggemeinschaft 
Tellschützen II mit.

Wir möchten noch kurz ein Wort zu unserer Ju-
gendabteilung verlieren.
Seit 1994 ist die Jugendabteilung als Nachwuchs-
schmiede für den BSV Gustorf aktiv.
Mit immer mehr als 30 Edelknaben und Jungschüt-
zen gehört sie zu den größten Jugendabteilungen im 
Rhein Kreis Neuss und  ist stets bemüht zu wachsen.
Aufgrund der vielen Hobbies und der verschiedenen 
Interessen der heutigen Jugend, ist es besonders für 
Vereine der Brauchtumspflege schwierig die Kinder 
und Jugendlichen an sich zu binden. Sollten wir trotz-
dem Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich 
an unserer Betreuerteam:

Jugendwart Marcel Krahwinkel
Ingo Mosisch und Christian Wolf

Stefanie Asbeck, Sigrid Borsch, Simone Odenthal 
und Yvonne Oßwald
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70

65

50

Hubert Jansen Sappeurcorps

Josef Ahrweiler 10. Jägerzug

Toni Esser 10. Jägerzug

Peter Körfer Sappeurcorps

Heinz Krause 7. Jägerzug

Michael Lüttgen Sappeurcorps

Erwin Mursch 11. Grenadierzug

Peter Nagel 2. Jägerzug

11. Grenadierzug „Em Putes“ 

2. Regimentsfahne

Kurt Halb 1. Jägerzug 

Peter Kaiser 5. Jägerzug

Hans Lansen 12. Grenadierzug

Philipp Meisen 12. Grenadierzug

Heinz Balven 8. Jägerzug

Eberhard Gärtner 7. Jägerzug

Gert Hammer Nicht Zugzugehörig

14. Jägerzug „De Dörp Jonge“

15.- Jägerzug „Heimattreue“

Georg Bolz 11. Jägerzug 

Klaus Broich 14. Jägerzug 

Walter Cormann 14. Jägerzug

Horst Fienitz 14. Jägerzug

Ernst Gansen 2. Jägerzug

Andreas Herten 14. Jägerzug
Raimund Hötger 2. Jägerzug
Jürgen Kolata 15. Jägerzug

Jubilare 2016

60

40
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Jubilare 2016

25

Hans-Dieter Lieder 14. Jägerzug
Christoph Müller 15. Jägerzug
Heinz Müller 15. Jägerzug
Paul Müller 2. Jägerzug
Klaus Nickel 15. Jägerzug
Heinz-Richard Ohnesorge 15. Jägerzug
Helmut Scholz 13. Jägerzug
Egbert Staff 14. Jägerzug
Peter Weuffen Passives Mitglied
Wilfried Zierke 15. Jägerzug

Heinz-Willi Bösken 17. Jägerzug
Ralf Hetzius 17. Jägerzug
Thomas Kahnt Jägerfahne
André Koch 8. Jägerzug
Detlef Koster 12. Grenadierzug
Jörg Pfeiffer 10. Jägerzug
Lars Puff 8. Grenadierzug
Holger Ritz 9. Grenadierzug
Ralf Schnock 9. Jägerzug
Stefan Sosinka 4. Jägerzug
Andy Steins 10. Jägerzug
Ingo  1. Grenadierzug
Hans Unverferth 3. Jägerzug
Jürgen Weenen 2. Regimentsfahne
Michael Weingran 7. Grenadierzug

Der BSV gratuliert den Jubilaren, bedankt sich sehr herzlich für ihr  
Engagement und ihre Treue und wünscht allen noch viele  

schöne Stunden im Kreise der Schützenfamilie.
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BitWenn aus Bier Bitburger wird.

www.bitburger.de

BitWenn aus Bier Bitburger wird.

www.bitburger.de

Wenn aus Alkoholfrei 0,0% wird.

www.bitburger.de

Wenn aus Durstlöschen

  perfekte Erfrischung wird.

0,0% Alkohol
isotonisch
vitaminhaltig
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Jubilar - 70 Jahre

Im Alter von 18 Jahren zählte Hubert Jansen zu den 
Männern des Neubeginns als es 1947 im Kolping-
haus darum ging, das Schützenwesen in Gustorf 
wieder ins Leben zu rufen. Und so gründete er mit 
einer Gruppe junger Männer die bis dato schon tradi-
tionsreichen Sappeure, deren letzter lebender Grün-
der er noch ist.
Von Anfang an wurde er zum Offizier gewählt und 
übernahm 1954 dann die Führung der Gustorfer Re-
gimentsspitze. 
Im Jahr darauf repräsentierte Hubert Jansen mit sei-
ner Ehefrau Käthchen als einer der jüngsten Könige 
in der Vereinsgeschichte den BSV, in einer Zeit, wo 
das Wirtschaftswunder erst langsam in Fahrt kam, 
das Geld bei weitem nicht locker saß und das Kö-
nigsspiel noch eine größere Portion Idealismus ver-
langte als sonst schon.

Hubert Jansen
Sappeurcorps

In den darauffolgenden Jahrzehnten waren Hubert Jansen gemeinsam mit Kurt Alt-
mann an der Spitze des Gustorfer Traditionscorps nicht wegzudenken.
Und so prägte Hubert Jansen Gustorfs Sappeure wie kein zweiter und darf zu Recht 
stolz sein auf den Ruf, den Gustorfs Regimentsspitze auch über die Grenzen von 
Gustorf hinweg erwarb.
Daneben engagierte sich Hubert Jansen auch langjährig als Vorstandmitglied des 
BSV und im Grenadiercorps. Und auch sonst war er über das Schützenwesen hinaus 
ehrenamtlich recht rege, sei es in der Gustorfer SPD, als Gemeinderats- und später 
als Stadtratsmitglied, als ehrenamtlicher Schöffe am Landgericht oder als ehrenamt-
licher Richter am Verwaltungsgericht. Für dieses Engagement wurde ihm 1998 das 
Bundesverdienstkreuz verliehen.
Aus gesundheitlichen Gründen und sehr schweren Herzens war Hubert Jansen 1999 
gezwungen, sein Amt als Sappeurmajor in die Hände seines langjährigen Mitstreiters 
Kurt Altmann zu legen. Für seine Verdienste ernannten ihn zum Schützenfest 2000 
sowohl der BSV Gustorf als auch das Sappeurcorps zum Ehrenmajor. 
Und selbstverständlich ist er auch heute noch gerne bei den Aktivitäten seiner Sap-
peure dabei und unterstützt sie mit Rat und Tat oder leistet ihnen gemeinsam mit an-
deren „langgedienten“ Kameraden an der Fackel Gesellschaft.
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Autohaus Heinrich Breuer GmbH
VOLKSWAGEN PARTNER

Talstraße 94   |   41516 Grevenbroich (Kapellen)   |   Tel. 02182.82010   |   www.autohaus-breuer.de

Nutzfahrzeuge

M i c h a e l  G e u e r
L i n d e n s t r .  6 3
41515 Grevenbroich
T e l . :  0 2 1 8 1 . 9 9 4 9
www.grabmale-geuer.de

 SEIT               1879

G R A B M A L E

G R A B S C H M U C K
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Jubilar - 65 Jahre

Ein 65 jähriges Vereinsjubiläum ist nun wirklich etwas 
Besonderes!  Nicht viele Schützen können über einen 
solch langen Zeitraum die Verbundenheit zu dem 
BSV Gustorf nachweisen.
Josef Ahrweiler, Jahrgang 1935, ist ein solches Mit-
glied. 
Er arbeitete zuerst in Neuß, um dann über den Tage-
bau zum Kraftwerk Frimmersdorf zu wechseln.
Gemeinsam mit seiner Frau Hannelore hat er drei 
Söhne die, zu unserem Bedauern, in anderen Regi-
mentern der Stadt aktiv sind.
Über die vielen Jahren im 10. Jgz „Erftjonge“ zeigte 
sich Josef als Stütze des Zuges und hat diesen maß-
geblich mitgeprägt. Das er vollen Einsatz nicht nur 
im Schützenzug, sondern auch in anderen Vereinen 
zeigt, bewies er schon oft und so war er u.a. im Drei-
gestirn des Sprötztrupp aktiv.
Anlässlich eines solchen Jubiläums lassen wir im auch 
seine Sympathie für den 1. FC Köln durchgehen.
Der 10. Jägerzug und der BSV Gustorf gratulieren zu 
diesem Jubiläum und hoffen, noch viele weitere Jubi-
läen mit Josef Ahrweiler feiern zu können.

Josef Ahrweiler
10. Jägerzug
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Wir wünschen allen 

Schützen und Besuchern 

ein geselliges 

Schützenfest 2016 
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Jubilar - 65 Jahre

Toni Esser war viele Jahre als Fußballer, Schütze, 
Karnevalist und Kegler aus dem Gustorfer Vereinsle-
ben nicht wegzudenken. 
Toni gehört seit 1952 dem „Bürgerschützenverein 
Gustorf“ an. Von 1952-1954 war er Mitglied im 1. Jä-
gerzug. Ab 1955 marschiert er im „5. Jägerzug Edel-
weiß“ mit.
Im „5 . Jägerzug“ war er stellvertretender Zugführer, 
Fahnenoffizier und 1967 Zugkönig. 1972 war er zu-
sammen mit Manfred Holz Adjutant bei Schützen-
könig Franz Hebbering.
Toni war in seiner Jugend Messdiener der Pfarre St. 
Maria-Himmelfahrt. Hierfür wurde er eine Woche im 
Kölner Dom ausgebildet. Der Segen war auch bit-
ter nötig, da er beim Tauchen an der Staustufe der 
Gustorfer Mühle Kopf und Kargen riskiert hat. Er 
spielte Fußball in der Kreis und Niederrheinauswahl, 
die Turniere führten ihn bis nach England. Deswei-
teren war er Langstreckenläufer beim Deutschen 
Turnverein „hier konnten die Grevenbroicher nicht 
mithalten“.
In der Karnevalsgesellschaft „Närrischer Sprötz-
Trupp“ war er Prinz im Dreigestirn und da er so gut 
reden konnte wurde Toni für 20 Jahre Elferratsprä-
sident. Hierfür entwickelte er aus einem einfachen 
Frühschoppen die Große Prunksitzung, welche 
bereits beim ersten Mal 600 Besucher ins Festzelt 
lockte. Der Ohrwurm „loss mer noch ens an de Thek 
jon un uns jet Freud mache“ war sein Markenzeichen 
und leitet so manch feucht und fröhliche „Pause“ 
ein. Er war Gründungsmitglied im Tambourcorps 
„Erftklänge Gustorf-Gindorf“
Toni Esser war bis zu seinem Ruhestand 2000 selbst-
ständiger Konditor- und Bäckermeister. Gemeinsam 
mit seiner Frau Annemarie führte er an der Mittel-
straße das allseits bekannte Geschäft.
In seiner Freizeit ging Toni auf die Jagd hier hat er in 
Schottland die Rotschilds kennengelernt. Er spielte 
Tennis und ging reiten. Heute ist er noch aktives Mit-
glied im Spurillenclub und frönt seiner Leidenschaft 
dem Kochen.

Toni Esser
5. Jägerzug
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Jubilar - 65 Jahre

Als 18jähriger trat Peter Körfer im Jahr 1952 Gustorfs 
Sappeuren bei und sollte in den kommenden Jahr-
zehnten in die ehrhaften Fußstapfen seines Vaters 
und Großvaters treten.
So war Großvater Anton Körfer (senior) von 1917 bis 
zu seinem Tod im Jahre 1947 der vermutlich zweite 
Präsident in der Vereinsgeschichte des BSV. Vater 
Anton (junior) war lange Jahre Adjutant von Major 
bzw. Oberst Josef Schlangen. Ein Jahr später reprä-
sentierte er den BSV in der harten Nachkriegszeit als 
Schützenkönig, dem ersten Schützenfest nach dem 
Krieg an dem wieder Umzüge in Uniformen stattfan-
den. Im Jahr 1958 wurde er dann Regimentsmajor 
und 1964 Oberst.
In diesen Funktionen unterstützte Peter Körfer sei-
nen Vater Anton als Adjutant, bevor ihn dann die 

Peter Körfer
Sappeurcorps

Schützen 1987 selbst zum Regimentsmajor und schließlich 1992 zu ihrem Oberst 
wählten. 
In diesen Jahrzehnten engagierte sich Peter Körfer auf das Vielfältigste und mit ho-
hem Vorbildcharakter für die Gustorfer Schützen und das, ohne dabei die eigene Per-
son in den Vordergrund zu stellen. Immer wenn es etwas zu tun oder zu gestalten gab, 
war Peter Körfer mit von der Partie. Eine Aufzählung aller seiner Verdienste würde den 
Rahmen an dieser Stelle sprengen.
Und so wurde er folgerichtig als erster Schütze in der Geschichte des BSV mit dem 
Goldenen Verdienstorden ausgezeichnet und von den Schützen zu ihrem Ehrenoberst 
benannt. Dabei unvergessen die bis dahin nicht gekannten „stehenden Ovationen“ 
zur „kleinen Verabschiedung“ am Dienstagmorgen seiner letzten Kirmes als Oberst 
im Festzelt. Zur offiziellen Verabschiedung ehrten ihn Gustorfs Schützen in besonde-
rem Maße: mittels eines Großen Zapfenstreiches am Abend desselben Tages.
Aber auch danach hat Peter Körfer sich weiterhin in hohem Maße für seinen Bürger-
schützenverein engagiert. Seine helfende Hand ist nach wie vor gefragt, er beher-
bergt weiterhin den Fackelbau sowie das Feldlager seiner Sappeure und besucht mit 
Ehefrau Gertrud noch vielfach die Feierlichkeiten und Veranstaltungen des BSV. Und 
wenn es die Gesundheit zulässt, verstärkt er immer noch die Reihen des Vorstandes 
bei den Kirmesumzügen.
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Jubilar - 65 Jahre

Unser Jubilar Heinz Krause wurde am 16.03.1934 in 
Reichenbach ( Schlesien ) geboren und gehörte zu 
den 10 Schützenfreunden, die sich 1952 dazu ent-
schlossen haben den 7.Jägerzug „Andreas Hofer“ zu 
gründen. Heinz trug in den ersten Jahren mit Stolz 
das Trinkhorn seines Jägerzuges durch Gustorf. 
Ende der fünfziger Jahre heiratete Heinz seine Ehe-
frau Cilli, eine geborene Esser aus Gustorf. Aus dieser 
Ehe gingen zwei Töchter, Gabi und Roswitha hervor. 
Besonders stolz ist Heinz auf seine Enkel Sebastian 
und Jan-Philipp, die auch mit dem Schützenvirus in-
fiziert wurden. Aber auch für das Winterbrauchtum 
des Närrischen Sprötz - Trupps - Gustorf konnten un-
ser Jubilar und Ehefrau Cilli sich begeistern. Er war 
im „Elferat“ und sie nahm aktiv am Rosenmontags-
zug teil. Zweimal (1968 und 1992) repräsentierte un-
ser Jubilar den 7.Jägerzug als Zugkönig.
Beruflich war Heinz als Schreinermeister tätig.
Neben der Pflege seines großen Gartens zählt wei-
terhin das Lesen, und natürlich die Enkel zu seinen 
Hobbies. Besonders dankbar sind wir unserem Zug-
kamerad Heinz Krause, dass er uns auch heute noch 
als einziges Gründungsmitglied mit Rat und Tat zur 
Seite steht.

Heinz Krause
7. Jägerzug
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Jubilar - 65 Jahre

Für den männlichen Teil der Gustorfer Bevölkerung 
war es Anfang der 50er Jahre des letzten Jahrhun-
derts keine Frage, dass man sich dem Schützen-
regiment anschloss. Schließlich zogen schon 1951 
wieder 90% der Gustorfer Männer an Schützenfest-
tagen durch die Straßen rund um den Erftdom. 
So schloss sich Michael Lüttgen im Jahr 1952 u.a. 
gemeinsam mit seinem damaligen Nachbarn vom 
„Fusse Eng“, dem späteren Oberst Peter Körfer, als 
16-jähriger dem Gustorfer Sappeurcorps an. Die 
Sappeure trafen sich zur damaligen Zeit in ihrem 
Vereinslokal, dem „Kolpinghaus“ in der Mittelstra-
ße. Einige Anekdoten ranken sich um die Anfangs-
jahre der Formation. So wird erzählt, dass nach 
Versammlungen der Pioniere, wie sich die Sappeu-
re früher nannten, nicht mehr alle Fensterläden im 
Dorf an den dafür vorgesehenen Halterungen hin-
gen. Ob der Jubilar daran beteiligt war, ist zu vermu-
ten, allerdings nicht belegt.
Pünktlichkeit, sauberes und adrettes Auftreten wäh-
rend der Umzüge waren für Michael Lüttgen eben-
so wie für den Rest der Truppe keine lästige Pflicht 
sondern Selbstverständlichkeit. So kam es auch, 
dass der Spieß der Sappeure bis in die heutige  Zeit 
kein Strafbuch, wie in anderen Zügen üblich, mit sich 
führt.
Der Jubilar blieb seinen Sappeuren bis heute treu. 
Das „Sappeur-Gen“ hat er an seinen Sohn und sei-
nen Enkel weitergeben. So marschierten ab dem 
Jahr 2002 gleich drei Generationen der Familie ge-
meinsam in der schmucken blauen Uniform durch 
den Ort.  Heute genießt Michael den wohlverdienten 
Ruhestand und verfolgt die Umzüge vom Straßen-
rand. Zu unterschiedlichen Anlässen ist er aber auch 
weiterhin im Kreise seiner Sappeure anzutreffen. 
Gemeinsam frischen „die Alten“ dann Erinnerungen 
auf und geben diese an die junge Generation weiter.

Michael Lüttgen
Sappeurcorps

Michael Lüttgen 1954
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Zugjubiläum - 60 Jahre

Am 12. Oktober 1957 trafen sich im Stammlokal „Kolpinghaus“ in Gustorf, auf der 
Mittelstr., 14 Männer um einen Schützenzug zu gründen. Sie entschieden sich für das 
Auftreten in Frack und Zylinder und gaben ihrem neu gegründeten Grenadierzug den 
Namen „Em Putes“, Man wurde damit der Örtlichkeit an welcher sich das Vereinslokal 
befand, gerecht. Wie sich ältere Mitbürger noch erinnern, befand sich dort ein Platz 
mit einer Wasserpumpe. Da sich hier naturgemäß die Kinder der Nachbarschaft zum 
gemeinsamen Spiel einfanden, erhielt die Gegend schnell die Bezeichnung „Em Pu-
tes“ (Puten = Kinder). 

Die Männer der ersten Stunde waren: 
Willi Baltes, Paul Burkhardt, Fritz Fassben-
der,  Peter Groß, Klaus Hildesheim, Jürgen 
Hoffmann, Heinz Hüben, Toni Kavenstroh, 
Gottfried Mertens, Hans Nowka, Hans 
Schmitz, Karl Unverfehrt, Willi Weidemann 
und Hermann Zumbroich.
Erster Zugführer wurde Heinz Hüben, Ihm 
zur Seite standen Flügelleutnant Willi Baltes 
und als Spieß Peter Droß.

Schon bald hatte die neue Zuggemeinschaft ihren festen Platz im BSV Gustorf. Sie 
beteiligten sich intensiv am Vereinsgeschehen und glänzten über Jahre mit dem Bau 
von Großfackeln. In der Vergangenheit prägten folgende, ortsbekannten Männer das
äußere Erscheinungsbild des Zuges:
Heinz Hüben, Zugführer von 1957 bis 1961
Hans Schmitz, Zugführer von 1961 bis 1973
Hermann Zumbroich. Zugführer 1973 bis 1977
Leo Gehlen, Zugführer 1977 bis 1996
Hans-Willi Gehlen, Zugführer 1996 bis heute 

Unvergessen sind in dieser Aufzählung auch der langjährige Flügelleutnant Christian 
Sterken (genannt der „Werbeoffizier“) und der Spieß an sich, Paul Burkhard, der durch 
sein prägnantes und manchmal „einnehmendes“ Auftreten allen Gustorfern und 
Gindorfern bestens bekannt ist. Im Jahre 1994 gab er sein Spießamt an Ernst Braun 
ab,marschierte jedoch noch mit in den Reihen des 11. Grenadierzuges.

In Erinnerung sei auch gebracht, dass Mitglieder des 11. Grenadierzuges über Jahr-
zehnte die 1. Regimentsfahne trugen und auch im „grünen Rock“ Träger der Jäger-

11. Grenadierzug „Em Putes“
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fahne bei den jährlichen Umzügen waren. Mitglieder des 11. Grenadierzuges stellten 
sich im Laufe der Jahre immer wieder für Ämter in der Führung des Bürgerschützen- 
vereins zur Verfügung.

Hierzu seien genannt:
Willi Baltes, Adjutant des Regiments-Major von 1964 bis 1973 Hans Schmitz (Kröp-
persch) als Regimentshauptmann von 1973 bis 1981, Peter Kirschbaum, Geschäftsfüh-
rer des Bürgerschützenvereins von 1976 bis 1992, Leo Gehlen, Vorstandsmitglied im 
Bürgerschützenverein von 1984 bis 1986, Hans-Dieter Kemnitz (der fröhliche Wecker) 
Vorstandsmitglied im Bürgerschützenverein von1992 bis zu seinem frühen Tod 1997, 
Hubert Schmitz, Grenadierhauptmann von 1995 bis 2008

Stolz ist der Zug auch auf die Begründung des Gustorfer Schützenbiwaks im Jahre 
1981 gemeinsam mit den Freunden vom 5. Jägerzug „Edelweiß“. Insgesamt richte-
te der Zug das Schützenbiwak in Gemeinschaft mit dem 5. Jägerzug sieben mal aus 
und von 1988 bis 1991 dann alleine. In dieser Zeit konnten erhebliche Geldspenden für 
wohltätige Zwecke weiter geleitet werden.

Während seiner 60 jährigen Geschichte stellte der Zug 4 mal den Schützenkönig.
 
Diese waren: 
Heinz Hüben mit Königin Käthe im Jahre 1958,
Peter Meuter mit Königin Gerti im Jahre 1969,
Lothar Karosseit mit Tochter Manuela im Jahre 1983. und
Hans Denessen mit Königin Gabi im Jahre 2000.

Leider musste man auch im Laufe der Jahre von einigen Zugkameraden Abschied 
nehmen. Dies waren: 
Willi Baltes, Peter Dross, Heinz Hüben, Toni Kovenstroh, Josef Mindt, Christian Ster-
ken, Udo Bollens, Klaus Hildesheim, Hans.Dieter Kemnitz, Peter Küsters, Hans Now-
ka, Hermann Zumbroich, Vinzenz Chiarelli, Jürgen Hoffmann, Lothar Karosseit, Paul 
Lambertz, Hans Schmitz, Leo Gehlen, Hans Josef Bischof, Hans Kirsch, Paul Burk-
hardt, Jean Claude Lüder.

Auch die Geselligkeit und der Zusammenhalt wird im 11. Grenadierzug groß geschrie-
ben. Das sieht man u. a. an den jährlichen Ausflügen, die schon nach München, Berlin, 
Hamburg, Prag und Dresden führten. Seine Blütezeit erlebte der 11. Grenadierzug si-
cher unter dem langjährigen Zugführer Leo Gehlen. Dies erkannte man schon an der 
Zugstärke, die in dieser Zeit bis auf  31 Schützen anstieg.

Zugjubiläum - 60 Jahre
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Unter der jetzigen Führung von 
Hauptmann Hans-Willi Geh-
len, stellvertr. Zugführer And-
re Gehlen, Flügelleutnant und 
Geschäftsführer Patrick Heup-
gen, Spieß Daniel Espina und 
Kassierer Ewald Wörmann sind 
wir zuversichtlich, dass der 11. 
Grenadierzug noch viele Jahre 
im Gustorfer Regiment zu se-
hen sein wird.

Im Jubiläumsjahr beträgt die 
Zugstärke 22 Grenadiere und 
wir sind froh darüber, dass wir 
in den letzten Jahren wieder 
junge Grenadiere aufnehmen 
konnten und hoffen, dass es 
noch mehr werden.

oben links: Peter Fischer, Willi Nath, Erwin Kick, Ernst Braun, 

Bernhard Brosch, Ewald Wörmann, Roman Zabel

unten links: Daniel Espina, Patrik Hempten, André Gehlen, Mario 

Bochinsky, Hans Derressen, Philipp Krupp, Hans-Willi-Gehlen

es fehlen: Julian Faust, Marcel Gehlen, Alfred Kirschner, Dome-

nik Meurer, Erwin Mursch, Petter-Erich Mursch, Steffen Peltzer, 

Frank Wuttke

11. Grenadierzug „Em Putes“
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Wenn es im BSV eine Konstante gibt, dann ist das 
sicherlich Erwin Mursch als Träger der Regiments-
fahne.
Im Gustorfer Schützenregiment an dieser Stelle eine 
feste Größe ist der Jubilar seit 1952 zuerst im 1. Gre-
nadierzug und seit 1957 im 11. Grenadierzug „Em 
Putes“ aktiv in den Reihen des BSV.
Erwin Mursch kümmert sich in seiner Freizeit um 
seinen Garten, seine Kaninchen und genießt ausge-
dehnte Spaziergänge mit seinem Hund. 

Erwin Mursch
11. Grenadierzug

Peter Nagel trat 1952 in den 2. Jägerzug „In Treue 
fest“ ein, nachdem seine leider bereits verstorbenen 
Freunde Peter Baust und Toni Körfer reichlich Über-
zeugungsarbeit geleistet hatten.   
Gerne, manchmal etwas wehmütig, erinnert er sich 
noch an die Schützenfeste vergangener Jahre, die 
nicht in großen Festzelten, sondern vielmehr auch 
in den Gustorfer Kneipen stattfanden. Schmunzelnd 
erzählt er dann von den Touren am Kirmesmontag, 
als man von Wirtschaft zu Wirtschaft zog. 
Am Fackelbau nahm der Kaufmann Peter Nagel ger-
ne teil, musste sich aber mangels handwerklichen 
Geschicks auf humorvolle Sprüche für Seitenwände 
und Transparente beschränken. 
Heute spielt ihm leider die Gesundheit manchen 
Streich, so dass er nur noch selten an den Veranstal-
tungen seines Zuges und am Schützenfest teilneh-
men kann. Wir gratulieren Peter Nagel zu seinem 
selten gefeierten Jubiläum und wünschen ihm und 
uns noch viele gemeinsame Jahre. 

Peter Nagel
2. Jägerzug

Jubilar - 65 Jahre



- 56 -



- 57 -

Kurt Halb wurde im Jahre 1931 geboren. Mit seinen 
85 Jahren ist er damit in seinem Jubiläumsjahr das 
lebensälteste Mitglied des Zuges.
Mit 26 Jahren trat er in den 1. Jägerzug „Gut Schuß“ 
ein und marschierte im Jahre 1957 unter dem dama-
ligen Zugführer Hermann Kluth zum ersten Mal im  
1. Jägerzug mit.
In der damaligen Zeit, Mitte der 50er Jahre, konnte 
man noch nicht von den „fetten Jahren“ in der Bun-
desrepublik reden; daher würde die schmale Uni-
formjacke die Kurt damals trug heute dem jüngsten 
Mitglied des Zuges kaum passen.
Jahrzehntelang zählte Kurt zu den Fackelbau - Spe-
zialisten des  1. Jägerzuges.
Nicht nur seine Fachkenntnisse als Elektriker kamen 
dem als Obermeister beim RWE beschäftigten Kurt 
dabei zugute. Vielmehr brachte auch die praktische 
Umsetzung von vielen der theoretischen Gedan-
kenspiele zu Fackelthemen  -und das mit einfachs-
ten Mitteln-  die Zugkameraden immer wieder zum 
staunen.
Im seiner langen Zuglaufbahn errang Kurt  viermal 
die Zugkönigswürde und war immer ein Garant für 
launige Sprüche, Schabernack und lustige Feiern.

Kurt Halb
1. Jägerzug

Jubilar - 60 Jahre

2. Regimentsfahne - 60 Jahre
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Seit über 40 Jahren für die Region da. A U S  T R A D I T I O N  G U T. 

Lilienthalstraße 22 · 41515 Grevenbroich · 0 21 81 - 24  000 · www.fockenrath-manske.de

24-h-Notdienst-� 02181/2400 24

REGENERATIVE ENERGIEN

Wir wünschen dem 
Königspaar sowie allen 

Schützen und Gästen 
SCHÖNE SCHÜTZENFESTTAGE!

SANITÄR- & 
BADPLANUNG

HEIZUNGS-
INSTALLATION

KÄLTE- &
KLIMATECHNIK

ALTERNATIVE
ENERGIEN

24 STUNDEN
NOTDIENST
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Jubilar - 60 Jahre

Ob als Schütze, Karnevalist, Kegler oder Sänger - er, der 
sich als Idealist bezeichnet, ist als große Persönlichkeit 
des Brauchtums stets präsent und aus dem Gustorfer 
Vereinsleben nicht wegzudenken. 
Peter Kaiser, der am 21.10.1939 in Gustorf das Licht der 
Welt erblickte und - nach eigener Angabe - mit „Erftwas-
ser“ getauft wurde, gehört seit 1957 dem „Bürgerschüt-
zenverein Gustorf“ an und marschiert bereits 60 Jahre 
im „5. Jägerzug Edelweiß“ mit.
Im „5 . Jägerzug“ war er Trinkhornträger (siehe Foto), 
Flügelleutnant, Fahnenoffizier und ist aktiver Fackelbau-
er. Peter ist in diesem Jahr mitverantwortlich, dass wir zu 
unserem 70 jährigen Jubiläum zusammen mit dem „4. 
Jägerzug“ eine Gemeinschaftsfackel auf die Straße brin-
gen.
1962 war er Gründungsmitglied des Kegelclubs „Op joot 
Glöck“. Als aktiver Sänger wirkte er in der Chorgemein-
schaft der Pfarre St. Maria-Himmelfahrt mit. In der Kar-
nevalsgesellschaft „Närrischer Sprötz-Trupp“ trug er von 
1977-1997 zur guten Laune bei u. a. mit Gesangseinlagen 
als Duo „Männ und Männi“ und den „Erftdomspatzen“ 
mit Ohrwürmern wie „der Dom an der Erft“ oder „100 
Jahr Karneval“. Als „Vater des Gustorfer Kinderkarne-
vals“ knüpfte er in den achtziger Jahren Kontakte zu Kin-
dergärten und Schulen, um diese mit dem heimischen 
Brauchtum rund um den Karneval vertraut zu machen.
An seinem 41. Geburtstag gründete Peter das Tambour-
corps „Erftklänge Gustorf-Gindorf“ als dessen Ehren-
vorsitzender er bis heute fungiert. Mit großem Erfolg 
erschloss er damals als Vorsitzender dem jungen Corps 
Geldquellen um Instrumente und Uniformen erwerben 
zu können.
Peter Kaiser war seit 1965 mit Ehefrau Helga verheiratet. 
Aus dieser Ehe gingen Heidi und Guido hervor. Leider ist 
Helga 2015 viel zu früh von uns gegangen.
Peter war bis zu seinem Ruhestand 1998 im technischen 
Büro des Kraftwerks Frimmersdorf tätig. Wenn er sich 
nicht gerade dem Fackelbau widmet, entspannt er sich 
bei der Gartenarbeit.
In diesem Jahr schoss Peter zu dritten Mal den Vogel ab 
und ließ sich freiwillig „vom Kaiser zum König degradie-
ren!“

Peter Kaiser
5. Jägerzug
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Jubilar - 60 Jahre

2. jüngster von 6 Kindern der Eheleute Peter und 
Mechthilde Lansen 

Lehre: Schlosser

Hundeliebhaber , Wanderfreund 

1957  Eintritt in den 12. Grenadierzug und somit auch 
in den BSV .

29.11.1967 Hochzeit mit Edith 
27.8.1969 Geburt von Sohn Peter
03.03.1971 Geburt von Sohn Michael

Hans war zweimal Zugkönig der Zuggemeinschaft 

Hobbys:  Reisen ; Basteln und werken in allen Lagen; 
Eifriger Fackelbauer; Garten und Blumen; 
Haus und Hof in Ordnung halten ;Schüt-
zenfest feiern

Reisen:  Griechenland und Allgäu (Heimat von 
Edith)

Hans Lansen
12. Grenadierzug

Geboren am 17.01.1940 in Gustorf .
2. Sohn von Franz und Cordula Meisen

Nach der Schule - Lehre in Allrath zum Schreiner 

1957  Eintritt in den 12. Grenadierzug und somit auch 
in den BSV .

Okt. 1964 Hochzeit mit Gisela
23.8.1967 Geburt von Tochter Britta
9.9.1974 Geburt von Tochter Birte

Philipp war einmal Zugkönig der Zuggemeinschaft 

Hobbys: Holzverarbeitung; Reisen und Schützenfest
Philipp Meisen

12. Grenadierzug
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Weingut Walter J. Oster

Moselweinstraße 14 · D-56814 Ediger · Tel.: +49 (0) 26 75 2 35 · Fax: +49 (0) 26 75 2 45

info@weingutoster.de · www.weingutoster.de

Probieren Sie Weine aus den steilsten Weinber-

gen Europas. Lassen Sie sich von den Produkten 

unserer Genussmanufaktur WAJOS verführen.

• täglich geöffnet an 7 Wochentagen

•  probieren Sie unseren Wein, Sekt & 
unsere prämierten Liköre

•  genießen Sie Senfe, Kräuter, Öle & Essige 
aus eigener Manufaktur

•  mediterranes Ambiente mit Moselblick

•  exklusive Ferienwohnungen und -häuser 
mit mediterranem Charme

Willkommen in unserer Genusswelt!Willkommen in unserer Genusswelt!

Unsere neuen Premium-Weine sind jetzt für Sie in unserem Weingut erhältlich!
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Jubilar - 50 Jahre

Im Alter von schon 25 Jahren tritt Heinz 1967 dem 8. 
Jägerzug bei, dem er bis heute treu geblieben ist. In 
dieser Zeit bekleidete er das Amt des Spieß und war 
über 20 Jahre lang Fahnenoffizier. Bevor er 2006 sein 
aktives Schützenleben beendete war Heinz 1978 
und 1995 Zugkönig. Dem karnevalistischem Treiben 
war er auch nicht abgeneigt und war im Dreigestirn 
1991 die Jungfrau. Der begeisterte Kegler hält sich 
im fortgeschrittenen Alter mit ausgiebigen Fahrrad-
touren fit.

Heinz Balven
8. Jägerzug

Eberhard Gärtner wurde am 10.12.1928 in Schlesien 
geboren , bis es ihn nach Gustorf verschlug. Ende 
der vierziger Jahre heiratete Eberhard seine Ehefrau 
Maria, eine geborene Wenz aus Gustorf. Aus dieser 
Ehe gingen zwei Töchter Hannelore und Gabi sowie 
drei Söhne Gerd, Ralf und Detlef hervor. 
1965 trat unser Goldjubilar in den 7. Jägerzug „And-
reas Hofer“ ein.
1975 repräsentierte Eberhard den 7. Jägerzug als 
Zugkönig , in dem auch sein Sohn Gerd als Spieß 
(Mutter der Kompanie ) mitmarschiert. 
Unser Goldjubilar war an den jährlichen Kamerad-
schaftsabenden in seinem Element. Alle, die dabei 
waren und die sich noch erinnern können ist im Ge-
dächtnis geblieben wie viel Spaß und Freude er dem 
7. Jägerzug bereitet hat. 
Auch Eberhards Ehefrau Maria sorgte für den 7. Jä-
gerzug indem Sie jedes Jahr Schützenfest
Sonntageine köstliche heiße Suppe kochte. Leider 
ist Maria bereits vor einigen Jahren verstorben. Be-
ruflich arbeitete unser Goldjubilar bis zu seinem Ru-
hestand als Obermaschinist beim RWE im Kraftwerk 
Frimmersdorf. 
Wir gratulieren Eberhard Gärtner zum goldenen Ju-
biläum.

Eberhard Gärtner
7. Jägerzug
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Grevenbroich-
Südstadt

Von Stauffenberg-Straße 1
Telefon (02181) 61078

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 7.00 bis 21.00 Uhr
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KFZ-SERVICE-CENTER-GROMNITZA

Meisterwerkstatt - Fahrzeughandel
•	Reparaturen aller Art
•	KFZ An- und Verkauf
•	Motorräder / Roller
•	Nutzfahrzeuge
•	Neuteile / Gebrauchtteile
•	Unfallinstandsetzung
•	Windschutzscheibe / Glasschaden

•	Fehlerdiagnosen
•	HU & AU
•	Batterie
•	Inspektion
•	Ölwechsel
•	Karosseriereparatur
•	Klimaservice

 Inhaber:  Frank Gromnitza (KFZ-Meister)    
 Anschrift:  Jülicher Straße 21  41515 Grevenbroich 
 Telefon: 02181 / 2120592 
 Fax: 02181 / 2839235 
 E-Mail:  frank.gromnitza@t-online.de 
 Website:  www.kfz-service-center-gromnitza.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9.00–18.00 Uhr, Sa: Termine nur nach Vereinbarung
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Wir grüßen das KKöönniiggssppaaaarr  HHaannss  uunndd  EElliissaabbeetthh  VVooiiggtt  samt 
Hofstatt und Königszug, sowie alle Gustorfer Schützen 
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Zugjubiläum - 40 Jahre

Anfang Oktober 1976 trafen sich 14 junge 
Männer in der Gaststätte Moskwa zur Grün-
dungsversammlung des 14. Jägerzuges. Ende 
Oktober zählte der Zug schon 19 Mann. Leider 
hatte der 14. Jägerzug in dieser Zeit auch schon 
einen Zugkameraden durch einen tragischen 
Verkehrsunfall verloren. Zum Schützenfest 
1977 konnten somit nur 18 Mann unter der Lei-
tung von Werner Stöcker und Josef Holz mit ih-
rem 1. Zugkönig Heinrich Sterken, Flügelleut-
nant Peter Kruber, Spieß Gerd Meyer und der 
Mannschaft aus Helmut Ahrweiler, Rolf Ahrweiler, Jakob Bischof, Theo Brand, Klaus 
Broich, Walter Cormann, Andreas Herten, Josef Hochhausen, Horst Fienitz, Theobert 
Gehlen, Hans-Dieter Lieder, Toni Riedel und Egbert Staff aufmarschieren. 
Voller Stolz hatte man zum Fackelzug auch gleich eine Großfackel dabei, der bis heute 
noch 36 Weitere folgten, die 37. Fackel ist in Arbeit. Die 4. gebaute Großfackel brach-
te 1980 bereits den 1. Preis. Diesem Erfolg folgten noch viele, wie zum Beispiel die 
prachtvolle Kutsche, die zum 125 jährigen Jubiläum des Bürgerschützenvereins durch 
die Straßen von Gustorf gezogen wurde. 14 dieser Großfackeln wurden in Gemein-
schaft mit dem 9. Jägerzug gebaut. Der jährliche Fackelbau ist ein wesentlicher Be-
standteil der Zuggemeinschaften.
In Schießwettbewerben des Bürgerschützenvereins konnten in den Jahren sowohl im 
Gewehr-, wie auch im Bogenschießen, Erfolge im Einzel- und Mannschaftswettbe-
werb gefeiert werden. 
1988 stellte  man  mit Peter Kruber  den ersten Schützenkönig; im Jahre 2008 mit Josef 
Holz den zweiten Schützenkönig. Für alle Zugmitglieder blieben diese beiden Jahre 
besonders in Erinnerung. 
In all den Jahren wurde die Gemeinschaft und der Zusammenhalt des Zuges durch 
gemeinsame Aktivitäten immer wieder gestärkt.
Im Jubeljahr zählt die Zuggemeinschaft, unter der Leitung von Eberhard Muske und 
Walter Cormann, 19 Zugmitglieder. Offiziere sind Andreas Herten, Hans Dieter Lieder, 
Klaus Broich und  Jörg Reipen. Zur Mannschaft gehören Horst Fienitz als Spieß, Dr. Ja-
kob Bischof, Dr. Wilfried Burbach, Dietmar Gansen, Theobert Gehlen, Volker Haiplick, 
Josef Holz, Frank  Schmidtchen, Egbert Staff, Jürgen Stahl, Heinz Sterken, Ralf Ster-
ken, Rudolf Vieten. 
Der Zugkönig im Jubiläumsjahr ist Hans-Jürgen Stahl
Wir Gedenken unserer verstorbenen Zugkammeraden: Uli Dederich, Helmut Riedel, 
Patrick Burbach, Manfred Reitz.

14. Jägerzug „De Dörp Jonge“
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Zugjubiläum - 40 Jahre

15.- Jägerzug „Heimattreue“

Der 15. Jägerzug „Heimattreue“ kann in diesem Jahr auf sein 40-jähriges Bestehen 
zurückschauen. Die Zuggemeinschaft wurde im Oktober 1976 gegründet und ist seit 
dem Schützenfest 1977 ein fester Bestandteil des Bürgerschützenvereins Gustorf. 
Damals trafen sich, zur Gründungsversammlung in der Gaststätte Lindenhof (Stee-
nesch), hauptsächlich Jugendliche aus dem Jahrgang 1960.  
Im Laufe der Zeit konnte sich der Zug schnell etablieren. Neben dem Bau von 2 Gross-
fackeln, konnten auf Grund der regelmäßigen Teilnahme an den Schiesswettbewer-
ben und den Fußballturnieren sehr oft vordere Plätze belegt werden. 
Der 15. Jägerzug ist ein Verein der gerne feiert und in seiner 40jährigen Geschichte 
sehr viele Ausflüge unternommen hat. Diverse Vereinslokale wurden besucht - Don 
Quichotte, Eschenkrug, Gaststätte Zöllig, Erlenhof und Lindenhof. Die beiden erstge-
nannten Gaststätten gibt es leider nicht mehr.
Ein Höhepunkt in der Zuggeschichte stellt sicherlich die Erringung der Schützenkö-
nigswürde durch Jürgen Kolata dar, der mit seiner Gattin Birgit im Jahr 2015 den Bür-
gerschützenverein repräsentierte.
In den ersten 20 Jahren der Zuggemeinschaft war Wilfried Zierke der Zugführer und 
Jürgen Kolata sein Stellvertreter. Ab dem 21. Jahr tauschten die beiden Ihre Ämter. 
Aktuell gehören dem Zug 15 aktive Schützen (davon 6 Gründungsmitglieder) an. 

Obere Reihe von links: Uwe Schnorrenberg, Günter Sonnenschein, Heinz Josef Buschbell, Jürgen Kolata;Mittlere 

Reihe von links: Wilfried Zierke, Klaus Nickel, Heinz Richard Ohnesorge, Jörg Büttgenbach, Thomas Lewald;

Untere Reihe von links: Christoph Müller, Heinz Dieter Breuer, Helmut Deckmann, Andre Weidig, Volker Fischer,              

Heinz Müller
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Am Hammerwerk 24 | 41515 Grevenbroich

Tel.: 02181-494949 | Email: c.flock@ra-flock.de | Web: www.ra-flock.de

Bürogemeinschaft mit den Steuerberatern Scholemann & Wolff

„Unserem Königspaar, den 
Schützen mit ihren Familien 
und allen Gästen wünsche 
ich schöne Festtage.“

Beratung aus einer Hand in Sachen 

Steuern und Recht - Christoph Flock,

Rechtsanwalt & Steuerberater 
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Jubilar - 40 Jahre

Geboren 1961 in Gustorf erlebte Georg seine Kind-
heit und Jugend in der Siedlung „Am Flachen Bro-
ich“. Berüchtigt waren er und seine fünf Kumpels 
durch ihre Fahrradgang, die nicht nur Gustorf, son-
dern auch die nähere und weitere Umgebung bis hin 
zum Dormagener Tannenbusch unsicher machten. 
1977 wurde Georg von Jörg Damerau animiert, aktiv 
am Schützenwesen des BSV Gustorf teilzunehmen.
Er wollte! Als echter Jusdörper Jong stieß er zum 11. 
Jägerzug – zu diesem Zeitpunkt war sein Onkel Erich 
Baust der aktive Zugführer. Das war vor 40 Jahren 
und Georg ist heute – inzwischen Fahnenoffizier - 
immer noch im gleichen Zug aktiv dabei. 
Nach seiner Schulzeit startete Georg sein Berufsle-
ben beim RWE – mit einer Ausbildung zum Elektri-

Georg Bolz
11. Jägerzug

ker – und arbeitet bis heute im Kraftwerk Neurath. 1979 lernte er auf einer Schulab-
schlussfete seine heutige Ehefrau Elke (nur) kennen – erst 1983 wurde aus den Beiden 
ein Paar. Auch hier hat Georg sein Ziel nie aus dem Auge verloren und blieb, wie man 
so schön sagt, am Ball. Die Beiden haben zwei inzwischen erwachsene Kinder.
40 Jahre 11. Jägerzug – 40 Jahre BSV Zugehörigkeit – eine lange Zeit, in der innerhalb 
und außerhalb der Zuggemeinschaft viel erlebt und erfahren wurde. Da gibt es viel zu 
erzählen, werden wir aber nicht tun. Aber von der versäumten Zugkönigsfeier im Jahr 
1980 schon. Georg war in dem Jahr Zugkönig des 11. Jägerzuges, aber ausbildungsbe-
dingt auf einem auswärtigen Lehrgang und konnte so nicht an seiner eigenen Feier 
teilnehmen. Spätere Versuche, erneut noch einmal Zugkönig zu werden, scheiterten 
bis heute an der Treffsicherheit seiner Zugkameraden. Oder im Jahr 1993 - da bekam 
die Familie Bolz in der Zeit des Schützenfestes Besuch von Freunden aus Kanada. Kur-
zerhand wurde der Freund aus Vancouver mit einer Uniform ausgestattet und konnte 
so die kompletten Festtage nicht nur außenstehend mitfeiern. All das Erlebte hat den 
Freund sehr beeindruckt und in seiner kanadischen Heimat gab es immer wieder et-
was zu erzählen - über die erfahrene Gastfreundschaft in Old Germany und im Beson-
deren über das feuchtfröhliche Feiern während des Schützenfestes.

Georg hat sich in all den Jahren aktiv in die Zuggemeinschaft eingebracht. Dafür an 
dieser Stelle an ihn ein dickes Danke. Sein jugendlicher Elan und sein Humor begeis-
tern. Bestimmt auch deshalb, weil seine Profession, mit dem Fahrrad unterwegs zu 
sein – da kommen im Jahr schon mal über 5.000 Kilometer zusammen – ihn fit hält. 
Das wünschen wir ihm weiterhin auch für die kommenden Jahre - bis zum nächsten 
Jubiläum!
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Ihr Caterer in Jüchen,
Buffetzauber
Mürmeln 77a
41363 Jüchen

Kein Genuss ist vorübergehend, denn der Eindruck, 
den er hinterlässt, ist bleibend.
Kochen ist unsere Leidenschaft
Catering für jeden Anlass

• Schul- und Kindergarten     
Catering Cook & Serve

• Hochzeiten
• Geburtstage
• Firmenfeste
• Schützenfeste
• Grill & BBQ
• Weihnachtsfeiern      

(auch in diesem Jahr       
noch möglich)

Tel. 02165/8796823
Handy 0160/6767087

www.buffetzauber.de 
info@buffetzauber.de
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Jubilar - 40 Jahre

Klaus Broich trat noch im Jahr 1976 dem neu gegrün-
deten 14. Jägerzug „De Dörpjonge“ bei. Seit 1985 
wohnt er wieder in Bedburg, doch seine Schützen-
heimat ist und bleibt Gustorf.
Als Fahnenoffizier geht er seit 1995 links an der Fah-
ne über die Straßen von Gustorf. Im Jahre 1982 er-
rang er die Zugkönigswürde. Beruflich ist er in der 
Produktion beim RWE Frimmersdorf tätig. Zu sei-
nen Hobbies zählt er das Motorrad fahren und er ist 
Anhänger des 1. FC Köln.

Klaus Broich
14. Jägerzug

Walter Cormann trat 1976 als Gründungsmitglied 
dem 14. Jägerzug, „De Dörpjonge „bei. 
Seit dieser Zeit führt er die Kasse des Jägerzuges. 
In den Jahren 1988 und 2008 errang er die Zugkö-
nigswürde.
Seit 2015 bekleidet er die Position des stellvertr. 
Zugführers.

Walter Cormann
14. Jägerzug
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Jubilar - 40 Jahre

Horst Fienitz ist Gründungsmitglied des 14. Jäger-
zuges. 1979 wurde er zum Spieß gewählt und erfüllt 
diese Aufgabe mit Stolz und mit Leib und Seele. 
Aber nicht nur im Schützenverein sondern auch im 
Karneval ist er aktiv, wo er seit 1996 den Kinderkar-
neval leitet. Seit 20 Jahren ist er Vorsitzender des 
Pflege- und Adoptionsverein Grevenbroich, 37 Jahre 
war er im Katastrophenschutz tätig wo er als Leiter 
Information und Kommunikation verantwortlich 
war. Er arbeitet seit über 40 Jahren beim Kataster-
amt des Rhein- Kreis Neuss und ist gewerkschaftlich 
aktiv. Vielen ist er für sein soziales Engagement be-
kannt. Nicht zu vergessen ist, dass er die Damen-
mannschaft der SPVG Gustorf Gindorf trainiert und 
ein leidenschaftlicher Fan des 1.FC Köln ist.  

Horst Fienitz
14. Jägerzug

Karriere kann er, Ernst Gansen feiert im diesem Jahr 
sein 40 Jähriges Jubiläum im BSV und im 2. Jäger-
zug. Vor 41 Jahren, also 1975, steht Ernst zusammen 
mit dem langjährigen Oberst, Zugkamerad und 
Freund Josef Bischof an der Theke und plauderte mit 
ihm über das Schützengeschehen. Noch am selben 
Abend machte Oberst Bischof ihm den Vorschlag 
sein Oberstadjutant zu werden. Erst war Ernst etwas 
skeptisch, aber Oberst Bischof konnte ihn schnell 
von der Idee überzeugen. So saß 1976 Ernst bereits 
fest im Sattel und führte mit Oberst Josef Bischof 
das Regiment. Auch neben Oberst Willi Hurtz ritt 
Ernst viele Jahre, und gemeinsam mit Ihm gab er 
sein Amt an die nächste Generation ab. Bis heute 
bleibt Ernst aber seinem Zug, dem 2. Jägerzug „In 
Treue Fest“, ergeben. Er beteiligt sich an den Akti-
vitäten des Zuges, wie z. B. den Fackelbau oder die 
regelmäßigen Versammlungen. Inzwischen ist Ernst 
57 Jahre verheiratet, hat 2 Söhne und 3 Enkelkinder. 
Noch länger als im BSV ist er im seinen Kegelclub 
„Pudelkönig“ bei den er nun seit 50 Jahren die Bah-
nen unsicher macht. Seinen Urlaub verbringt Ernst 
am liebsten in den Bergen, auf Mallorca oder auf der 
Insel Texel. Er genießt vor allem die Ruhe, das Meer 
und die frische Luft!

Ernst Gansen
2. Jägerzug
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www.gwg-grevenbroich.de

Wo Tradition ist, sind Feste. 
Und wir feiern mit!
Wir grüßen das Königspaar Hans und Elisabeth Voigt

Bürgerschützenverein 1862 e.V. der Pfarre Gustorf

Ihr Versorger für Strom, Gas und Wasser aus der Nachbarschaft – Grevenbroich.
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Jubilar - 40 Jahre

Andreas Herten
14. Jägerzug

Andreas Herten war in den Jahren 1969 bis 1971 im 
13. Grenadierzug „Mer halde Pohl“ aktives Zugmit-
glied.Im Jahr 1971 ist er aus dem BSV-Gustorf aus-
getreten.Seit 1976 ist er als Gründungsmitglied im 
Verein 14. Jägerzug „De Dörpjonge“. Im Laufe der 
Jahre hat er sich bis zum Feldwebel hochgedient,bis 
er 1993 zum Fahnenoffizier gewählt wurde.
Die Zugkönigswürde erlangte er 1978, 2004 und 
2011. Andreas ist aktiver Fackelbauer, er brachte sei-
ne Zugkameraden Kirmessamstag in früheren Jah-
ren manchmal zur Verzweiflung.
In seiner Freizeit schwingt er sich gerne aufs Fahrrad 
und geht walken.

Raimund Hötger
2. Jägerzug

Raimund Hötger wurde 1943 in Krefeld geboren.  
Er ist verheiratet, Vater von 4 Kindern und 7-facher 
Großvater. 
1978 bezog er sein Haus in Gindorf. Im Jahr davor 
trat er in den 2. Jägerzug „In Treue fest“ ein, in dem 
er zuletzt den Rang eines Feldwebels bekleidete. 
1990 errang er die Zugkönigswürde. 
Unser Jubilar arbeitete von 1972 bis zu seinem Ruhe-
stand beim RWE im Kraftwerk Frimmersdorf. Seine 
Hobbies sind Tiffany Glasarbeiten und bis 2015 hat 
er gerne ausgedehnte Touren auf seinem Motorrad 
gemacht. Viele Jahre war er einer der Leistungsträ-
ger beim Fackelbau des 2. Jägerzuges und auch heu-
te noch hilft er gerne mit Rat und Tat.
Wir gratulieren Raimund Hötger zum Jubiläum und 
freuen uns auf noch viele gemeinsame Jahre im Krei-
se unserer Schützen. 
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Wir grüßen den Gustorfer Bürgerschützenverein

mit ihrem Königspaar, wünschen gute Laune

und schönes Wetter bei allen Umzügen!
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Jubilar - 40 Jahre

Jürgen Kolata
15. Jägerzug

Jürgen Kolata ist Gründungsmitglied des 15. Jäger-
zuges. Unser Jubilar war bisher viermal Zugkönig 
und war die ersten 20 Jahre stellv. Zugführer und 
seit dem 21. Jahr Zugführer. Der Höhepunkt seiner 
Schützenlaufbahn war die Schützenkönigswürde 
mit seiner Gattin Birgit im Jahr 2015. Neben dem 
Schützenwesen zählt auch der Karneval und der 
Tennissport zu seinen Hobbys. Als Fan und Mitglied 
von Borussia Mönchengladbach freut er sich beson-
ders mit der Elf vom Niederrhein.

Hans-Dieter Lieder
14. Jägerzug

Hans-Dieter Lieder trat 1976 dem neu gegründeten 
14. Jägerzug „De Dörpjonge“ bei. 
Als Fahnenoffizier ging er in der Zeit von 1985 bis 
1992 neben der Fahne und er ist seit dem 19.10.2012 
Fahnenträger . 
Er errang die Zugkönigswürde in den Jahren  1981, 
1997 und 2012.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank
Grevenbroich eG

Ihr Service- und Beratungsteam
in Gustorf, Auf dem Wiler 21
Telefon: 02181 6909-300
www.rb-gv.de

Wir sind für Sie da.
Immer - Überall.

Wir grüßen die Majestäten, 

Schützen, Bürgerinnen und 

Bürger und wünschen schöne 

Festtage bei bestem Wetter.

Persönliche
Beratung vor Ort

Sicher online 
bezahlen

19.600
Geldautomaten

VR-Banking 
App

Online-Banking
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Jubilar - 40 Jahre

Christoph Müller
15. Jägerzug

Christoph Müller ist Gründungsmitglied des 15. Jä-
gerzuges. Unser Jubilar war bisher zweimal Zugkö-
nig und hat seit langer Zeit das Amt des Fahnen-
trägers und Offiziers. Neben dem Schützenwesen 
zählt auch das Kegeln und das Radfahren zu seinen 
Hobbys. Zudem ist er Fan von Borussia Mönchen-
gladbach.

Kaffeevollautomaten-Service

Andres Kaffeemühle

Zubehör

Wartung & Instandsetzung

Neu-, Leih- & Gebrauchtgeräte

Andreas Offermann
Bachstraße 7 I 41363 Jüchen (Stessen) I Tel.: 02181/471770

Sie haben Probleme mit Ihrem Kaffeevollautomat?

Ich helfe ihnen dabei und berate Sie gerne.
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Jetzt neu
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Heinz Müller
15. Jägerzug

Heinz Müller ist Gründungsmitglied des 15. Jäger-
zuges. Unser Jubilar war bisher zweimal Zugkönig 
und ist schon sehr lange der Spieß des Zuges. Im 
Jahr 1994 erzielte er mit 60 Ringen beim Zugver-
gleichschießen die höchstmögliche Punktzahl. Ne-
ben dem Schützenwesen zählt auch der Garten zu 
seinen Hobbys. Berufsbedingt (früher Firma Hoch-
köppler jetzt Firma Point S Kosse in Grevenbroich) 
ist er im Zug für die gute Bereifung aller Fahrzeuge 
zuständig.

Paul Müller
2. Jägerzug

Paul Müller wurde im März 1945 in Bayern geboren 
und lebte dann fast 30 Jahre in Neuenhausen und 
Gindorf. Ins schöne Gustorf zog es ihn dann 1974. 
Seitdem wohnt Paul auf der Erlenstraße. Paul hat 
hier durch seinen guten Freund Heinz Gallus in den 
2. Jägerzug gefunden, der zu jener Zeit von den 
Brüdern Peter und Willi Engels geführt wurde. Aller-
dings wurde vor der Aufnahme erst geklärt welche 
Stärken Paul am Fackelbau des Zuges einbringen 
kann. Als gelernter Elektriker konnte Paul die Ver-
antwortung für die Stromversorgung an der Fackel 
übernehmen, und so stand auch der Aufnahme 
nichts im Weg. Trotz seiner vielen beruflich beding-
ten Inn- und Auslandseinsätzen für die damalige Ma-
schinenfabrik ‚Buckau R.Wolf‘ schaffte er es immer 
zum Fackelbau. Die lustigen und feuchtfröhlichen 

Fackelbauabende bei Maria Seulen (heute Reissdorf en d´r Post) hat er so gut wie nie 
versäumt. Einige der alten Fackelbauer treffen sich heute noch zum Stammtisch. Sei-
ne aktive Laufbahn als Oberfeldwebel musste er 2007 aus gesundheitlichen Gründen 
beenden, er ist aber immer noch dabei wenn es etwas zu organisieren gibt. Als rüsti-
ger Unruheständler hat er mit seiner Frau Wiltrud ein Feriendomizil an der Mittelmo-
sel erworben und ist wieder ständig auf Achse. Dort hat er das kleine ein-mal-eins des 
Weines gelernt. Er verköstigt seit mehreren Jahren beim Schützenbiwak und Wiesen-
fest uns alle mit köstlichen Weinen u. Edelspirituosen aus Ediger-Eller.

Jubilar - 40 Jahre
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✆ 02181 - 70 439 33
Bergheimerst. 54  I  41515 Grevenbroich  I  www.uniquesport.de  I  www.facebook.com/uniquesport 

EINZIGARTIG WIE
BEI UNS ERWARTET SIE:
TRX Training  .  CyberCycling  .  EMS-Training 

Technogym - Geräte  .  Kinesis Stations von Technogym 

Funktionelles Training auf Pavigym Böden . Vibrationsplatten 

Kurse .  Kinderbetreuung . Zusatzernährung Multipower 

Sonnenbänke  . Kostenlose Parkplätze direkt am Studio

Unser Kinderparadies:  
Ihre Kleinsten in  
guten Händen –  

und Sie werden fit!

FITNESS FÜR  
19,90 € IM MONAT!*
* bei einer Mindestlaufzeit von 12 Monaten, zzgl.  
  einmaliger Verwaltungsgebühr und Startpaket.  
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Heinz-Richard Ohnesorge
15. Jägerzug

Heinz Richard „Richy“ Ohnesorge ist Gründungsmit-
glied des 15. Jägerzuges. Unser Jubilar war bisher 
dreimal Zugkönig und fast von Anfang an hatte er 
das Amt des Flügelleutnants, später auch das Amt 
des Fahnenoffiziers vom 15. Jägerzug inne. Neben 
dem Schützenwesen zählt auch das Kegeln zu sei-
nen Hobbys. Als Fan und Mitglied des FC Bayern 
München freut er sich besonders über Siege dieses 
Vereins.

Klaus Nickel
15. Jägerzug

Klaus Nickel ist Gründungsmitglied des 15. Jägerzu-
ges. Unser Jubilar war bisher zweimal Zugkönig. Ne-
ben dem Schützenwesen zählt auch das Gärtnern, 
Kochen, Heimwerken, Videoproduktionen, Joggen, 
Tauchen und Fußball spielen zu seinen Hobbys. Als 
Fan des FC Bayern München freut er sich besonders 
über Siege dieses Vereins.

Jubilar - 40 Jahre
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WAJOS – Die Genussmanufaktur | Rheinpark-Center Neuss | 41460 Neuss

WAJOS – Die Genussmanufaktur | Rhein-Center Köln-Weiden | 50858 Köln

www.wajos.de
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Jubilar - 40 Jahre

Helmut Scholz
13. Jägerzug

Helmut ist begeisteter passiv Fussballer und Anhän-
ger von BMG. Seit einem Jahr ist er im Vorruhestand. 
Jetzt geht er mit Frau und seinen 2 Hunden öfter 
gassi.

Egbert Staff
14. Jägerzug

Egbert Staff  ist Gründungsmitglied des 14. Jägerzu-
ges.
Obwohl er in Kaster wohnt, ist seine Schützenhei-
mat Gustorf geblieben.
Im Jahre 1985 errang er die Zugkönigswürde.
Egbert war unser erster Fahnenträger in den Jahren 
1985 bis 2012. Als unser ältestes Zugmitglied ist er 
dieses Jahr auf unserem Schützenfest als 70-jähriger 
immer noch aktiv dabei.
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Peter Weuffen
passives Mitglied

Wilfried Zierke
15. Jägerzug

Wilfried Zierke ist Gründungsmitglied des 15. Jäger-
zuges Unser Jubilar war bisher einmal Zugkönig und 
die ersten 20 Jahre hatte er das Amt des Zugführers, 
seit dem 21 Jahr ist er stellv. Zugführer.  Neben dem 
Schützenwesen zählt auch das Schwimmen zu sei-
nen Hobbys. Im Fußball ist er Fan von Borussia Mön-
chengladbach.

Jubilar - 40 Jahre
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Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr

Sa. 08.00 - 16.00 Uhr
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Jubilar - 25 Jahre

Heinz-Willi Bösken
17. Jägerzug

Heinz Willi Bösken stammt gebürtig aus der Süd-
stadt und ist seit 25 Jahren Mitglied des 17. Jägerzug 
Gustorfer Freunde.
Zunächst bekleidete er das Amt als Standartenträ-
ger. Nach einigen Jahren übernahm er dann das Amt 
als stellvertretenden Zugführer neben Rüdiger Zieß-
ow. Im Jahr 2013 übernahm er dann das Amt als Zug-
führer, was er bis heute mit Freude ausführt.
Zu seinen Hobbis zählen der Garten, Kegelklub Mit 
Stolz vorbei und der 1FC Köln.
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André Koch
8. Jägerzug

Im Jahre 1992 wurde André Mitglied im 8. Jägerzug 
und errang direkt die Zugkönigswürde. 2003 trat 
er in die Fußstapfen seines Opas Phillip und seines 
Vaters Christian und wurde zum stellv. Zugführer 
gewählt. 
Doch bereits ein Jahr später wird er Adjutant von 
Oberst Peter-Josef Pfeiffer und reitet seitdem dem 
Regiment voran. Außerdem engagiert er sich im 
Offizierskorps als Kassierer, im Vorstand als Verbin-
dungsoffizier und im Förderverein des BSV Gustorf. 
In seiner knappen Freizeit steht die Familie an erster 
Stelle und des Öfteren sieht man ihn bei der Feldar-
beit mit seinem Vater Christian.

Thomas Kahnt
Jägerfahne

Thomas hat vor 25 Jahren im zweiten Jägerzug seine 
Schützenkarriere angefangen .
 
2010 gründete er die Jägerfahne mit, wo er bis heute 
die Fahne des Jägercorps durch unser schönes Dorf 
trägt.
 
2015 errang er die Königswürde als Corpskönig un-
seres Jägercorps.

Jubilar - 25 Jahre
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Die neue Soccerhalle in Grevenbroich 
wünscht ein tolles Schützenfest. 

 
Öffnungszeiten täglich  

von 10 bis 23 Uhr.  
 

Buchungshotline:  
02181-49681  
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Detlef Koster
12. Grenadierzug

Geborgen am 3.11.61 in Immerath
Nach der Schule - Lehre als Koch anschließend Leh-
re zum Dackdecker
25.5.1984 Hochzeit mit Petra
1989 Meisterprüfung
Juni 1989 Gründung des heutigen Dachdeckerbe-
triebes
1992 Eintritt in den 12. Grenadierzug und somit auch 
in den BSV.
1995 Schützenkönig im BSV
Kinder: Nina geb. 1994 und Gabriel geb. 1996
Detlef war zwei mal Zugkönig der Zuggemeinschaft
Hobbys: Camping-Reisen; Motorrad fahren; Segeln; 
Tauchen und Schützenfest

Jörg Pfeiffer
10. Jägerzug

Jörg Pfeiffer trat 1992 gemeinsam mit Andreas 
Steins in den 10. Jgz „Erftjonge“ ein. In den Reihen 
des Tambourcorps Erftklänge Gustorf/Gindorf, in 
dem er lange als aktives Mitglied Querflöte spielte 
und jetzt noch als passives Mitglied die Stange hält,  
hat er bis zu seinem Eintritt in den Schützenzug 
schon viel Erfahrung mit Schützenfesten sammeln 
können. Seine Schützenleidenschaft scheint ver-
erbt worden zu sein. Schließlich war sein Großvater 
Heinrich Stevelmanns bereits in den Reihen des 2. 
Jägerzuges  aktiv. Etwas komisch war es für Ihn wohl 
schon, als er den Aufnahmeantrag bei seinem Vater, 
dem damaligen Zugführer und heutigen Oberst, 
Peter-Josef Pfeiffer, stellte. Aber bereut hat er die-
sen Schritt nie. Auch jetzt, wo es ihn nach Nürnberg 
„verschlagen“ hat, ist Jörg dem Schützenwesen und 
seinem 10. Jgz „Erftjonge“ treu geblieben und ver-
sucht so oft wie möglich dabei zu sein. Seine sportli-
che Ader weiß Jörg mittlerweile zu verbergen, aber 
auch er war mal als Fußballer aktiv und hat sich so 
in den Reihen des Zuges mit den vielen Fußballern 
schnell zurechtgefunden. Seinem Zugführer gratu-
liert der 10. Jgz herzlich zum 25 jährigen Jubiläum!

Jubilar - 25 Jahre
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Kirchstrasse 6
41517 GV-Gustorf

Tel. : 02181 / 7568390
Mob.: 0151 / 45598696

www.poseidon-grevenbroich.com

Montag - Samstag : 17:00 - 23:00

Sonntag u. Feiertage: 11:30 - 22:30

- Biergarten

- Bundeskegelbahn

- Saal für Feste

- Partyservice

- Beerdigungskaffee

- Parkplätze vor dem Haus

Wir freuen uns auf Sie ! Familie Zacharakis & Ihr Team !

- Unser Restaurant ist 

Barrierefrei
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Lars Puff
8. Grenadierzug

Unser Jubilar ist ein Kind der Gustorfer Altstadt und 
mit unserem Ort fest verwurzelt. Als kleiner Jun-
ge war er schon stets aktiv in der Bäckerei seines 
Großvaters Heinz Hippe und wurde er schnell von 
ihm und seinem Vater Theo mit dem Schützenvirus 
infiziert, der ihn dann auch zu Aktivitäten über die 
Grenzen Gustorfs hinaus - u.a. auch zur Teilnahme 
am Münchener Oktoberfestzug - verleitete.
Seine Vorlieben bei der Zugwahl variierten hierbei 
von Zeit zu Zeit. Zunächst trat er als Jäger in den 8. 
Jägerzug „Justoerper Jonge“ ein, wo er auch auf ei-
nige seiner früheren Grundschulkameraden und ak-
tuellen Kameraden aus dem 8. Grenadierzug „Dom-
grenadiere“ traf, bevor er zwischenzeitlich in einem 
weiteren Jägerzug und den Vorreitern seine schüt-
zenfestliche Heimat gefunden hatte. In der Zwi-
schenzeit fröhnte er einem weiteren Hobby, dem 
Reiten, das ihm auch immer noch am Herzen liegt.
Seine Freizeit verbringt er am liebsten mit seinen 
Töchtern oder im Kreis der Kameraden. Herausra-
gend ist hierbei besonders seine Hilfsbereitschaft.
Wir wünschen unserem Jubilar und Zugkönig ein 
sonniges, gesundes und glückliches Jubiläumsjahr 
und darüber hinaus schöne Stunden im Kreise der 
Kameraden vom 8. Grenadierzug „Domgrenadiere“. 

Holger Ritz
9. Grenadierzug

Holger Ritz ist seit 1992 Mitglied im 9. Grenadierzug 
„ Gemütlichkeit „
In seinem Eintrittsjahr übernahm er gleich die Zug-
königswürde.
Holger war mehrfach Zugkönig 2006 und 2015.
Seit 2000 ist Holger unser Spieß.

Jubilar - 25 Jahre
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     Physiotherapie Jurgen Geurts 

      

Für Erwachsene und Kinder 

Termine nach Vereinbarung 

Privat und alle Kassen 

Auch Hausbesuche 

 

Physiotherapiezentrum 

Geurts UG 

Christian-Kropp-Straße 22 

41517 Grevenbroich 

Tel: 02181-2130804 
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Ralf Schnock
9. Jägerzug

Ralf Schnock, geboren am 19.08.1976 in Greven-
broich. Ich bin verheiratet mit Renate Schnock und 
habe eine Tochter Michelle Schnock, meine Hobbys 
sind Fußball in der Alten Herren Gindorf und kegeln 
in den Vereinen up de Kall up de buppes und in den 
kornkiller. Mein Schützenwesen begann ich im 1. Jgz 
gut Schuß, wechselte danach zum  9. Jgz Wilddieb.
Seit ca. 3 Jahren bin ich auch aktiv beim 3. Jgz Edel-
weiß in Gindorf. Fußballfan vom 1. FC Köln.

Stefan Sosinka
4. Jägerzug

Vor 25 Jahren trat Stefan Sosinka in den 4. Jägerzug 
Immertreu ein. Doch das war lange nicht der erste 
Kontakt mit dem Zug. Schon im Kindesalter beglei-
tete er die Weihnachtsfeiern und auch die legendär-
en Ausflüge nach Heimbach. Zusammen mit den 
Eltern und vielen weiteren Kindern des Zuges begab 
er sich Jahr für Jahr auf den mühevollen Aufstieg zur 
Abtei Mariawald. Damit wurde schon früh die Bezie-
hung zum 4. Jägerzug gefestigt und so verwundert 
es nicht, dass Stefan diesem bis heute treu geblie-
ben ist und somit dem Zugnamen alle Ehre macht.  
Aber nur im Zug mitlaufen reichte ihm schon bald 
nicht mehr. So wurde er achtmal Pokalsieger und 
erlangte zweimal die Zugkönigswürde. Zudem trat 
er in die Fußstapfen seines Vaters und wurde, nach-
dem er sich sechs Jahre als stellvertretender Zugfüh-
rer engagiert hat, 2013 zum Zugführer gewählt.  
Beruflich legt er als Physiotherapeut seine heilenden 
Hände auf. Nachdem er einige Zeit in Gustorf tätig 
war, wechselte er vor einigen Jahren in eine Praxis 
in Tönisvorst. Seine Freizeit verbringt er mit seiner 
Familie gerne im eigenen Schrebergarten. 

Jubilar - 25 Jahre
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Ingo Thiel
1. Grenadierzug

Ingo Thiel - das Feierbiest vom 1. Grenadierzug
Der weltweit einzige mit „1 Stern“ oberhalb des Em-
blems vom 1.GZ ( wird ab 3x Zugkönig verliehen ) 
- vor 25 Jahren konnten wir ihn von den Farben des 
Grenadiercorps überzeugen und von GV-Süd nach 
Gustorf transferieren. Einzig in der Rolle VFL Fan 
schimmert noch ein wenig grün durch. 
- Ingo ist ein echter „Eckpfeiler“ im Zug, gehört zur 
Marsch/Paradeformation „ 1. Reihe“.
-Disziplin ist quasi sein 2. Vorname - auch wenn der 
Spieß das ein wenig anders sieht.
Es gibt Typen, die kann man nicht kaufen - sind rar - 
und am Ende für den 1.GZ dankbar.

Andy Steins
Jägerfahne

Als Andreas Steins im Jahr 1992, gemeinsam mit 
Jörg Pfeiffer,  in den 10. Jgz „Erftjonge“ eintrat, war 
er ein talentierter Fußballspieler auf dem grünen Ra-
sen und auf seinem Comodore 64 (die Älteren unter 
uns mögen sich erinnern). Seit seinem Eintritt in den 
Zug hat sich Andy aber auch als Schütze einen Na-
men gemacht. Bei dem jährlichen Zugkönigschie-
ßen hat er häufig die Nase vorne und holt eine der 
Trophäen. Nach Versammlungen findet man ihn in 
der Regel noch lange bei den „informellen Gesprä-
chen“ an der Theke. ;-)  Auch wenn Andy sein hand-
werkliches Geschick nicht allzu oft demonstriert, ist 
er trotzdem immer mit einer helfenden Hand zur 
Stelle. Wie sehr er mit dem Verein und dem Zug ver-
bunden ist, zeigt sich auch daran, wo und wie er sei-
ne Frau Britta kennenlernte. Bei den Beiden funkte 
es nämlich bei dem vom 10. Jgz veranstalteten Tanz 
in den Mai im Jahr 2000. Andreas Steins ist zudem 
ein sehr gutes Beispiel für gelungene Integration. 
Schließlich stammt Andy voller Stolz von der St. Le-
onhard Straße in Gindorf. Der 10. Jgz gratuliert sei-
nem Kassierer zum Jubiläum und freut sich auf noch 
viele formelle und informelle Gespräche mit Andy!

Jubilar - 25 Jahre
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Hans Unverferth
3. Jägerzug

Jürgen Weenen
2. Regimentsfahne

Jubilar - 25 Jahre
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Michael Weingran
7. Grenadierzug

Michael, genannt „Mika“ Weingran ist seit 1992 akti-
ver Schütze im 7. Grenadierzug.
Nach seiner Ausbildung zu Gas und Wasserinstalla-
teur war Michael bei Hydro ehemals VAW beschäf-
tigt.
Mika ist begeisterter Kegler und nimmt am Gustor-
fer Winterkegelturnier in den Reihen des Kegels-
clubs „Schärpe ungetaufte Jonge“ teil.
Weiterhin hat Mika lange Jahre im Tambourcoprs 
Erftklänge als aktiver Musiker die Lyra gespielt.
Die Zugkameraden des 7. Grenadierzugers gratulie-
ren Mika herzlich zu seinem Jubiläum.

Jubilar - 25 Jahre
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Kostenlose
Schinkenprobe

Kostenlose
Schinkenprobe

Planen Sie ein Fest?
Wir bieten Ihnen eine
unverbindliche und

kompetente Beratung!

Öffnungszeiten:
Ostern bis 1. Nov. tägl. ab 11 Uhr · So. ab 10 Uhr · Montag - Ruhetag

Sept. u. Okt. KEIN RUHETAG

Nov. u. Dez. Fr. + Sa. ab 11 Uhr · So. ab 10 Uhr

Gruppen nach Voranmeldung!
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110 Sitzplätze in
verschiedenen Gewölben

50 Sitzplätze im
windgeschützten Biergarten

Brunnenstraße 9

56820 Senheim/Mosel

Fam. Klaus Schinnen

Telefon 0 26 73 / 42 70

Telefax 0 26 73 / 46 01

info@schinkenkeller.de

www.schinkenkeller.de
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60. Todestag - Josef Bremer

Am 12.6.2016 jährte sich der 60. Todestag  von Josef 
Bremer, der sich während seiner Tätigkeit als Haupt-
lehrer der katholischen Volksschule Gustorf und da-
rüber hinaus einen nachhaltigen Eindruck in unserer 
Heimat geschaffen hat.

Seine Eltern Johann und Cäcilie geb. Vieten lebten sei-
nerzeit in Odenkirchen, als er am 13.10.1883 das Licht 
der Welt erblickte. Seine Kinder- und Jugendzeit ver-
brachte er danach in Liedberg. Bereits mit 21 Jahren 
begann er seine Tätigkeit als Volksschullehrer. 1912 
zog er mit seiner Ehefrau Elisabeth geb. Lingen nach 
Gustorf, um dort die Stelle des Schulleiters zu über-
nehmen.  
Josef Bremer war ein überaus engagierter Pädagoge, der nicht nur seinen Schülern 
die Grundlagen für ihr späteres Leben beibrachte, sondern auch seine Heimat über 
alles liebte. Seine berufliche Laufbahn beendete er mit dem Eintritt in die Pensionie-
rung im Jahr 1949.

Er hat zwar nie als aktiver Schütze am Gustorfer Schützenfest teilgenommen, die Fes-
tivitäten des BSV Gustorf hat er jedoch stets als treuer Beobachter begleitet.

Seine Affinität zum Schützenwesen kann man auch daran erkennen, dass er den Text 
des 
               „GUSTORFER SCHÜTZENLIEDS“

 verfasst hat.

Seine Gedanken über die Historie unseres Heimatorts und der damals aktuellen The-
men verfasste er monatlich in einer Schrift, die er

                „GUSTORF-GINDORFER HAUS- UND HEIMATFREUND“

nannte. 

Dem Chronisten fiel beim Schreiben dieses Artikels ein, dass Josef Bremer bei der 
Übergabe eines jeden neuen Exemplars zum Empfänger sagte: „ 5 Pfennig, wenn es 
nicht weh tut“.

Es war für ihn nach seiner Pensionierung eine Ehrenpflicht an der Beerdigung eines 
jeden  Gustorfer und Gindorfer Bürgers teilzunehmen.



- 108 -



- 109 -

0

5

25

75

95

100

seite 58 gartenbau und goldene 9

Samstag, 11. Mai 2013 14:07:44

Wir wünschen dem 

Gustorfer Schützenkönigspaar 

ein besonders schönes und 

erfolgreiches Jahr!

Betrachten wir die nachstehende Geste als ein Dankeschön seiner Heimatgemeinde 
Gustorf. Nach seinem Tod wurde die Grünfläche neben dem Autohaus Körfer in

  „JOSEF-BREMER-PLATZ“

 benannt.

Dieser Platz wird seit vielen Jahren vom Gartenbauverein Gustorf - Gindorf gepflegt. 
Auch diese ehrenamtliche Arbeit ist ein Zeichen von Gemeinsinn, für die wir uns an 
dieser Stelle vielmals bedanken.

Aus Anlass der kommenden Festtage finden Sie, liebe Leser, auf den nachfolgenden 
Seiten die Originalabschrift des Haus- und Heimatfreundes Nr. 12 aus dem Jahr 1953, 
die sich mit dem Gustorfer Schützenwesen befasst. 

60. Todestag - Josef Bremer
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Tag und Nacht erreichbar · Alle Arten von Bestattungen

Am Hammerwerk 15 · 41515 Grevenbroich · Telefon 0 2181- 81 81 81 

info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de
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60. Todestag - Josef Bremer
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60. Todestag - Josef Bremer
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Ihr kompetenter Partner 

für alle rechtlichen Anliegen, 

insbesondere

· Verkehrs-,

· Arbeits- u.

· Familienrecht

Ich wünsche dem Gustorfer Köngispaar,  

allen Schützen und Gästen ein sonniges  

und harmonisches Schützenfest!
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24. bis 27. September 201624. bis 27. September 2016

www.bsvgustorf.de

24.24.Samstag September 2016

25.25.Sonntag September 2016

26.26.Montag September 2016

27.27.Dienstag September 2016

12.00 Uhr    Traditioneller "FRÜHSCHOPPEN"
                      mit DJ "SCHÜRZENJÄGER"                     
15.00 Uhr    KÖNIGSVOGELSCHUSS
16.00 Uhr    "IT´S PARTYTIME"
                      mit der Band "ROTZLÖFFL"  

  9.30 Uhr   Feierliches Hochamt in der Pfarrkirche
                      St. Maria Himmelfahrt
                      anschl. Gefallenenehrung
                      mit Zapfenstreich
                      danach Kirchenparade
11.00 Uhr    EHRUNG der Sieger in den
                      Schießwettbewerben
17.00 Uhr    FESTZUG mit PARADE
20.00 Uhr   Großer KRÖNUNGSBALL
                      Krönung der neuen Majestäten
                      Markus I. und Königin Jasmin Preuße
                      mit "DIE KLEINENBROICHER"

12.00 Uhr    Einläuten des Festes durch das
                      Glockenspiel des "DOM AN DER ERFT" 
17.00 Uhr    Schützenmesse
18.00 Uhr    Konzert zu Ehren der Pfarrgeistlichkeit
18.15  Uhr    Konzert am Seniorenheim
19.00 Uhr    Serenade
19.30  Uhr    FACKELZUG
20.00 Uhr   Großer FESTBALL
                       mit "NOVESIA LIVE" 

  5.30 Uhr    Reveille
  9.15  Uhr    Festzug mit anschl. Wachparade
11.00  Uhr    FESTBANKETT mit Jubilarehrung
15.00 Uhr    Großer FESTZUG mit PARADE
20.00 Uhr    REGIMENTSBALL
                       Ehrung der Zugkönige
                       mit "NOVESIA LIVE"
 21.30 Uhr    Konzert "DIE JUNGEN TROMPETER"

10.10.Samstag September 2016
17.00 Uhr    Antreten auf dem "Harrie de Zwart-Platz" (Parkplatz Christian-Kropp-Straße/Auf dem Wiler)
18.30 Uhr    Platzkonzert
19.30 Uhr    KÖNIGSEHRENABEND zu Ehren S.M. Hans VIII. und Königin Elisabeth Voigt
                       mit Bundesschützenkapelle Neuss und  DJ "SCHÜRZENJÄGER"

Bürger-Schützenverein
1862 e.V.
der Pfarre Gustorf

Bürger-Schützenverein
1862 e.V.
der Pfarre Gustorf

SchützenfestSchützenfest
Gustorf 2016Gustorf 2016

Han s W . Ko ch   2015
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Regimentsbefehl

Liebe Gustorfer Schützen,

die Kirmestage sind schon lange im Kalender eines jeden Schützen eingetragen.

Schützenfest in Gustorf ist ein Ereignis, auf welches wir uns lange Zeit vorher freuen 
und von dem wir danach noch eine ganze Weile zehren.
Der BSV Gustorf ist durch seine Veranstaltungen eine Stütze für das Zusammenleben 
im Dorf und darüber hinaus. Alle Schützen tragen durch ihre Aktivitäten dazu bei. 
Dabei gilt es, bewährte Traditionen zu wahren, ohne sich notwendigem Wandel zu 
verschließen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Schützen und Schützenfrauen und allen Gästen ein 
harmonisches, unbeschwertes Schützenfest in Gustorf.

Peter Josef Pfeiffer
Oberst
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Regimentsbefehl

Samstag   24. Sept. 

16:00 Uhr Antreten Vorstand, Generalität,  1. Gustorfer Reg.-Tambourcorps Residenz 

17:00 Uhr Schützenmesse 

17:45 Uhr Musikdarbietung zu Ehren der Pfarrgeistlichkeit, anschließend  

Konzert im Seniorenstift “ St. Josef “ 

18:45 Uhr Antreten aller Tambourcorps und Musikkapellen zur Serenade 

19:00 Uhr Serenade 

19:15 Uhr Abmarsch vom Pfarrhaus zur Aufstellung des Fackelzuges 

 Es wird in folgender Reihenfolge abgezogen: 

1. TC " Frisch  Auf" Sinsteden & NEW MK Mönchengladbach         - Offizier 13. Jägerzug 

2. TC „Frisch voran“ Wevelinghoven & MV Jüchen-Otzenrath         - Offizier  9. Jägerzug 

3. TC „Sandhasen“ Neuenhausen & Musikzug TV Orken                 - Offizier  4. Jägerzug 

4. BTC 1911 Königshoven & MK „Die Gohrer“                                  - Jägermajor 

5. TC „Heimattreue“ Elfgen & Gustorfer Reg.-Kapelle Neuss II        - Offizier  8. Grenadierz. 

6. 1.Gustorfer Reg.-TC  & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK    Neuss I    -  Oberst 

Marschweg für alle Corps: Auf dem Wiler, Christian-Kropp-Str., Erlenstr. 

19:20 Uhr Antreten Regiment zum Fackelzug 

 Regimentsspitze Ecke Erlenstr./ Chr.Kropp-Str.  

Die Anfahrt der Großfackeln erfolgt vom Bahnhof aus. 

Ein beauftragter Offizier regelt die Reihenfolge bei der Aufstellung 

19:30 Uhr Abmarsch Regiment zum Fackelzug 

                    Zum Endes des Fackelzuges wartet das TC Sinsteden und die   

 Musikkapelle Mönchengladbach hinter dem Bahnübergang,                  

 Torfstecherweg und geleitet unser Majestätenpaar ins Festzelt. 

                   Die Züge dieses Marschblocks  schließen sich dem vorherigen an.                          
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Auf dem Wiler 6

41517 Grevenbroich

0174 - 953 19 81

www.kiquma-design.de

KiQuMa - Design

Ralf Peltzer
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Regimentsbefehl

Sonntag   25. Sept. 
05:30 Uhr Reveille 

08:30 Uhr Antreten Standartenreiter u. Sappeurcorps                    Gaststätte „Am Erftdom“ 

08:40 Uhr Abmarsch Standartenreiter u. Sappeurcorps    -  Sappeurhptm. M. Brettschneider 

1. Gustorfer Reg.-TC & Gustorfer Reg.Kapelle BSK Neuss I 

- Abholen des Vize-Präsidenten -                                 

09:00 Uhr Antreten Grenadiercorps                              Auf dem Wiler / Spitze Schützenstein 

                                                                                 Grenadiermajor W. Schumacher 

09:00 Uhr Antreten Jägercorps    Schellestr. / Spitze  Pfarrhaus

         Jägermajor H. Franzen 

  

  Angetreten wird bei jeder Witterung 

Die Zugführer sind verantwortlich für die richtige Uniform: 

Weiße Hose, schwarze Socken und Schuhe, Stege, weiße Handschuhe 

Einheitliche Aufstellung in den Zügen:  

Zugführung, Fahne/Standarte, Füllhorn, Mannschaften 

Ich erwarte die Corps pünktlich zur Meldung  

09:15 Uhr Abmarsch Regiment 

 Abholen Majestäten und Vorstand an der Residenz  

11:00 Uhr Festbankett 

 

 

 

14:45 Uhr Antreten Regiment                                               Dunantstr./ Ecke Erlenstr.  

15:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug 

 Zur Parade schließen sich die Jägerzüge 13 bis 17 dem 5. Marschblock an 

Nach der Parade wird unsere Majestät  mit Gefolge vom TC Sinsteden und der  

NEW Musikkapelle Mönchengladbach ins Festzelt gespielt  

19:50 Uhr Antreten Majestätenpaar und Zugkönige  Gaststätte „Am Erftdom“ 

20:00 Uhr Abmarsch der Zugkönige zum Festzelt 
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Regimentsbefehl

Montag    26. Sept. 

11:15 Uhr  Treffen des Vorstandes                    Residenz  

12:45 Uhr      Abmarsch des Regiments                                                          Christian-Kropp-Str. 

                      1. Gustorfer Reg.-TC "Erftklänge"   

                      Abholen des Majestätenpaares 

                      Schützen treten in ihrer Montags-Uniform an  

13:00 Uhr Abmarsch zum Festzelt 

 Großer Frühschoppen im Festzelt 

15:00 Uhr Königsvogelschuß 

 

Dienstag   27. Sept. 
09:00 Uhr Antreten Regiment Landhotel Lindenhof / Marienplatz 

09:15 Uhr Abmarsch zum Kirchgang 

 Die Teilnahme am Gottesdienst ist für jeden Schützen eine Pflicht 

Die Grenadiere nehmen in der Kirche auf der rechten und die Jäger auf der  

linken Seite Platz. 

09:30 Uhr Gottesdienst 

Sappeure und Grenadiere verlassen die Kirche durch das Hauptportal. 

Die Jäger verlassen die Kirche auf der Gindorfer Seite. 

Fahnen, Standarten u. Blumenhörner gehen direkt zum Ehrenmal. 

 Kranzniederlegung am Ehrenmal und Großer Zapfenstreich  

Nach der Kranzniederlegung und dem Zapfenstreich tritt das Regiment auf  

der Christian-Kropp-Str. an.  

Kirchenparade 

Bei der Parade sind die Abstände zwischen den einzelnen Zügen gering zu  

halten, da nur ein Tambourcorps und eine Musikkapelle zur Verfügung stehen. 

 Abmarsch zum Festzelt 

11:00 Uhr Ehrung der Sieger aus den Schießwettbewerben 
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Regimentsbefehl

Dienstag   27. Sept. 

 

 

16:45 Uhr Antreten Regiment Dunantstr. 

Angetreten wird bei jeder Witterung 

17:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug 

19:00 Uhr Antreten Offiziercorps Festzelt 

 1. Gustorfer Reg.-TC   &  Gustorfer Reg.- Kapelle BSK Neuss 

Uniform komplett - ohne Degen. Ich erwarte, dass alle Offiziere mit- 

marschieren. 

19:05 Uhr Abholen der neuen und alten Majestäten 

Raleigh, Univega, Falter, Staiger,
Winora, BBF und Gudereit

Zweirad Schmitz

Oelgasse 12a · Grevenbroich · Telefon 0 21 81 / 6 31 47

- UMZUG -
von Oelgasse 12 zu 12a

in größere Räumlichkeiten
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Zelte-Verleih und Bewirtschaftung

Festzelte · Partyzelte

Mietmöbel · Toilettenwagen

Lautsprecheranlagen

41515 Grevenbroich

Industriegebiet Ost

Marie-Curie-Straße 8

Fon: 0 21 81 / 16 10 31

0 21 81 / 16 10 32

Fax: 0 21 81 / 16 10 33

E-Mail: info@barrawasser.de

Internet: www.barrawasser.de
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Wiesnfest 2016

Am 15. Mai hieß es zum dritten Mal „O´zapft 
is“ zum Gustorfer Wiesnfest. Nach tagelan-
gen Vorarbeiten auf dem Kirmesplatz und 
reichlich Werbung in Form von Plakaten, Fly-
ern und Banner im eröffnete das Wiesnfest 
am Vatertag pünktlich um 11 Uhr sein Pfor-
ten. Kurz nach der Eröffnung der Zelte und 
Pavillons fanden sich schon zahlreiche Gäste 
auf dem Festplatz ein, die sich vorallem um 
den notwendigen Sonnenschutz kümmerten. Als um kurz vor zwölf dann die Wies-
nkapelle „Erftblech“ samt der Ehrengäste und Bürgermeister Klaus Krützen auf den 
Festplatz zogen, war die Wiesnstimmung bei strahlendem Sonnenschein perfekt. 

Bürgermeister Klaus Krützen, der auch im 
Vorfeld des Wiesnfestes zu Presseterminen 
zur Verfügung stand und sich als Fan des Wies-
nfestes bekannte, gelang nach kurzer Anlauf-
zeit und unter fachmännischer Hilfe von Pau-
laner Verkaufsleiter Thomas, der erfolgreiche 
Fastanstich zur 3. Gustorfer Wiesn. 
Die Wiesnkapelle spielte das erste „Prosit“ und 
das Wiesnfest konnte starten. Der Platz füllte 
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Wiesnfest 2016

sich nach 12 Uhr weiter sichtlich, 
so dass das Organisationteam 
zur Nachmittagszeit, bei Son-
nenschein und angenehmen 20 
Grad ca. 1000 Besucher auf dem 
Gustorfer Kirmesplatz begrüßen 
konnte. 
Die Stimmung und die Wies-
natmosphäre hätte an diesem 
Tag nicht besser sein können. 
Die kühlen Getränke der Paula-
ner Brauerei München und vom 
Weingut Walter J. Oster sorgten 

für die notwendige Erfrischung bei den vielen gut gelaunten und stilecht gekleide-
ten Gästen. Aus den vielen positiven Rückmeldungen zogen die Organisatoren schon 
am Tag des Wiesnfestes eine 
sehr positive Bilanz. Besonders 
erfreulich sind in inzwischen 
zu Stammgästen gewordenen 
Gruppen aus Kapellen, Neuen-
hausen und der Stadtmitte, die 
Jahr für Jahr Ihren Vatertag auf 
dem Gustorfer Wiesnfest ver-
bringen.
Das Küchenteam um Küchen-
chef Peter Krahwinkel hatte 
über den ganzen Tag alle Hände 
voll zu tun, hatten sich doch be-
reits vor dem Veranstaltungstag 
mehrere Gruppen für das Wiesnfestmenü angemeldet. Auch das ein sehr erfreulicher 
Trend, dass das Gustorfer Wiesnfest mittlerweile ein beliebter Anlaufpunkt für Fahr-

rad- und Wandergruppen zu Stärkung 
ist. Auch in diesem Jahr war für ein ab-
wechslungsreiches Programm, über 
den Tag verteilt, bestens gesorgt. Die 
auch schon zur Tradition gewordene 
Wahl der feschsten Tracht wurde mit 
zwei Einkaufsgutscheinen für die Sieger 
präsentiert vom Atelier Dahm Moden 
in diesem Jahr noch attraktiver gestal-
tet. Die Sieger der Wahl wurden im An-
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Wiesnfest 2016

schluss prämiert und erhielten die Einkaufsgutschein in Höhe 
von je 100 €.
Um den Besuchern jedes Jahr auch etwas Neues bieten zu 
können und wieder für reichlich Abwechslung zu sorgen, war 
zum ersten Mal ein großer Schießwagen der Neusser Schau-
stellerfamilie Schliebs auf dem Wiesnfest zu anzutreffen. Mit 
dem Schießwagen war dann auch die Grundlage für das erste 
Wiesnschießen geschaffen. Dieser Wettbewerb, bei dem die 
Teilnehmer je 3 Schuss auf Sportscheiben abgaben, kam bei 
den Besuchern und Gästen bestens an. Der erste Sieger des 
Wiesnschiessens war Lars Reitz, der den Schießwettbewerb als 

erster Sieger vor Pitt Landen und Michael Pablowski gewann. Kurze Zeit nach dem 
Schießen wurde der Hauptpreis, ein 100 € Warengutschein, gesponsort von der Spar-
kasse Neuss übergeben. An dieser Stelle nochmals Herzlichen Glückwunsch den Sie-
gern.
Nicht nur vor der Schießbude und den 
Getränkepavillons war der Andrang 
groß. Auch die „Candy Fee“ Sylvia 
Pütz, die mit Ihrem Wiesnschmankerl-
verkauf wieder große und kleine Gäste 
mit Wiesnklassikern und Lebkuchen-
herzen versorgte, erfreute sich großer 
Beliebtheit. Aber auch die Wein- und 
Spirituosenbar des Weingutes Walter 
J. Oster von der Mosel wurden von vielen Gästen und Besuchern zum Verweilen und 
den kurzen Absacker zwischendurch wieder gerne angenommen.
Das Organisationsteam des Grenadier- und Jägercorps haben sich dazu entschlossen, 
mit einer Spende örtliche Einrichtungen für Kinder finanziell unterstützen.
Die Organisatoren freuen sich bereits jetzt darauf, alle Gustorfer Schützen, Bürgerin-
nen und Bürger sowie Freunde und Partner des Vereins wieder auf dem Wiesnfest am 
Vatertag, am 25.05.2017 begrüßen zu können.
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UUWWGG

Wir wünschen dem Königspaar

SM Wilfried II. und Königin Renate Kohlhas

dem Bürgerschützenverein 1862 e.V. Gustorf

der gesamten Dorfgemeinschaft

und allen Gästen

ein fröhliches und unbeschwertes

Ihre

nabhängige ählergemeinschaft revenbroich

Hildegard Florack  Hubert Rütten

UWG Geschäftsstelle, Lindenstraße 20, 41515 Grevenbroich

Telefon: 02181 /  163030, Fax: 02181 / 475870

Hompage: 

U W G

Ratsfrau Fraktionsgeschäftsführer     

www.uwg-grevenbroich.de

... denn schließlich ist es unsere Stadt

         Schützenfest 2016

SM Hans VIII. und Elisabeth 

UWG Geschäftsstelle, Hammerwerk 16, 41515 Grevenbroich
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Zugkönige 2016

Reiterstandarte Detlef Schmitz jun.

Sappeurcorps Theofanis Zacharakis

Tambourcorps Michaela Rudolf Wicke

1. Grenadierzug Ingo Thiel

2. Grenadierzug Torben Burckhart

3. Grenadierzug Dennis Lützler

4. Grenadierzug Walter Hesshaus

7. Grenadierzug André Steinhäuser

8. Grenadierzug Lars-Puff
9. Grenadierzug Manuel Görge

11. Grenadierzug Roman Zabel

12. Grenadierzug Ralf Schröder

Edelknaben Julian Asbeck

Jungschützen Nils Odenthal

Jägerfahne Thomas Kahnt

1. Jägerzug Wolfgang Huhle

2. Jägerzug Kevin Bongartz

3. Jägerzug Christian Baum

4. Jägerzug Willi Pelzer

5. Jägerzug Peter Kaiser

6. Jägerzug Mathias Claußen

7. Jägerzug Manfred Rudolph

8. Jägerzug Jörg Damerau

9. Jägerzug Sebastian Phillipps

10. Jägerzug Oliver Giesen

11. Jägerzug Rainer Stein

12. Jägerzug Uwe Jaeger

13. Jägerzug Dietmar Engels

14. Jägerzug Hans-Jürgen Stahl

15. Jägerzug Günter Sonnenschein

17. Jägerzug Sascha Müller

Artilleriezug Volker Bodewig

Reitergruppe Janina Hoenen

Vorstand Andrea Wessels
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Krahwinkel Spedition GmbH & Co. KG

Siemensstr. 1 - 50189 Elsdorf

Telefon: 0 22 74 - 70 63 280

Fax: 0 22 74 - 70 63 281

info@krahwinkel-spedition.de

www.facebook.com/Krahwinkel-spedition
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Zugkönige 2016

Detlef Schmitz jun. Theofanis Zacharakis Michaela Rudolf Wicke

Roman Zabel

Torben Burckhart

Dennis Lützler Walter Hesshaus André Steinhäuser

Lars-Puff Manuel Görge

Ingo Thiel
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Ralf Schröder Julian Asbeck Nils Odenthal

Thomas Kahnt Wolfgang Huhle Kevin Bongartz

Christian Baum Willi Pelzer Peter Kaiser

Mathias Claußen Manfred Rudolph Jörg Damerau

Zugkönige 2016
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RA. KANZLEI
VELDER   CREMER   WEILER   ALMS   GbR

Dr. Paul Velder

Peter-Josef Cremer
Fachanwalt für Arbeitsrecht - Fachanwalt für Sozialrecht

Jörg Weiler (†)

Alexander Alms

in Kooperation mit:

Michael Tillmanns
Staatsanwalt a.D.

Harnischstr.6

41515 Grevenbroich

Tel.  02181 81 97 0

Fax.  021 81 81 97 11

zertifiziert nach

DIN ISO 9001 : 2008

meinrecht@ra.kanzlei-vcw.de

DIRO.netDie RA. KANZLEI ist Mitglied der europäischen Rechtsanwaltsorganisation 

www.RA.KANZLEI-VCW.de

Hier ist Ihr Recht in guten Händen
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Zugkönige 2016

Sebastian Phillipps Oliver Giesen Rainer Stein

Dietmar Engels Hans-Jürgen Stahl

Günter Sonnenschein Sascha Müller Volker Bodewig

Janina Hoenen Andrea Wessels

Uwe Jaeger
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Jägercorpskönig 2016 - Jan Lüttgen 

Jan Lüttgen ist die neue Majestät des Jägercorps 
Gustorf 1868. Angetreten waren die Zugkönige aus 
dem Jahr 2015, um den neuen Jägercorpskönig zu 
ermitteln. Unter den Teilnehmern wurde die Reihen-
folge des Schießens ausgelost  und bereits nach dem 
25sten Schuss konnte Jan Lüttgen den Wettbewerb 
für sich entscheiden. 
Die Jägercorpsführung überreichte die Königsket-
te, den Wandteller und das Corpsschild an die neue 
Majestät. Seit 2004 ist der neue Jägercorpskönig 
Mitglied im Bürgerschützenverein Gustorf. Zunächst 
begann er seine 
Karriere bei den 
Edelknaben und 

bei den Coolen Jungs. Seine Schützenheimat hat er 
letztlich dann beim 2. Jägerzug „In Treue Fest“ ge-
funden. 

Jan ist 17 Jahre alt und stammt aus einer traditio-
nellen Schützenfamilie, in der bereits seine Eltern, 
Großeltern und Urgroßeltern Schützenkönige des 
Bürgerschützenvereins Gustorf 1862 e.V. waren. 
Der Tradition zur Pflicht und mit dem festen Willen 
„Jetzt erst Recht“ Zugkönig des 2. Jägerzuges zu 
werden, um damit seinem verstorbenen Opa Hans 
zu gedenken, war nun auch der Anlass zur Freude, 
dass er sich zudem Jägercorpskönig des Jägercorps 
Gustorf 1868 für das Schützenjahr 2015/2016 nen-
nen darf. Der Neukönig durchläuft zurzeit eine 
Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker und nennt als 
Hobby den Fußball, das Kartfahren und den RC 
Modellbau. Leidenschaftlich gerne nimmt Jan jedes 
Jahr aktiv am Fackelbauen teil. 

Herzlichen Glückwunsch an die Majestät, 
Jägercorps Gustorf 1868.

J ä  
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Wohnen   Leben   Wohlfühlen

Wir bieten Ihnen

Einzel- oder Doppelzimmer, teilmöbliert

barrierefreie Nasszellen mit WC

TV- und Telefonanschluss

gemütlich eingerichtete Sitzecken

Wohnzimmer mit Teeküche auf jedem Wohnbereich

seniorengerechte Duschbäder

eigener Balkon auf den oberen Etagen

Rosengarten zum Verweilen und Spazierengehen

vollstationäre Pflege rund um die Uhr

Betreuung durch Sozialen Dienst

Beschäftigungsangebote

abwechslungsreiche und altersgerechte Verpflegung 

aus eigener Küche, sowie Diätkost

Ausflüge und kulturelle Veranstaltungen

katholische und evangelische Gottesdienste 

in der hauseigenen Kapelle

Friseur und Fußpflege

Informationen durch den Veranstaltungskalender

eigene Hauszeitung “Der Kreis”

Abende für Bewohner, Angehörige und Betreuer

Seniorenstift

„St. Josef“ Gustorf 1884

Dunantstraße 3

41517 Grevenbroich

Einrichtungsleitung

0 21 81 - 29 69 12

Pflegedienstleitung

0 21 81 - 29 69 13

Ansprechpartner

Einzugsberatung

0 21 81 - 29 69 21

Seniorenstift 

„St. Josef“ Gustorf 1884 

Leben und Wohlfühlen

Ruhig gelegen im Ortskern von 

Grevenbroich-Gustorf befindet sich 

das Seniorenstift „St. Josef“ Gustorf 

1884.

In unmittelbarer Nähe zum Haus 

befinden sich eine Bushaltestelle 

sowie diverse Einkaufsmöglichkeiten.

Der hauseigene Garten und unsere 

Kapelle laden zum Spazieren, 

Entspannen und zur Begegnung oder 

zu Rückzug und zur Besinnung ein.

Als Mittelpunkt des Hauses steht 

Ihnen und Ihren Angehörigen unsere 

Caféteria jederzeit offen.
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Musikerportrait

FRANZ-JOSEF MÜLLER

Wenn im Dorf „et Trömmelche jeht“, dann ist jedem klar, dass unser Tambourcorps 
seine Gustorfer und Gindorfer wieder einmal mit schmissiger Musik erfreut. 
Ob bei den Schützenfesten, an Karneval oder Martinszügen bis zu Ehejubiläen, unsere  
Spielleute sind immer zur Stelle, wenn man sie ruft. 
Dies haben wir zum Anlaß genommen, dem Tambourmajor dieses Corps, welches 
sich in den vergangenen Jahrzehnten einen guten Ruf im Raum Neuss-Grevenbroich 
erarbeitet hat, ein Portrait in der diesjährigen Festschrift des Bürgerschützenvereins 
Gustorf zu widmen. 
Wer ist Franz-Josef Müller, der 
mit dem Tambourstab oder wie 
man im Rheinland sagt, den Küs, 
den Takt beim Aufspiel vorgibt?
Seine Eltern Willi und Margret 
Müller waren mächtig stolz, als 
klein Franz-Josef am Neujahrs-
tag 1969 im damalig noch exis-
tierenden Krankenhaus in Weve-
linghoven das Licht der Welt 
erblickte. 
Da seine Eltern dem sommer-
lichen Brauchtum in Gindorf 
schon immer sehr verbunden 
waren, war es kein Wunder, 
dass Franz-Josef mit 12 Jahren 
in das Tambourcorps „Erftklän-
ge“ Gustorf-Gindorf eintrat, und 
fortan das Fell einer Trommel be-
arbeitete. Er ist übrigens das am 
längsten aktive Mitglied unseres 
Tambourcorps. Sein Einsatz und 
Leistungen für das Corps blieben 
nicht ungehört, so dass er bereits 
im Alter von 22 Jahren zum 2. 
Tambourmajor berufen wurde. 

Es kam wie es kommen mußte. Als im Jahr 2005 der langjährige und verdiente 
Tambourmajor Josef Steinhäuser nach 24 Jahren den Küs an den bekannten Nagel 
hing,war es keine Frage, dass Franz-Josef Müller die musikalischen Geschicke des 
Corps übernahm und dies bis heute in einer hervorragenden Art und Weise fortführt. 
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Musikerportrait

Er kann seine Spielleute motivieren und Nachwuchsspieler für die Schützenfestmusik 
begeistern. Ansonsten wäre die Zukunft einer solchen Gemeinschaft nicht unbedingt 
gewährleistet.
Sein Haus an der Friedensstrasse in Gindorf ist ein täglicher Treffpunkt von Spielleu-
ten und Schützenfreunde. Wenn man dort etwas zu erledigen hat, trifft man immer 
Gleichgesinnte. 
Besonders betonen möchten wir bei dieser Gelegenheit die gute Zusammenarbeit 
zwischen Franz-Josef Müller und dem BSV Gustorf. Man könnte meinen, dass ab ca. 
Mai bis um Schützenfest im September eine telefonische Standleitung nach Gindorf 
gelegt wird, damit die jährlich anfallenden musikalischen Fragen zum Schützenfest 
abgestimmt werden können. 
Als ein besonders Zeichen der Dankbarkeit für die selbstlose jahrelange musikalische 
Unterstützung sollte gewertet werden, dass der BSV Gustorf die Spielleute auf dem 
Festbankett anläßlich des Gustorfer Schützenfestes zum

1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps

ernannt hat.
Franz-Josef Müller ist wahrlich ein 
Vereinsmensch der einen Großteil 
seiner Freizeit mit dem Brauch-
tum verbringt. Unter anderem ist 
er passives Mitglied im Gindorfer 
Sappeurcorps und im Närrischen 
Sprötztrupp. 
Das er mit seiner Gattin Steffi im 
Jahr 2012 die Gindorfer Bruder-
schaft regierte und im Jahr darauf 
als Jungfrau „Franzi“ die örtlichen 
Narren begeisterte, ist in Gustorf 
und Gindorf bekannt.

Zum Schluß dürfen wir noch er-
wähnen, dass Franz-Josef als 
Schichtleiter bei der Hydro Alumi-
nium in Grevenbroich seine beruf-
liche Erfüllung gefunden hat. 
Wir als BSV Gustorf freuen uns auf 
eine weiterhin gute Zusammen-
arbeit mit dem „Macher“ unseres 
Tambourcorps.
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Turmstraße 26
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 Kronprinzenpaar 2016

Markus Preuße hegt 
schon seit vielen Jah-
ren einen Wunsch 
und es war für Ihn 
auch immer klar, dass 
er diesen einmal um-
setzen wird.
So war er nicht nur 
Gindorfer König 2003 
sondern auch schon 
Prinz Karneval des 
närrischen Sprötz-
trupp, und irgend-
wann sollte auch der 
Gustorfer Schützen-
könig machbar sein.
Die Männer von der 
Artillerie kannten 
Markus Wunsch vom 
Königtum. So wurde 
bereits letztes Jahr 
Samstag im Zelt dis-
kutiert und Sonntag 
stand dann fest, dass 
am kommenden 
Montag geschossen 
wird. Jetzt musste 
nur noch Jasmin zu-
stimmen, aber Sie zu 
überzeugen war kei-
ne schwere Hürde. Im spannenden Wettstreit konnte sich Markus dann gegen einen 
Mitbewerber durchsetzen.
Unser Kronprinz Markus ( 44 ) ist ein Ur-Gindorfer und ein Kind der 70er Jahre.  Wobei 
er das Licht der Welt im Wevelinghovener Krankenhaus erblickt hat. Nach der schuli-
schen Laufbahn hat er bei der Firma Buckau Dreher gelernt und nach der Ausbildung 
noch einige Jahre dort gearbeitet. Dann seit 1994 war er für 19 Jahre bei der Firma 
VAW in Grevenbroich. 
Jasmin (40) ist ein Korschenbroicher Mädchen, geboren und aufgewachsen in Glehn. 
Dort hat sie auch Ihre schulische Laufbahn absolviert und Ihre Ausbildung begonnen. 
Sie hat Apothekenhelferin gelernt und in diesem Beruf auch lange gearbeitet. Nach-
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 Kronprinzenpaar 2016

dem sie ein Paar geworden sind und dem 
Zusammenzug nach Gindorf, verwandelte 
sich das Paar in Eheleute und bald auch in 
Eltern. Lukas (16) und Johanna (11) runden 
die Familie ab.
Beruflich hat sich die Fam. Preuße dann 
entschlossen so nach und nach selbst-
ständiger zu werden. So besteht seit fast 
10 Jahren der „Gindorfer Grill“ den Jasmin 
betreibt und seit 4 Jahren ist die Restaurati-
on „Reisorf n dr Post“ dazu gekommen die 
hauptsächlich von Markus gemanagt wird. 
Der Ur-Gindorfer trat 1978 in die St. Se-
bastianus Bruderschaft Gindorf ein und ist 

seit dem dort aktiv. Nicht nur als Mitmarschierer sondern auch in verschiedenen Vor-
standsämtern und war 2003 auch schon einmal Schützenkönig mit seiner Jasmin
Markus ist jedoch seit den 1980er Jahren immer in Gustorf aktiv gewesen. Viele Jahre 
durch den TC Erftklänge und seit 2009 als Mitgründer der neuen Gustorfer Artillerie
Zum Hofstaat gehören: die 
Adjutanten Lukas Preuße 
und Detlef Deckmann,
Prinz und Prinzessinnen: 
Leon Stranz, Emilia Mül-
ler, Nele Zumbroich und 
Denise Treppner, sowie die 
Hofdamen (das sind teil-
weise die ehemaligen Prin-
zessinnen aus Gindorf):
Johanna Preuße  -  Lea 
Spitz  -  Anna Lena Müller  -  
Annika Deckmann  -  Kers-
tin Ivaneck und Eileen Hak
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Das Versicherungsteam der 

Continentale Geschäftsstelle

Hans-Hubert Vetten

Gern beantworten wir alle Fragen rund um die
privaten und gewerblichen Absicherungsmöglichkeiten.

Wir bieten Ihnen die gesamte Palette der 
Personen- und Sachversicherungen.

Kommen Sie auf uns zu.

Rheydter Str. 133 a
41515 Grevenbroich
Tel. 02181 7050736
Fax 02181 7059865
info.vetten@continentale.de

Wir wünschen allen Schützen und Gästen 
ein sonniges und sorgenfreies Schützenfest

Wir sind auch für Gustorf und Gindorf da!
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Straßenmusik:
1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps
Tambourkorps „Heimattreue“ Elfgen 1922
Bundestambourkork 1911 Königshoven
Tambourcorps „Sandhasen“ 1925 Neuenhausen
Tambourcorps Frisch voran e.V. Wevelinghoven 1927
Tambourcorps „Frisch auf“ 1953 Sinsteden
Gustorfer Regimentskapelle I + II
Musikzug TV-Orken 1969 e.V.
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V.
Musikkapelle „Die Gohrer“
NEW Musikkapelle Mönchengladbach

Aufspiel im Festzelt am Sonntagnachmittag:
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V.

Tanzmusik:
Sa. + So.:     „NOVESIA LIVE“
Mo.:   Band „ROTZLÖFFL“
 vorher DJ SCHÜRZENJÄGER
Di.: „DIE KLEINENBROICHER“

Königsehrenabend:
1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps
Gustorfer Regimentskapelle
DJ Schürzenjäger

Auftritt am Sonntagabend:
„JUNGE TROMPETER“

Musikaufgebot

Unsere Liveband am 

Samstag und Sonntag

Unsere Liveband am 

Montag

NOVESIA LIVE

Auftritt am Sonntag
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Alt Gustorf
G a s t s t ä t t e

Christian-Kropp-Str. 2
41517 GV-Gustorf

Öffnungszeiten
Montag und Dienstag - geschlossen

Mittwoch bis Sonntag ab 17 h geöffnet
DIE PARTYKNEIPE!
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Unter den Grenadieren ging Thorsten Klug 
am 23. Juli beim Grenadierschießen als Sie-
ger hervor. Er wurde am 31. Januar 1988 in 
Grevenbroich geboren. Nach Abschluss der 
Katholischen Hauptschule Grevenbroich 
begann er seine Ausbildung bei Bedachung 
Brüggen in Frimmersdorf, wo er anschlie-
ßend übernommen wurde und heute tätig 
ist.
Bereits 1994 trat er dem BSV als Edelknabe 
bei. Im Jahr 2005 übernahm er erstmals Ver-
antwortung im Schützenwesen und wurde 
stellvertretender Zugführer im 2. Grenadier-
zug. Dort übernahm er 2015 das Amt des 
Zugführers und leitet seitdem die Geschicke des starken Nachwuchszuges im Gustor-
fer Regiment. Erfahrung als König bzw. Sieger eines Schießwettbewerbs hat Thorsten 
auch schon, denn er war im eigenen Zug schon 2006 und 2010 Zugkönig.
Thorsten Klug ist Fan der Borussia aus Mönchengladbach und fährt auch regelmä-
ßig zu den Spielen der Fohlenelf. Thorsten Engagement in örtlichen Vereinen geht 
aber noch weit über sein Amt als Zugführer und Schütze im BSV Gustorf hinaus. Er ist 
darüber hinaus im Vorstand des Närrischen Sprötztrupps aktiv und macht als aktiver 

Karnevalist bei den „Havanna Boys“ den 
Rosenmontagszug in Gustorf mit. Auch 
in den Reihen der Gindorfer Sappeuren 
ist Thorsten oft bei Umzügen und Schüt-
zenfest anzutreffen und trägt auch dort 
zur Pflege des Brauchtums bei.

Wir wünschen Thorsten ein schönes und 
geselliges Schützenfest als Sieger des 
Grenadiercorps und alles Gute.

Grenadiersieger Thorsten Klug
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Ihr฀Bezirksleiter
Hans-Josef฀Heinrichs
Fasanenweg฀11
50189฀Elsdorf
Tel.฀01522฀2684836
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Festbankett am 27.9.2016 

Eröffnungsmarsch

Tiroler Landsturm (Peter Kraiser)

1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps und Gustorfer Regimentskapelle

Begrüßung und Totengedenken 

Musikstück – Kameraden auf See (Robert Küssel))

Gustorfer Regimentskapelle

Ehrung des Edelknabenkönigs und des Jungschützenkönigs

Musikstück – Kölsche Jung (Brings)

Gustorfer Regimentskapelle

Festansprache des Vertreters der Stadt Grevenbroich

Musikstück – Dem Land Tirol die Treue (Florian Pedarnig)

Gustorfer Regimentskapelle

Festansprache der Pfarrgeistlichkeit

Musikstück – Von der Tann (Andreas Hager)

1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps und Gustorfer Regimentskapelle

Ehrung der Jubilare I.

Musikstück – Fliegermarsch (Hermann Dostal)

Gustorfer Regimentskapelle

Ehrung der Jubilare II.

Musikstück –  Bayrischer Defiliermarsch (Adolf Scherzer)

Gustorfer Regimentskapelle

Schlußwort 

Schlußmarsch

Gruß an Böhmen (Vaclav Vackar)

1. Gustorfer Regiments-Tambourcorps und Gustorfer Regimentskapelle
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Marschordnung   Samstag  

 Reiterstandarte                                   Blücher Husaren                                  Olt. Peter Baust  

 Sappeurcorps   Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider 

 Block I                                  1.Gustorfer Reg.-TC & Gustorfer Reg.- Kapelle  BSK I  

 Oberst, Adjutant   Oberst Peter Josef Pfeiffer / Hptm. Andre Koch 

 Grenadiermajor, Adjutant Major Willibert Schumacher / Hptm Sven Schumacher 

  Grenadierhauptmann Hptm.Wolfgang Elsen 

  1. Regimentsfahne  Lt. Nico Weenen 

 2. Regimentsfahne   Olt. Ralf Weenen 

 1. Grenadierzug   Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth 

 2. Grenadierzug   Torfstecher Jonge Lt. Thorsten Klug 

  3.  Grenadierzug  Dom Schwalben Lt. Wolfgang Spix 

 4. Grenadierzug   Heimatfreunde Lt. Andreas Neuhäuser 

 7. Grenadierzug  Schwalbenschwänze Hptm. Dieter Wessels 

 Block II                               Tambourcorps Elfgen & Gustorfer Reg. - Kapelle BSK II  

 8. Grenadierzug  Domgrenadiere Olt. Michael Holz 

 9. Grenadierzug   Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel 

 11. Grenadierzug   Em Putes Hptm. Hans Gehlen Gehlen 

 12. Grenadierzug   Morgenrot Olt. Hubert Landsch 

 Edelknaben   Wilde Jungs  

 Jungschützen   Coole Jungs  

 Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Hans VllI.  und Königin Elisabeth

 Präsident und Vorstand 

 Block III   Bundestambourcorps Königshoven & Musikkapelle “Die Gohrer“  

 Jägermajor, Adjutant  Major Hermann Franzen / Hptm. Hubert Offermann 

 Jägerhauptmann   Hptm. Willi Pelzer 

 Jägerfahne   Lt. Frank Krause 

 1. Jägerzug  Gut Schuß Lt. Stefan Ignatius 

 2. Jägerzug  In Treue fest Lt. Dirk Baltes 

 3. Jägerzug  Hubertusschützen Hptm. Gerd Cremer 

 Block IV   Tambourcorps Neuenhausen & Musikzug TV Orken 

 4. Jägerzug  Immertreu Lt. Stefan Sosinka 

 5. Jägerzug  Edelweiß Lt. Markus Sack 

 6. Jägerzug   Fidele Jungens Olt. Heinz Herwagen 

 7. Jägerzug   Andreas Hofer Hptm. Herbert Ruhl 

 8. Jägerzug  Gusdörper Jonge Olt. Christian Koch 

 Block V   Tambourcorps Wevelinghoven & Musikverein Jüchen-Otzenrath  

 10. Jägerzug  Erftjonge  Olt. Jörg Pfeiffer 

 11. Jägerzug   Jusdörper Jonge Lt. Christoph Broich 

 12. Jägerzug   Gut Schuß Hptm. K.H. Peiffer 

 13. Jägerzug  Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter 

 Block VI      Tambourcorps Sinsteden & NEW Musikkapelle Mönchengladbach 

 9./14. Jägerzug                    Wilddieb/Die Dörpjonge  Olt.L. Zumbroich   / Lt. Eberhard Muske 

 15. Jägerzug  Heimattreue Hptm. Jürgen Kolata 

 17. Jägerzug   Gustorfer Freunde Lt. Heinz-Willi Bösken 

 Artilleriezug Gustorf  Chef Matthias Hoenen 

  Reitergruppe Gustorf                                                                                                        Nicole Scholz   

Regimentsbefehl: Marschordnung
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www.hausgeraete-kundendienst-gielen.de
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Marschordnung   Sonntag MORGEN  

 Reiterstandarte                                   Blücher Husaren                                  Olt. Peter Baust   

 Sappeurcorps   Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider 

 Block I   1.Gustorfer Reg.-TC  &  Gustorfer Reg.- Kapelle  BSK I 

  

 Oberst, Adjutant   Oberst Peter Josef Pfeiffer / Hptm. Andre Koch 

 Grenadiermajor, Adjutant Major Willibert Schumacher / Hptm. Sven Schumacher 

  Grenadierhauptmann  Hptm. Wolfgang Elsen  

 1. Regimentsfahne   Lt. Nico Weenen  

 2. Regimentsfahne   Olt. Ralf Weenen 

 1. Grenadierzug   Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth 

 2. Grenadierzug   Torfstecher Jonge Lt. Thorsten Klug 

  3. Grenadierzug  Dom Schwalben Lt. Wolfgang Spix 

 4. Grenadierzug   Heimatfreunde Lt. Andreas Neuhäuser 

 7. Grenadierzug  Schwalbenschwänze Hptm. Dieter Wessels 

  8. Grenadierzug  Domgrenadiere Olt.. Michael Holz 

 9. Grenadierzug   Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel 

 11. Grenadierzug   Em Putes Hptm. Hans Gehlen  

 12. Grenadierzug   Morgenrot Olt. Hubert Landsch 

		 Block II   Tambourcorps Elfgen & Gustorfer Reg. - Kapelle  BSK Neuss II  

 Edelknaben   Wilde Jungs  

 Jungschützen   Coole Jungs  

 Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Hans Vlll.  und Königin Elisabeth 

 Präsident und Vorstand 

  Jägermajor, Adjutant  Major Hermann Franzen / Hptm. Hubert Offermann 

 Jägerhauptmann   Hptm. Willi Pelzer 

 Jägerfahne   Lt. Frank Krause 

 1. Jägerzug  Gut Schuß Lt.. Stefan Ignatius 

 2. Jägerzug  In Treue fest Lt. Dirk Baltes 

 3. Jägerzug  Hubertusschützen Hptm. Gerd Cremer 

  4. Jägerzug                                           Immertreu                                             Lt. Stefan Sosinka  

 Block III   Bundestambourcorps Königshoven & Musikkapelle “Die Gohrer“  

  5. Jägerzug  Edelweiß Lt. Markus Sack 

   6. Jägerzug  Fidele Jungens Olt. Heinz Herwagen 

 7. Jägerzug   Andreas Hofer Hptm. Herbert Ruhl 

 8. Jägerzug  Gusdörper Jonge Olt. Christian Koch 

 9. Jägerzug  Wilddieb Olt. Lars Zumbroich 

 10. Jägerzug  Erftjonge Olt. Jörg Pfeiffer 

 11. Jägerzug   Jusdörper Jonge Lt. Christoph Broich  

 Block IV  Tambourcorps Neuenhausen & Musikzug TV Orken  

   12. Jägerzug   Gut Schuß Hptm.K.H. Peiffer 

 13. Jägerzug  Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter 

 14. Jägerzug  De Dörpjonge Lt. Eberhard Muske 

 15. Jägerzug  Heimattreue Hptm. Jürgen Kolata 

 17. Jägerzug   Gustorfer Freunde Lt. Heinz-Willi Bösken 

 Artilleriezug Gustorf   Chef Matthias Hoenen 

   

 

 

Regimentsbefehl: Marschordnung
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Augenoptik | Goldschmiede | Uhren

Rheydter Str. 16 – 20 

41515 Grevenbroich 

02181 – 37 51

www.leven-online.de | info@leven-online.de

Einfach schöner leben! Kölner Str. 32 – 36 

41515 Grevenbroich 

02181 – 16 28 85

ereinsbedarf
Königsketten

Vereinsketten

Pokale 

Orden

Medaillen

Gravuren

Aufarbeitung 

Anfertigung

Reparaturen
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Marschordnung   Sonntag NACHMITTAG  

 Reiterstandarte                                       Blücher Husaren                                          Olt. Peter Baust  

 Sappeurcorps   Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider 

 Block I   1.Gustorfer Reg. TC  & Gustorfer  Reg. - Kapelle BSK Neuss I  

 Oberst, Adjutant   Oberst Peter Josef Pfeiffer / Hptm. Andre Koch 

 Grenadiermajor, Adjutant                                     Major WiIllibert Schumacher / Hptm. Sven Schumacher 

  Grenadierhauptmann Hptm. Wolfgang Elsen 

 1. Regimentsfahne   Lt. Nico Weenen 

 2. Regimentsfahne   Olt. Ralf Weenen 

 1. Grenadierzug   Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth 

 2. Grenadierzug   Torfstecher Jonge Lt. Thorsten Klug 

  3. Grenadierzug  Dom Schwalben Lt. Wolfgang Spix 

  4. Grenadierzug   Heimatfreunde Lt. Andreas Neuhäuser  

 7. Grenadierzug  Schwalbenschwänze Hptm. Dieter Wessels 

 Block II                              Tambourcorps Elfgen & Gustorfer Reg.-Kapelle BSK Neuss II  

 8. Grenadierzug  Domgrenadiere Olt. Michael Holz 

 9. Grenadierzug   Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef Krüppel 

 11. Grenadierzug   Em Putes Hptm. Hans Gehlen 

 12. Grenadierzug   Morgenrot Olt. Hubert Landsch 

 Edelknaben   Wilde Jungs  

 Jungschützen   Coole Jungs  

 Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Hans Vlll. und Königin Elisabeth

 Präsident, Vorstand und Gäste 

Block III   Bundestambourcorps Königshoven & Musikkapelle “Die Gohrer“  

 Jägermajor, Adjutant Major Hermann Franzen / Hptm. Hubert Offermann	 	
 Jägerhauptmann  Hptm. Willi Pelzer 

 Jägerfahne  Lt. Frank Krause 

 1. Jägerzug Gut Schuß Lt. Stefan Ignatius 

 2. Jägerzug In Treue fest Lt. Dirk Baltes 

 3. Jägerzug Hubertusschützen Hptm. Gerd Cremer 

 Block IV Tambourcorps Neuenhausen & Musikzug TV Orken 

	 4. Jägerzug                                                 Immertreu Lt. Stefan Sosinka 

 5. Jägerzug Edelweiß Lt. Markus Sack 

 6. Jägerzug Fidele Jungens Olt. Heinz Herwagen 

 7. Jägerzug  Andreas Hofer Hptm. Herbert Ruhl 

 8. Jägerzug Gusdörper Jonge Olt. Christian Koch 

 Block V Tambourcorps Wevelinghoven & Musikverein Jüchen-Otzenrath  

 9. Jägerzug Wilddieb Olt. Lars Zumbroich 

 10. Jägerzug Erftjonge  Olt. Jörg Pfeiffer 

 11. Jägerzug  Jusdörper Jonge Lt. Christoph Broich 

 12. Jägerzug  Gut Schuß Lt. Pascal Köllen 

 Block VI       Tambourcorps Sinsteden & NEW Musikkapelle Mönchengladbach 

 13. Jägerzug                     Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter 

 14. Jägerzug De Dörpjonge Lt. Eberhard Muske 

 15. Jägerzug  Heimattreue Hptm. Jürgen Kolata 

 17. Jägerzug  Gustorfer Freunde Lt. Heinz-Willi Bösken 

 Artilleriezug Gustorf  Chef Matthias Hoenen 

 Reitergruppe  Nicole Scholz 

Regimentsbefehl: Marschordnung
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 Marschordnung   Dienstag  

 Reiterstandarte   Blücher Husaren  Olt. Peter Baust 

 Sappeurcorps   Deutsche Eiche Hptm. Manfred Brettschneider 

 Block I                        1.Gustorfer Reg. TC  & Gustorfer  Reg. - Kapelle  BSK Neuss I  

	 Oberst,	Adjutant	 	 Oberst	Peter	Josef	Pfeiffer	/	Hptm.	Andre	Koch	

 Grenadiermajor, Adjutant Major Willibert Schumacher / Hptm. Sven Schumacher 

  Grenadierhauptmann  Hptm. Wolfgang Elsen 

  1. Regimentsfahne  Lt. Nico  Weenen 

 2. Regimentsfahne   Olt. Ralf Weenen 

 1. Grenadierzug   Gustorfer Hofschützen Olt. Bernd Wirth 

 2. Grenadierzug   Torfstecher Jonge Lt. Thorsten Klug 

  3. Grenadierzug  Dom Schwalben Lt. Wolfgang Spix  

 4. Grenadierzug   Heimatfreunde Lt. Andreas Neuhäuser 

 7. Grenadierzug  Schwalbenschwänze Hptm. Dieter Wessels 

 8. Grenadierzug                                             Domgrenadiere                                         Olt. Michael Holz 

 9. Grenadierzug   Gemütlichkeit Hptm. Franz-Josef. Krüppel 

 11. Grenadierzug   Em Putes Hptm. Hans Gehlen 

 12. Grenadierzug   Morgenrot Olt. Hubert Landsch 

 Block II   Tambourcorps Elfgen & Gustorfer Reg - Kapelle  BSKNeuss II  

 Edelknaben   Wilde Jungs  

 Jungschützen   Coole Jungs  

 Majestätenpaar mit Gefolge S.M. Hans VllI. und Königin Elisabeth 

 Präsident und Vorstand  

 Jägermajor, Adjutant   Major Hermann Franzen / Hptm. Hubert Offermann 

 Jägerhauptmann   Hptm. Willi Pelzer 

 Jägerfahne   Lt. Frank Krause 

 1. Jägerzug  Gut Schuß Lt.  Stefan Ignatius 

 2. Jägerzug  In Treue fest Lt. Dirk Baltes 

 3. Jägerzug  Hubertusschützen Hptm. Gerd Cremer 

 4. Jägerzug  Immertreu Lt. Stefan Sosinka 

 Block III   Bundestambourcorps Königshoven & Musikverein Jüchen-Otzenrath  

 5. Jägerzug  Edelweiß Lt. Markus Sack 

 6. Jägerzug  Fidele Jungens Olt. Heinz Herwagen 

 7. Jägerzug   Andreas Hofer Hptm. Herbert Ruhl 

 8. Jägerzug  Gusdörper Jonge Olt. Christian Koch 

 9. Jägerzug  Wilddieb Olt. Lars Zumbroich 

 10. Jägerzug  Erftjonge Olt. Jörg Pfeiffer 

 11. Jägerzug   Jusdörper Jonge Lt. Christoph Broich 

 Block IV   Tambourcorps Neuenhausen & Musikzug TV Orken  

 12. Jägerzug   Gut Schuß Hptm. K.H.Peiffer 

 13. Jägerzug  Treu zur Heimat Lt. Hans-Peter Gingter 

 14. Jägerzug  De Dörpjonge Lt. Eberhard Muske 

 15. Jägerzug  Heimattreue Hptm. Jürgen Kolata 

 17. Jägerzug   Gustorfer Freunde Lt. Heinz-Willi Bösken 

 Artilleriezug Gustorf   Chef Matthias Hoenen 

Regimentsbefehl: Marschordnung
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Regimentsbefehl: Parademärsche

Sonntagmorgen 25.9.2016 (Parade):

Gustorfer Regimentskapelle I  „Königgrätzer Marsch“ von G. Piefke
Gustorfer Regimentskapelle II  „Preußens Gloria“ von G. Piefke
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath  „Frei wie der Adler“ von H. Steinbeck
Musikzug TV Orken 1969 e.V.  „Veteranen-Marsch“ von J. Wiechers

Sonntagnachmittag 25.9.20165 (Aufzug zur Parade):
Gemeinsames Aufspiel der Tambourcorps und Musikkapellen auf der Christian-Kropp-Str. ab 

der  Ecke Mittelstr. 

Gustorfer Regiments-Tambourcorps/ „Marsch der Grenadiere“ von H. Honegger
Gustorfer Regimentskapelle I (Marsch des Gustorfer Grenadiercorps)

TK Elfgen/Gustorfer Regimentskapelle II   „Regimentsgruß“ von H. Steinbeck 

BTK Königshoven/MK „Die Gohrer“  „Schneidig vor“ von J. Fucik
TC Neuenhausen/MZ TV Orken  „The Green Berets Marsch“  von K. Safaric
TC Wevelinghoven/MK Jüchen-Otzenrath  „Erinnerungen an Riga“ von J. Brussig
TC Sinsteden/MK NEW Mönchengladbach  „Mein Regiment“ von H.L. Blankenburg

Sonntagnachmittag 25.9.2016 (Parade):

Gustorfer Regimentskapelle I  „Sylvianer Marsch“ von H. Schulz
Gustorfer Regimentskapelle II  „Kerntruppen-Marsch“ von K.-H. Schmiedecke
Musikkapelle „Die Gohrer“  „Felsenfest“ von A. Honegger
Musikzug TV Orken 1969 e.V.  „Frei weg“ von C. Latann
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V.  „Taunusklänge“ von J. Jungl
Tambourcorps Sinsteden /   „Alte Kameraden“ von C. Teike
Musikkapelle NEW Mönchengladbach

Hinweis:

Der Musikblock TC Sinsteden/MK NEW Mönchengladbach positioniert sich zur Parade vor 
dem Artilleriezug. Das Tambourcorps und die Musikkapelle schwenken zur Parade nicht ein.

Dienstagnachmittag 27.9.2015 (Parade) 

Gustorfer Regimentskapelle I „Froh und frei“ von S. Neumeyer
Gustorfer Regimentskapelle II „Defiliermarsch“ von C. Faust
Musikkapelle Jüchen-Otzenrath e.V. „Erzherzog Albrecht Marsch von K. Komzak jun.
Musikzug TV Orken 1969 e.V. „Gruß an Europa“ von Hans Mielenz
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Regimentsbefehl: Marschwege

Samstag 
19.30 Uhr

Sonntag 
9.15 Uhr

Sonntag 
15.00 Uhr

Dienstag
17.00 Uhr
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Marschweg

Königsehrenabend           Samstag                                  10. Sept. 

Parkplatz Auf dem Wiler , Chr.-Kropp-Str., Kirchstr., Fürther Str., Bruckner Str. -Abholen der 

Majestäten-, Gustav-Mahler-Str. , Richard-Strauß-Str., >Gasse  zur Fürther Str.,  Kirchstr.,  Chr.-

Kropp-Str.,  Torfstecherweg, Festzelt  

Samstag  24. Sept. 

19:30 Uhr Abmarsch Regiment zum Fackelzug 

Erlenstr. , Chr.-Kropp-Str., Kirchstr., Fürther Str., Bruckner Str., - Abholen der Majestäten-                  

Gustav-Mahler-Str., Richard-Strauß-Str., Fürther Str., Reisdorfer Str., Erlenstr., Provinzstr.,  Auf 

dem Wiler ,Dunantstr., Erlenstr., Torfstecherweg, Festzelt 

Sonntag  25. Sept. 

09:15 Uhr Abmarsch zum Festumzug mit Wachparade 

 Antreten des Regiments  Auf dem Wiler und Schellestr.                                      

Auf dem Wiler,  Chr.-Kropp-Str., Kirchstr., Fürther Str., Bruckner Str., -Abholen der 

Majestäten-  Gustav-Mahler-Str.,  Richard-Strauß-Str., Fürther Str., Mittelstr.,  Chr.-

Kropp-Str.,  -Wachparade -  Festzelt  

15:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug mit Parade 

Erlenstr., Chr.-Kropp-Str., - Abholen der Majestäten -,  Am Heiligenhäuschen, 

Fürther Str., Kirchstr., Erlenstr., Provinzstr., Auf dem Wiler, Dunantstr.,  

Erlenstr., Chr.-Kropp-Str.,  - Parade -,  Torfstecherweg, Festzelt 

20.00 Uhr Abmarsch der Könige zum Festzelt 

 Kirchstr., Chr.-Kropp-Str., Torfstecherweg, Festzelt. 

Montag  26. Sept. 

12.45 Uhr     Abmarsch zum Abholen der Majestäten 

                    Chr.-Kropp-Str. , Kirchstr. ,  Chr.-Kropp-Str., Torfstecher Weg, Festzelt 

Dienstag  27. Sept. 

09:15 Uhr Antreten Regiment zum Kirchgang 

Gottesdienst, Gefallenenehrung auf dem Pfarrfriedhof, Großer Zapfenstreich - 

Aufstellung Chr.-Kropp-Str., - Kirchenparade -, Festzelt 

17:00 Uhr Abmarsch zum Festumzug mit Parade und Regimentsparade 

Erlenstr., Chr.-Kropp-Str., - Abholen der Majestäten -,  Zum Bussebach, Markusplatz, 

Dreibergestr., Sinstedenstr., Auf dem Wiler, Dunantstr., Erlenstr., Chr.-Kropp-Str., 

- Parade - Regimentsparade -, Torfstecherweg, Festzelt 

19.00 Uhr Abholen der neuen und alten Majestäten 

Torfstecherweg , - Chr.-Kropp-Str., Auf dem Wiler,  Friedensstr., - Abholen des 

Kronprinzenpaares-  Sinstedenstr., Provinzstr., Chr.-Kropp-Str., Bruckner Str .,   -

Abholen des Majestätenpaares- Gustav-Mahler-Str.,  Richard-Strauß-Str., Fürther 

Str., Kirchstr. , Chr.-Kropp-Str., Torfstecherweg,  Festzelt 
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Kommunale Neugliederung 1975

Änderung von Straßennamen

Bei der kommunalen Neugliederung zum 1.1.1975, als Grevenbroich mit den Alt-Ge-
mein-den Gustorf, Frimmersdorf, Hemmerden, Neurath, Kapellen/Erft, Neukirchen 
und der Stadt Wevelinghoven zu einem neuen Stadtgebilde vereinigt wurde, ergaben 
sich hieraus teilweise Doppel- und auch Mehrfachnennungen von Straßennamen.
Im Rahmen der Neubenennungen mußten auch in Gustorf einige Straßen umbe-
nannt werden.
Die vorherigen Bezeichnungen wollen wir unseren Lesern nachstehend nochmals 
gerne in Erinnerung rufen.

EHEMALIGE STRASSENNAMEN:  HEUTIGE STRASSENNAMEN:

„Bahnstr.“ „Erlenstr.“

„Burgstr.“ vormals „Schulstr.“ 
Im Volksmund „Köstesch Hött“ genannt 

„Auf dem Wiler“ Ab Ecke „Christian-
Kropp-Str.“ bis zur Ecke „Dunantstr.“ 
mit Anschluss an die bereits vorhandene 
Straße „Auf dem Wiler“

„Erftstr.“  „Frenzenhofstr.“

„Feldstr.“ „Reisdorfer Str.“

„Gartenstr“ „Fürther Str.“
Ab Ecke „Mittelstr.“ bis zur „Kirchstr.“ 
mit Anschluss an die bereits vorhandene 
„Fürther Str.“

„Goethestr.“ „Mörikestr.“

„Klostergasse“
Im Volksmund „Krankenhuser Jass“  genannt

„Dunantstr.“

„Kurze Str.“ „Harffstr.“

„Lindenstr.“ „Eschenstr.“

„Nordstr.“ „Brucknerstr.“

„Römerstr.“ „Carl-Diem-Str.“
Da der Sportfunktionär Carl Diem wegen seines 

Verhaltens in der Zeit der National-sozialisten um-

stritten ist, erfolgte im Jahr 2010 eine erneute Um-

widmung in “Dr.-Hans-Wattler-Str.“ in Erinnerung 

an den Altbürgermeister von Grevenbroich, der in 

Gustorf aufgewachsen ist.

„Rosenplatz“ „Markusplatz“
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Jahreshauptversammlung und Neujahrsempfang

Gustorfer Schützen haben gewählt

Schon zu Beginn des Jahres standen einige wichtige Termine im Veranstaltungskalen-
der des ca. 700 Mitglieder starken Gustorfer Bürgerschützenvereins. Insbesondere auf 
der Jahreshauptversammlung galt es, mit der Neuwahl des gesamten Vorstands, die 
Weichen für eine erfolgreiche Zukunft des Vereins zu stellen.

Nach der Entlastung des Gesamtvor-
stands für die Arbeit der vergangenen 
vier Jahre bestätigten die mehr als 160 
anwesenden Mitglieder zuerst den ge-
schäftsführenden Vorstand um Präsi-
dent Hans Voigt und Oberst Peter-Josef 
Pfeiffer, bevor auch die weiteren Vor-
standsmitglieder, bis auf einige wenige 
Veränderungen, in ihren Ämtern bestä-
tigt wurden. «Auf die kommenden vier 
Jahre erfolgreiche Vereinsarbeit mit un-
serem Vorstand und unseren Schützen 
freuen wir uns» so Oberst Peter-Josef Pfeiffer und gibt damit die Stimmung nach der 
Vorstandswahl wieder.
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Wir stehen für 

 Tradition und Qualität
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Jahreshauptversammlung und Neujahrsempfang

Vor der Wahl blickte der Vorstand 
gemeinsam mit den Mitgliedern 
noch auf die vergangenen vier 
Jahre Vereinsgeschehen zurück, 
bei dem das Jubiläumsfest 2012, 
die verschiedenen erfolgreichen 
Veranstaltungen, wie das Schüt-
zenbiwak und das Wiesnfest sowie 
die Neuerungen auf dem Schüt-
zenfest 2015 im Fokus standen. Ei-
nen weiteren Rückblick über seine 
Aktivitäten und Erfolge lieferte der 
Förderverein des Bürgerschützen-
vereins den anwesenden Schüt-
zen.

Auf der Jahreshauptversammlung, die aus Kapazitätsgründen erstmals in der Turn-
halle an der Dr.-Hans-Wattler-Straße stattfand, wurde aber auch vorausgeblickt. So 
stellte der Vorstand bereits einige Planungen und Highlights für das Schützenfest 
2016 vor. Vor allem die erneute Verpflichtung der Band «Rotzlöffl», die das Festzelt 

am Schützenfestmontag 
2015 zum brodeln brachte, 
wurde von den Mitgliedern 
begeistert aufgenommen. 
«Ein weiteres musikalisches 
Highlight werden wir unseren 
Mitgliedern und allen Gästen 
bald vorstellen, wir sind noch 
in Verhandlungen» merkt der 
im Amt bestätigte Präsident 
Hans Voigt an und weist da-
mit auf den Schützenfest-
sonntag hin.
Weitere angeregte Diskussio-
nen folgten unter Punkt Ver-
schiedenes, deren Themen 
alle die Zukunft und den Akti-
vitäten des Traditionsvereins 
waren.

Zum Abschluss der Versammlung wartete auf die Schützen eine stärkende Gulasch-
suppe sowie weitere Foto- und Videorückblicke.
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Grabenstraße 19 · 41515 Grevenbroich

Telefon 02181 40578 · Telefax 02181 498528

info@hansa-druckerei.de · www.hansa-druckerei.de

Offsetdruck mit höchster

PräzisiOn und neuester technik
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Auch der Neujahrsempfang, den der BSV Gustorf bereits seit sechs Jahren veranstal-
tet, stand im Zeichen zukünftiger Vereinsaktivitäten. Der Verein lädt dazu verdien-
te Mitglieder, Abordnungen befreundeter Schützenvereine und Bruderschaften aus 
Gindorf, Laach, Neuenhausen und Grevenbroich sowie Partner aus Wirtschaft und 
Verwaltung zu einem ungezwungenen Empfang nach Gustorf ein.

Nach den Eröffnungs-
ansprachen von Hans 
Voigt und dem stellver-
tretenden Bürgermeis-
ter Edmund Feuster 
folgten interessante 
Gespräche insbeson-
dere rund um den 
Bürgerschützenver-
ein Gustorf aber auch 
das Schützenwesen in 
und um Grevenbroich. 
«Eine gelungene Ver-
anstaltung auf der wir 
Jahr für Jahr mit Schüt-

zen, Freunden und Partnern in freundlicher Atmosphäre ins neue Schützenjahr star-
ten und Kontakt rund um unseren Verein pflegen» fasst Hans Voigt den Neujahrs-
empfang zusammen und dankt allen Schützen, Freunden Partnern bereits vorab für 
die weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit.

Jahreshauptversammlung und Neujahrsempfang
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Bolten. Frisch vom Land. 
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Industriereiningung  

 Reinigung von Maschinen 
 Entstaubung, Entfettung 
 Hydromechanisch 
 Trockeneisreinigung 
 Saugarbeiten 
 Siloreinigung 
 Verkehrsflächen 
 Deckenreinigung/ 
 Enzymreiniger 

Baureinigung  

 Grob-, Fein- und  
         Grundreinigung 
 Entrümpelung und  
         Entsorgung 

Unterhaltsreinigung 

 Glas- und  
         Fassadenreinigung 
 Büro- und Hausreinigung 
 Mattenservice 
 Teppichreinigung 
 Hausmeisterservice 
 Gartenpflege 

tenso Gebäudeservice GmbH  
Breslauer Straße 1 
41515 Grevenbroich 

  Tel. 02181 4939377 

Fax 02181 493 8710 
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DPSG-Deutschritter

Brucknerstraße 17

41517 Grevenbroich

stamm@dpsg-gustorf.de

Wöchentliche Gruppenstunden

Wochenendfahrten

Sommerlagerfahrten

Spiele & Spaß

Soziale Netzwerke

Solidarität

Bauprofession GmbH
Brucknerstraße 17
41517 Grevenbroich
0171 – 54 75 526

Wärmedämmverbundsysteme
Mineralischer- & Kunstharzputz
Rasterplatten, Riemchensysteme

Vertrieb von Baustoffen
Handwerkerleistungen
Bauberatung, Planung

www.bauprofession.de
E-Mail@bauprofession.de



- 177 -

Grenadiertag

Daimlerstraße 5 – 7

41516 Grevenbroich

info@schuetzenorden-sack.de

www.schuetzenorden-sack.de

Tel.: 02182 / 82 18 10 - 11

Fax: 02182 / 82 18 30 - 31

Mo.– Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr

 Sa.: 9:30 bis 13:00 Uhr

SCHÜTZEN-
BEDARF
Spitzenprodukte aus eigener 

Herstellung und Veredelung

• Orden
• Anstecknadeln
• Ketten
• Aufnäher
• Standarten

Bestellen Sie schnell 

und bequem unter 

www.schuetzenorden-sack.de 

oder fordern Sie unseren kosten-

losen Katalog an. 

• Top Qualität
• Faire Preise
• Individuelle Fertigung
• Schnelle Lieferung
• Umfangreiche Ausstellung

Nach der erfolgreichen Änderung der Schießwettbewerbe und einer gelungenen Ver-
anstaltung in Juli des vergangenen Jahres hat sich ein Arbeitskreis des Grenadiercorps 
Anfang diesen Jahres damit beschäftigt, wie der Schießwettbewerb zur Ermittlung 
der Grenadiersieger im Einzel- und Mannschaftsschießen weiter aufgewertet werden 
kann. Es gab dazu die vielfältigsten Ansätze aus dem Kreise der Gustorfer Grenadiere. 
Das Resultat war der Grenadiertag am 23.07.2016 am Schießstand des Bürgerschüt-
zenvereins.
Aus dem reinen Schieß-
wettbewerb ist ein Tag 
der Gustorfer Grenadie-
re geworden, zu dem 
neben dem Schießen 
seit diesem Jahr auch 
ein muskalischer Däm-
merschoppen, ein Eh-
renabend mit corpsin-
terner Jubilar- und 
Siegerehrung sowie ein 
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Bestattungen

Am Elsbach 20 . 41515 Grevenbroich

Tel. 0 21 81 - 33 03

Dienst 

den Lebenden 

Ehre den Toten 

Fachgeprüfter Bestatter

Peter Sieben / Gregor Diekers 
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kleiner Fackelzug in die Ortmitte 
zum Schützendenkmal gehören. 
Ein ganz besonderer Bestandteil 
dieses Tages ist aber die Kame-
radschaft und das gemütliche 
Beisammensein in der großen 
Gustorfer Grenadierfamilie, die 
seit dem vergangenen Schüt-
zenfest wieder viele junge Mit-
glieder neu gewinnen konnte.  
Um 15:45 Uhr begrüßte Grena-

diermajor Willibert Schumacher die alle anwesenden Grenadiere und Gäste aus Vor-
stand und Generalität des Bürgerschützenvereins. Anschließend stand die Meldung 
der teilnehmenden Einzelschützen und Mannschaften an, deren Schießreihenfolge 
daraufhin von Oberst Peter-Josef Pfeiffer ausgelost wurde.
Schießmeister Manfred Ignatius konnte beim Einzelschießen knapp 70 Schützen 
an der Vogelstange begrüßen. In einem spannenden Schießwettbewerb holte dann 
Thorsten Klug, vom 2. Grenadierzug den Corpsvogel von der Stange und wurde Gre-
nadiersieger. Im Mannschaftswettbewerb gelang es dem 4. Grenadierzug den Schieß-
wettbewerb zu gewinnen und Mannschaftssieger des Grenadiercorps zu werden.
Nach den interessanten Schießwettbewerben stand dann erstmal wieder gemütli-
ches Beseisammensein auf dem Programm, bevor die Gulaschkanone die notwendi-
ge Stärkung für den weiteren Abend geboten hat. Zeitgleich machten sich die Musiker 
der Musikkapelle „Erftblech“ zum Aufspielen bereit, denn es schlossen sich noch der 
Ehrenabend und der musikalische Dämmerschoppen im Programm an.

Grenadiertag
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Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.:  17 – 24 Uhr  (Küche bis 22 Uhr)  - Sa.: 18 – 24 Uhr (Küche bis 22 Uhr)

So. von  11.00 – 14.00 Uhr (Küche bis 14 Uhr) und 17.00 - 22.00 Uhr (Küche bis 21 Uhr)

Inhaber: Peter Weuffen

.. bei Biergartenwetter bleibt unser Lokal Sonntags durchgehend geöffnet !

Hauptstraße 147 l 47877 Willich-Neersen
Telefon: 0 21 56 / 91 08 360

Der Tag geht,

PitterPitter kommt !

Op de Eck
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Zum Auftakt des Ehrenabends 
war es klar, dass es der Marsch 
der Grenadiere sein musste, der 
am Schießstand des Bürger-
schützenvereins erklang. Im wei-
teren Verlauf wurden verdiente 
Schützen und alle Jubilare und 
Züge mit Zugjubiläum von der 
Grenadierführung feierlich und 
in bester Schützenatmosphäre 

mit musikalischer Untermalung geehrt. Auch die zuvor ermittelten Grenadiersieger 
wurden innerhalb des Ehrenabends mit den Pokalen geehrt. Das Vorhaben, die Eh-
rungen und Auszeichnungen sowie straff wie möglich durchzuführen gelang, so dass 
nach ca. einer Stunde Ehrenabend der musikalische Dämmerschoppen beginnen 
konnte. Dieser bildete den gemütlichen und stimmungsvollen Ausklang eines rund-
um gelungenen Grenadiertages, der zu einem festen Punkt im Kalender des Grena-
diercorps aufgrund des Erfolges und der positiven Rückmeldung von Grenadieren und 
Gästen geworden ist. 

Grenadiertag
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Kornelias
Handarbeitsstübchen

Wir besticken alles rund um 

KARNEVAL, SCHÜTZENFEST, FEIERLICHKEITEN 

WIE Z.B HOCHZEIT, KOMMUNION, 

KONFIRMATION, FIRMUNG, TAUFE, 

JUBILÄEN UND GEBURTSTAGE

Steinweg 2, 41515 Grevenbroich, Tel: 02181/62895, Fax: 02181/704629
korneliaschmitz@web.de, www.kornelias-handarbeit.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30 - 18.30 Uhr und Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

Unser Sortiment an Polo-/T-Shirts, Handtücher, Pilothemden, Caps, Sweatshirts, 
Sweatjacken uvm. bietet Ihnen einige Möglichkeiten Ihre Stickmotive/Logos aufzubringen. 

Außerdem bieten wir Ihnen eine große Auswahl an 
Handarbeitsartikeln, wie Wolle, Stickartikel, 

Knöpfe, Bügelmotive uvm.

INDIVIDUELLE COMPUTERSTICKEREI
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Der neue Schützenfestmontag

Mit dem Einzug des Regi-
ments am Schützenfestmon-
tag des vergangenen Jahres 
war den meisten Schützen 
und Gästen klar, dass sich im 
Festzelt einiges getan hatte. 
Eine große Stehplatzfläche 
vor der aufwendigen Musik-
bühne auf der der das lachen-
de Maskottchen als Logo der 
„Rotzlöffl“ ins Auge stach, die 
mobile Redaktion der Neuss-
Grevenbroicher-Zeitung mit 
dem Empfang von Gästen 
aus Wirtschaft, Gesellschaft und Partnern des Vereins und weitere kleinere Änderun-
gen für das Montagsprogramm. Ein stimmungsvoller Frühschoppen konnte begin-
nen. Der Spannungsbogen zum Highlight des Tages hätte mit dem musikalischen 
Rahmenprogramm der DJ Schürzenjäger, dem Gästeempfang mit der NGZ und dem 
traditionellen Königsvogelschuss nicht besser gestaltet werden können.
Kurz nach dem Einzug der Schützen konnte Präsident Hans Voigt ca. 60 geladene 
Gäste beim Empfang im Festzelt begrüßen. Zu diesem Empfang hatten erstmals der 
BSV Gustorf gemeinsam mit der Neuss-Grevenbroicher-Zeitung eingeladen. Im Fo-
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Sie suchen eine ausgezeichnete 

Anlage beratung in Grevenbroich? 

Fordern Sie uns heraus.

Deutsche Bank

Jetzt Beratungstermin 
vereinbaren.

Peter Vogel 
Stellv. Direktor 
Private Banking

Tel. 02181/699-52
peter.vogel@db.com
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kus steht hier vor 
allem die Pflege 
des Netzwerks 
zu den Partnern 
und Unterstützern 
des Vereins aus 
der örtlichen und 
regionalen Wirt-
schaft. Aber auch 
die Beziehungen 
zu befreundeten 
Vereinen, wie z.B. 
dem Sprötztrupp 
oder anderen 
Schützen- und 
Heimatvereinen 

werden gepflegt. Der Empfang ist dabei keinesfalls als getrennte Veranstaltung unter 
geladenen Gästen zu verstehen. Vielmehr können hier Schützen, Freunde und Gäste 
in ungezwungener Atmosphä-
re ins Gespräch kommen. Die 
NGZ berichtete im Anschluss 
sehr ausführlich über den ge-
meinsamen Empfang und den 
Gustorfer Schützenfestmon-
tag.
Nach Abschluss des Empfangs 
stand dann erstmal wieder das 
Feiern im Vordergrund, bevor 
es mit einem weiteren offizi-
ellen Programmpunkt, dem 
Königsvogelschuss zur Ermittlung des Schützenkönigs, weiterging. Als neuen Kron-
prinzen wurde Markus Preusse den Schützen und Gästen präsentiert und begeistert 
gefeiert.

Die Spannung auf den Auftritt der Rotzlöffl 
war danach im gesamten Zelt zu spüren. Als 
dann um viertel vor 4 die ersten Aktivitäten 
rund um die große Musikbühne begannen, 
wurde die Aufmerksamkeit langsam in Rich-
tung der Musikbühne gelenkt. Pünktlich um 
16 Uhr betraten die vier Jungs aus der Ober-
pfalz zum ersten Mal musikalisch Gustorfer 

Der neue Schützenfestmontag
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Boden. Mit einigen Überraschungen, wie einer Alphornshow wurde die noch beste-
hende Zurückhaltung und Distanz von und zu den Gustorfen und den Gästen sehr 
schnell überwunden. Nach dem kurzen „Beschnuppern“ und Kennenlernen konnte 
die Party dann steigen. Was dann schon kurze Zeit später im Festzelt begann, darf 
man ohne Zweifel als eine Erfolgsgeschichte beschreiben. Die Chemie zwischen den 
Gustorfer Schützen und Gästen und den vier Jungs aus Stulln in der Oberpfalz passt. 
Die „Rotzlöffl“ rund um Frontmann Christoph Plank haben es in kürzester Zeit ge-
schafft, mehrere hundert Schützen und Gäste auf die Tanzfläche zu bekommen und 
zum ausgelassenen Feiern zu animieren. Das begeisterte Publikum ging mit dem 
Rotzlöffln auf die Reise um die Welt, das Motto der Rotzlöffl auf Ihrer Jahrestournee, 
die Sie aus der Oberpfalz in die USA nach Las Vegas, ins australische Melbourne, re-
gelmäßig nach Italien, nach Österreich, nach Gustorf und dieses Jahr auch erstmals 
auf die AIDA bringt.

Die einigen hundert begeisterten Gäste 
und Schützen verließen Ihre Plätze vor 
der Bühne nicht mehr. Deshalb stand 
auch um kurz vor 22 Uhr schnell fest, 
dass die Rotzlöffl eine Stunde dranhän-
gen und weiter „boarisch rocken“. Nach 
der weiteren Stunde rotzlöfflmäßiger 
Party verabschiedete sich die Band, die 
in diesem Jahr Ihr 11. Jubiläum feiert, 
von dem weiter begeisterten Gustorfer 
Publikum. Ihr Engagement und ihre An-

Der neue Schützenfestmontag
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REAL ALLOY
QUALITÄT VERPFLICHTET
Als Marktführer für Aluminiumrecycling und Herstellung von Speziallegierungen 

aus Aluminium und Magnesium tragen wir Verantwortung für die Umwelt, unsere 

Stadt und die Menschen in Grevenbroich. Daher investieren wir in die Entwick-

lung ressourcenschonender Kreisläufe. Kontinuierliche Optimierungen unseres 

zertifizierten Umweltmanagementsystems treiben Verbesserungen weiter voran 

und setzen Maßstäbe in Produktqualität, Nachhaltigkeit und Arbeitssicherheit.

Erfahren Sie mehr auf realalloy.com
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strengungen in den 6 Stunden! Auftritt konn-
te man Bandchef Christoph und seinen Jungs 
kurz nach der Rotzlöfflparty ansehen. Dies 
war für alle im Publikum keine Überraschung, 
bei dem was die vier Jungs da geleistet und 
dem Gustorfer Publikum geboten haben. 
Die vielen positiven Rückmeldungen nach der 
Veranstaltung reichten von „Das war der bes-
te Montag seit langer Zeit in unserem Zelt“ 
über „Wir kommen im nächsten Jahr mit un-
serer Belegschaft“ bis hin zum unbedingten 
Wunsch „Die Jungs müssen wieder kommen“. 
Auch nach dem Schützenfest erreichten die 
Organisatoren noch zahlreiche erfreuliche 
Feedbacks zur Veranstaltung über facebook 
und als Emails. Diesen vielfachen Wunsch der 
Schützen und Gäste hat der BSV aufgenom-

men und bereits kurz nach dem Schützenfest den Kontakt zu den „Rotzlöffln“ aufge-
nommen. Deshalb dürfen wir uns schon jetzt auf die Fortsetzung mit den Rotzlöffln 

Der neue Schützenfestmontag
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FRISUREN

IDEEN

LEISTUNG

ZEITBEWUSST

Damen- und Herren-Salon

Helmut Filz

Marco Filz

Königstraße 32

41515 Grevenbroich

Tel. 02181 - 41002

Fax 02181 - 213960

salon-filz@t-online.de
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und auf einen rotzlöfflmä-
ßigen Frühschoppen am 
Montag freuen. Im Gustor-
fer Festzelt heißt es dann 
wieder:„Boarisch rocken“. 
Auch in diesem Jahr wieder 
mit einigen Überraschun-
gen und Neuerungen, die 
die Rotzlöffl und die ge-
samte Veranstaltung zu ei-
nem Highlight zu machen. 
Ihr / Sie dürfen schon jetzt 
gespannt sein.
Wir freuen uns auf euren / 

Ihren Besuch der Veranstaltung und weisen auf den neuen Vorverkauf der Tickets für 
das Rotzlöfflkonzert am Schützenfestmontag hin. Damit wollen wir Ihnen den Zu-
gang zum Festzelt vereinfachen und 
Warteschlangen am Einlass bzw. 
der Kasse vermeiden. Die Tickets 
sind zu einem VVK Preis von 6,00 € 
Erwachsene, 5,00 € für Jugendliche 
bis 18 Jahre, in der Sparkassenfiliale 
in Gustorf und der Raiffeisenbank in 
Gustorf erhältlich. Eintrittspreis an 
der Tageskasse 7,00 €. Einlass zur 
Veranstaltung und zum Frühschop-
pen ab 12:00 Uhr.
Weitere Informationen zu der Ver-
anstaltung wie Zeiten, Parkmöglichkeiten etc. werden in der Presse, auf den Veran-
staltungsseiten des BSV auf facebook.de und auf www.bsvgustorf.de veröffentlicht.

Der neue Schützenfestmontag
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Jugendschutz während der Schützenfesttage

Kein Alkohol an Kinder und Jugendliche!

Einhellig wird von allen Schützenvereinen, Bruderschaften und Volks- und 

Heimatvereinen im Stadtgebiet diese Initiative unterstützt.

Jugendschutzbestimmungen bei schützenfestlichen Veranstaltungen:

Aufenthalt im Schützenzelt:

Kinder unter 14 Jahren ohne Begleitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .bis 22:00 Uhr
Jugendliche unter 18 Jahren ohne Begleitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . bis 24:00 Uhr
Jugendliche unter 18 Jahren in Begleitung eines 
Personensorgeberechtigten*  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . über 24:00 Uhr 

Kinder unter 6 Jahren dürfen sich ab 20:00 Uhr auch in Begleitung Personensorgeberechtig-

ter* nicht im  Festzelt aufhalten.

Alkoholabgabe und -verzehr

Branntweine und branntweinhaltige Getränke (z. B. Alcopops) erst . . . ab 18 Jahre
Bier, Wein, Sekt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 16 Jahre
Bier und Wein in Anwesenheit eines Personensorgeberechtigten* . . . . ab 14 Jahre

Das Mitbringen von Getränken ins Festzelt ist nicht gestattet.

*Personensorgeberechtigt sind in der Regel die Eltern, in Ausnahmefällen kann dies auch 
ein gerichtlich bestellter Pfleger oder Vormund sein. Die Personensorgeberechtigung kann 

nicht auf andere Personen übertragen werden.

Wir bitten alle Schützen und Eltern, die geltenden Ju-
gendschutzbestimmungen auch und besonders während 

der Schützenfesttage zu beachten!
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Schießwettbewerbe
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 M A N N S C H A F T S W E R T U N G

1. 8. Jägerzug  156 Ringe
 Nils Daubner, Michael Koslowski, Peter Zierke 

2. 1. Jägerzug  152 Ringe
 Marcus Braun, Manfred Ignatius, Stefan Ignatius  

3. 2. Jägerzug  150 Ringe
 Kevin Bongartz, Michael Gutschmidt, Thomas Hötger 
  
 E I N Z E LW E R T U N G

1. Stefan Ignatius  57 Ringe
 1. Jägerzug  

2. Thomas Hötger  55 Ringe
 2. Jägerzug  (3 x 10)

3. Peter Zierke  55 Ringe
 8. Jägerzug  (2 x 10)

 M A N N S C H A F T S W E R T U N G

1. 7. Jägerzug  373 Ringe
 Niclas Jansen, Alexander Mertens, Tobias Zimmer  

2. 2. Grenadierzug  371 Ringe
 Torben Burckart, Patrick Drack, Marcel Kott  

3. 2. Grenadierzug  360 Ringe
 Lukas Kilzer, Jan Kirschbaum, Stefan Neuhäuser 
  
 E I N Z E LW E R T U N G

1. Torben Burckart  135 Ringe
 2. Grenadierzug 

2. Jan Kirschbaum  127 Ringe
 4. Grenadierzug  (4 x 10) 

3. Jan Lüttgen  127 Ringe
 2. Grenadierzug 
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 M A N N S C H A F T S W E R T U N G

1. 4. Grenadierzug  155 Ringe
 Walter Hesshaus, Frank von Pluto, Peter Wachtarczyk  

2. 15. Jägerzug  140 Ringe
 Volker Fischer, Heinz Müller, Heinz-Richard Ohnesorge

3. Sappeure  139 Ringe
 Manfred Brettschneider, Dieter Häntzschel, Toni Riedel 
  
 E I N Z E LW E R T U N G

1. Peter Wachtarczyk  54 Ringe
 4. Grenadierzug  

2. Manfred Brettschneider 53 Ringe
 Sappeurcorps  (3x10) 
   letzter Schuss 9

3. Walter Hesshaus  53 Ringe
 15. Jägerzug  (3x10) 
   letzter Schuss 9 

 M A N N S C H A F T S W E R T U N G

1. 4. Grenadierzug  
 Markus Friedl, Andreas Neuhäuser, Uli Karl 
  
 E I N Z E LW E R T U N G

1. Thorsten Klug  
 2. Grenadierzug 

Schießwettbewerbe
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Förderverein BSV Gustorf

Der Bürgerschützenverein wurde im Jahr 1862 gegründet und kann auf eine lange und traditionsreiche
und Vereinsgeschichte zurückblicken.

Mit ca. 700 Mitgliedern in zwei Corps und 28 Zuggemeinschaften gehört der BSV Gustorf zu den größten 
Schützen- und Brauchtumsvereinen im Stadtgebiet. 

Neben dem großen Schützenfest am vierten Septemberwochenende gehören das traditionelle 

Schützenbiwak, der Königsehrenabend sowie das erfolgreiche Wiesnfest am Vatertag zu den 

Veranstaltungen des Vereins. Der Einzugsbereich zu den Veranstaltungen und Festumzügen erstreckt sich 

über das gesamte Gebiet des Rhein-Kreis Neuss. An den Festumzügen und den Zelteinzügen sind im 

Gustorfer Regiment über 1.000 Schützen und Musiker beteiligt.

Die öffentlichen Veranstaltungen zeichnen sich durch eine hohe Professionalität und intensive 

Zusammenarbeit mit Partnern wie Brauereien, Zeltwirten, sowie Behörden und Musikern bzw. Bands aus. 

Der Großteil der engagierten Künstler ist aus TV, Radio und weiteren Medien bekannt.

Die Zusammenarbeit mit den Medienpartnern Neuß-Grevenbroicher-Zeitung und Erftkurier sorgt für 

ständige Medienpräsenz des Vereins und der Veranstaltungen.

Ein professionelles Vereins- und Veranstaltungsmarketing gehören ebenso zum Aushängeschild des 

Vereins wie das soziale Engagement und die Wahrnehmung gesellschaftlicher Verantwortung.

Die Ortsgemeinschaft in Gustorf ist geprägt vom Vereinsleben. Neben dem Bürgerschützenverein nehmen 

auch der örtliche Karnevalsverein mit zahlreichen Veranstaltungen und Sitzungen, die Keglergemeinschaft

mit dem großen Winterkegelturnier und div. Sportvereine mit Ihren Aktivitäten wichtige Rollen im 

Gesellschaftsleben ein.

Der Bürgerschützenverein pflegt eine enge Verbundenheit mit den ca. 5.000 Einwohnern Gustorfs. Dies 

spiegelt die Relation von Mitgliedern zur Einwohnerzahl des Ortes sowie die Besucheranzahl bei den 

Veranstaltungen wieder. Auch die Mitgliederzugänge und die große Jugendabteilung des BSV Gustorf

dürfen als Erfolge in der Vereinsarbeit gewertet werden.

Werden Sie Partner des BSV Gustorfs und nutzen Sie Ihre Chance, Ihr Unternehmen im Umfeld des Vereins 

und des Ortes zu präsentieren.

Der Bürgerschützenverein 1862 e.V.
der Pfarre Gustorf

Ein Verein - ein Ort
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ICH WERDE FÖRDERER DES FÖRDERVEREINS
DES BÜRGERSCHÜTZENVEREINS 1862 E.V. DER PFARRE GUSTORF                 lfd. Mitgliedsnummer

FIRMA

NAME VORNAME

STRASSE           NR

PLZ   ORT

E-MAIL

Ich unterstütze den Förderverein durch eine

jährliche halbjährliche Spende in Höhe von €

Hierzu ermächtige ich den Förderverein die o.g. Spende von meinem Konto

IBAN od.

KONTONUMMER

BLZ od.

KREDITINSTITUT

KONTOINHABER

bis auf Widerruf einzuziehen.

Spendenquittung*   ja        Nein

DATUM       UNTERSCHRIFT 

Bei Spenden bis zur einer Höhe von € 100 gilt zur Vorlage beim Finanzamt auch der Kontoauszug!

Die regelmäßige Förderung kann jederzeit beendet werden.
Alle Angaben werden nur zweckgebunden und unter Einhaltung allgemein geltender

Datenschutzbestimmungen verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. 

FÖRDERVEREIN
Bürgerschützenverein

1862 e.V. der Pfarre Gustorf

Dr.-Hans-Wattler-Str. 38a

41517 Grevenbroich

Kontakt

foerderverein.bsvgustorf.de

info-foerderverein@bsvgustorf.de

Bankverbindung

Sparkasse Neuss - IBAN

DE 58 3055 0000 0093 4718 86

Gläubiger – Identifikationsnr.

DE 86 ZZZ 0000 1530 245

Steuernummer

114 / 5872 / 6735

Vereinsregister-Nummer

14 G 0808
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12 2016
In diesem Jahr wird die Gedenkveranstaltung wiederholt bereits am Vorabend des
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SM Hans VIII. und  Königin Elisabeth VoigtSM Hans VIII. und  Königin Elisabeth Voigt
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Vor 30 Jahren ...   1986
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Vor 30 Jahren ...   1986
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Vor 30 Jahren ...   1986
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Vor 30 Jahren ...   1986
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ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI 

          IRENA RESCHKE 

Christian-Kropp-Straße 18         41517 Grevenbroich        Tel. 02181 499495  

Änderungen 

aller Art  

 

Maßschneiderei 

Damen und Herren 

 

Reinigung 

 

Wir grüßen alle  

Gustorfer Schützen und Bürger 
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Hermann Franzen
- Malermeister - 

Fachgerechte Ausführung aller Maler-, Tapezier-, 

Fassaden-, Fussboden und Glaser - Arbeiten

Hermann Franzen

Kirchstr. 27a

41517 Grevenbroich

Fax & Telefon: 021 81 - 4 56 58         

Mobil: 0171 - 367 02 07
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Vor 30 Jahren ...   1986
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Eva Nickel 
Witwe

Magret Waldeck 
Witwe

Adi Wolff
10. Jägerzug

Christian Zander
7. Jägerzug

Manfred Reitz
14. Jägerzug

Hans-Willi Adorf
4. Jägerzug

Franz Faaßen
ehemalige Aktive

Katharina Gentsch
Witwe

Gertrud Kremer
Witwe

Totengedenken

Wir gedenken in stiller Verbundenheit unseren
verstorbenen Mitgliedern und denen die uns nahe standen.

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.

Willi Weidemann
7. Grenadierszug

Willi Gundlach
1. Jägerzug

Willi Hurtz
ehemalige Aktive

Werner Bruchmann
12. Grenadierszug

Jörg Lüttgen
2. Jägerzug
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Als erfahrener Fachbetrieb bieten wir Ihnen 

 Ersatzteil– und Reifenservice 

 Unfallgutachten und  – abwicklung 

 Landmaschinen– und LKW Service, Öle, Batterien 

 Werkzeuge, Pflegemittel, Lacke 

 Professionelles KFZ-Tuning 

 Klimaservice 

 An– und Verkauf 

ACP 
AutoCenterPawlowski 

Inhaber Michael Pawlowski 

Schillingstr. 16                  41517 GrevenbroichSchillingstr. 16                  41517 Grevenbroich  

Tel. 02181  2286150  Mobil 0172  4029694Tel. 02181  2286150  Mobil 0172  4029694  
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Archiv

Viele Andenken schlummern vielleicht noch
in Schränken, Kellern und auf Dachböden.

Bitte stellen Sie uns Ihre „Schätzchen“ zur Verfügung; meist verbergen sich dahinter 
interessante Geschichten, die wir gern in unser Archiv aufnehmen.
Als Archivare des Bürgerschützenverein 1862 e.V. der Pfarre Gustorf, sind wir nicht nur 
an der eigenen Vereinsgeschichte interessiert, sondern wir setzen uns auch mit der 
Vergangenheit unseres Ortes auseinander.
Sie können uns dabei unterstützen, wir freuen uns über jede Information, Geschichte, 
oder Fotos vergangener Tage. Sprechen Sie uns an, damit erlebte Geschichte bewahrt 
wird.

Die Originale bleiben natürlich, falls nicht anders gewünscht, beim Eigentümer.

Vereinsandenken, Geschichten, Dokumente oder Fotos können bei

Heinz-W. Herwagen  Tel.: 02181 / 499898  E-Mail: Heinz.Herwagen@bsvgustorf.de

Rolf Jungmann  Tel.: 02181 / 161574  E-Mail: Rolf.Jungmann@bsvgustorf.de

abgegeben werden.

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit! Im Voraus herzlichen Dank.

Gasthof Wilhelm Theissen jetzige Christian Kropp Straße Colonialwaren und Metzgerei 

Wilhelm Born Mittelstraße
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Qualifizierte Mitarbeiter mit langjähriger Berufserfahrung 

hochwertigste Arbeitsmaterialien und beste Qualität 

Unsere Leistungen für Sie 

kosmetische Gesichtsbehandlung Nagelpflege und Modellage 
Fußpflege  Permanent Make-Up 

Christian-Kropp-Straße 20a 41517 Grevenbroich Tel. 02181 282328 
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Wir wünschen den Bürgern und dem 
Gustorfer Königspaar Jürgen I. & Birgit

ein harmonisches Schützenfest !
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Samstag 10. September 2016

Königsehrenabend

Ab 17.00 Uhr   Treffen der SchützenTreffen der Schützen 
auf dem Parkplatz  
Christian-Kropp-Str. / Auf dem Wiler 
PlatzkonzertPlatzkonzert 
Tambourkorps „Erftklänge“ Gustorf-Gindorf 
und Bundesschützenkapelle Neuss

ca. 19.00 Uhr Abmarsch zum Abholen unserer MajestätenAbmarsch zum Abholen unserer Majestäten

 Es wirken mit:

 Tambourkorps „Erftklänge“ Gustorf-GindorfTambourkorps „Erftklänge“ Gustorf-Gindorf
 Bundesschützenkapelle Neuss Bundesschützenkapelle Neuss
 „DJ Schürzenjäger“ „DJ Schürzenjäger“



Einfach 

mehr Wert.
 S-Quin – das Girokonto mit attraktiven Extras.

 Mit S-Quin haben Sie immer gute Karten: Viele Vorteile aus den Bereichen Banking, Freizeit,  

 Service sowie Sicherheit warten nur darauf, Ihnen das Leben leichter zu machen. Weitere  

 Infos erhalten Sie in allen Filialen oder im Internet.

sparkasse-neuss.de/s-quin

 

S  Sparkasse
 Neuss


